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VIII Jahrgang. Dienstag, 8. Oktober 1901. 


Bezugs Preis: 


ee b e 
Bro M 50 „ mi ſtellgebühr, | „Preis 25 Pig. die Zelle. 
ee - Anparleiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger „ ts: 
obne Beſtellgeld. . pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 


Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1660. Die Aufnahme der Aujerate an beſtimmten 


für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 871 Tagen kann nicht verbürgt werden. 
oing as 3 Stonen i peler, 1 Be Feruſprech⸗Anſchluß Nr. 316. Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
exteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr op. i » feine Garantie übernommen. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr Magirus AE boa uno RE 1 Quellen⸗Angade = Iuſeraten-Munahme und Haupt⸗Exbedition: 


mit Ausnahme der Gonn: und Feiertage. Breitgaſſe 91. 


Berliner Nedactions⸗Ourean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütom Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Nenſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Pranit, Pr. Stargard, Schellmühl, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


190l. 


und in Kleinaſien herſtellen wollte, hat nur ein bulgariſchen Ehrgeize geſteckt fei und daß die mazedoniſchen Regierenden daran erinnern, daß fie auch noch andere 
halbes Menſchenalter gedauert. Umgehend nach dem Umtriebe aufhören. Die Garantie wäre da, wenn man Sorgen haben, als im blauen Meer oder in der Adria 
Frankfurter Frieden, der Rußland dem geſchwächtenſes der Türkei überließe, in Mazedonien nach ihrem e die große ueberſchwemmung 
Frankreich gegenüber frei machte, vernichtete der Bedürfniße und ihrer Art die Ordnung herzuſtellen. die vor nunmehr Monaisfriſt — mitten in der ſchönen 
Zar mit einem Federſtriche die ihm andert⸗ Das wollte ja aber ſchon der Berliner Vertrag nicht, in Hundstagszeit — die einzige Bahnlinie zwiſchen Rom 
halb Jahrzehnte früher auferlegten Beſchränkungen dem die Türkei verſprechen mußte, Reformen ein⸗ und Neapel, d. h. zwiſchen Mittel⸗ und Norditalien 


; ż ] 1 vd y 3 M einerſeits und für Italien und Sizilien andererſeits, 
im Schwarzen Meere. Von 1876 bis 1878 wollte er zuführen. Bei der Reviſion werden die Mächte die geſprengt hat. An drei Stellen riß das ausgetretene 
A überhaupt reinen Tiſch zum einſeitigen Vortheile Ruß⸗ Einlöſung dieſes Verſprechens verlangen und die Flüßchen Sacas Eiſenbahnbrücken weg und bis auf den 
etzt no ch lands machen, es gelang ihm, den Türken den Frieden | Diplomaten werden wahrſcheinlich Maßregelnvorſchreiben, heutigen Tag iſt es nicht gelungen, die doch ganz unent⸗ 
von Stefano zu bifriren. Aber Oeſterreich⸗ Ungarn und welche anderwärts vielleicht fiğ vortrefflich, in] behrliche Linie wieder ahrbar zu machen. Wo die Schuld 

liegt, weiß der Himmel und — die edle Bauverwaltung, 

die nicht einmal in Monatsfriſt drei eingeſtürzte Brücken 


werden Abonnements - Bestellungen die Weſtmüchte, insbeſondere England, wollten dieſe Mazedonien aber übel bewähren würden. Dann kommt 


auf die 105 bedenkliche Neuordnung nicht gelten laffen und Bismarckf die definitive Ordnung der griechiſch⸗kretiſchen An⸗ durch proviſoriſche erſetzen läßt und damit Süditalien, 
° N Er wurde als ehrlicher Makler von allen Intereſſenten an-|gelegenheit, die vielleicht beſonders leicht ift, weil auger| namentlich Neapel mit ſeinem zu jeder Jahreszeit un⸗ 
Danziger Neneste Nachrichten 4 gerufen. So kam der Berliner Vertrag von 1878 gu|ber Pforte heute Niemand mehr ernſtlichen Einſpruch nn aan ne Bat. 
(eine Meise nen O o | SARDE A gegen die Annexion der Inſel von Griechenland erheben N 1 r ne y ee 
von sämmtlichen Postanstalten und ZY Wenn man bedenkt, daß er fih aus einer Reihe von] dürfte. Capri zu träumen, einen Umweg von 13—15 Stunden 
Landbrieftriigern zum Preise von N Nothkompromiſſen zuſammenſetzen mußte, jo muß man] Wir redeten zuletzt von den gelegentlich des Zaren⸗ mit entſprechend höherm Fahrpreiſe zu machen hat. 
Mk. 2 00 von der Post abgeholt zugeben, daß er ein diplomatiſches Meiſterwerk war. beſuches in Frankreich offenbar zwiſchen der Pariſer e eee ee ee R 9 
Mk. 2,42 frei ins Haus Sk Er ift formell noch heute giltig aber thatſächlich ſchon und der Petersburger Regierung getroffenen Berein: böse Peſtbazillus dort unten herumſputt Allerdings 
entgegen genommen. ię viel verletzt und geändert. Nun ſoll er, wie in jüngfter|barungen bezüglich der Türkei. Soweit diefe fiğ —ſcheint beſagter Bazillus ſich nicht einmal im notoriſchen 


Zeit ſchon mehrfach angedeutet, und wie gleichzeitig aus [abgeſehen von den eigentlich nebenſächlichen Forderungen, Neapeler Schmutz zu Hauſe że ühlen, denn, wenn nicht 
Paris, Wien und Konſtantinopel nachdrücklich verſichertf mit denen jetzt fo viel Lärm gemacht wird — auf die alles wiz, A 55 bie bef en nn 88 n 
wird, „revidirt“ werden. Das würde eine umfaſſende formelle Anerkennung der längſt beſtehenden franzöſi⸗ in Eriöſchen Palio Außerdem. ein Ea für 3 
Reviſion, ſchon wenn nur die neue richtige Form fürſſchen Herrſchaft über Tunis und die für Rußland Europäer: von der Peſt angegriffen wurden nur Leute, 
die faktiſch eingetretenen Veränderungen geſucht werden ]dringliche und ſonſt kaum ſchädliche Freigabe der die man mit dem poetiſchen Namen Lazzaroni zu be- 
ſoll. Aber in Wirklichkeit werden von einigen Seiten Meerengen zur Durchfahrt von Kriegsſchiffen beziehen, zeichnen pflegt und deren Lebensweiſe „ryj darauf 
auch Forderungen erhoben werden, deren Erfüllung [wären die Aenderungen kein Unglück. Es ließe ſich er i Pk ea 5 
: von der Gegenſeite bislang beanſtandet, ja mit großerſſelbſt tragen, wenn Frankreich noch Tripolis und hat fiH bei dem Ausbruch der Peſt in Neapel 
Neu eintretenden N Entſchiedenheit zurückgewieſen war. Das Erſtere iſt Rußland noch türkiſch Armenien nähme, vorausgeſetzt, mee erfreuliche Wahrnehmung gezeigt. Während 
Abonnenten > nicht leicht, das Zweite ift gefährlich. ka 122 ene 1 1b ia a Swe wz Pl Ap Eee 5 
liefern, wir den Anfang des Es wird nothwendig fein, die hauptſächtichen Cingel jrg k , 8 rog ſeiner konnte, die Stadt im Stich ließ, und jelbft Beamte 
Romans und unser soeben zur punkte ſich hier zu vergegenwärtigen. Wir finden daf jetzigen Schwäche feine Gegenrechnung auf völlige Aus- deſertirten, ift diesmal von einer Panik keine Rede — 
Ausgabe gelangtes Winter- manchen, für welchen eine abſchließende Behandlung lieferung Egyptens, wie des meſopotamiſchen Hafens wenigſtens von keiner Bewegung, die dieſen Namen 


ee Mit wünfthenswerth und bei gutem Willen auch möglich iſt. Koweit, präſentirte und damit beim Zweibund nicht r Ace N . 
t 2 1 a 72 3 r £ 
gratis pa franko Daß Oeſterreich⸗Ungarn Bosnien und die Herzegowina, |durhdringe, Dann hätten wir die große Gefahr. ſchreieriſcher Desinſektions⸗Maßnahmen, Sanitätstordons 


nach. i die es heute noch formell nur im Namen des Sultans. Wenn alſo die beabſichtigte Reviſton des Berlinerſund dergl. eine Beunruhigung der Gemüther ihrerſeits 

— cd verwaltet, irgend ein Mal wieder herausgeben weder Vertrages zu Stande kommt, was wir freilich in abſeh⸗ vermied. So iſt alſo zu hoffen, daß "e der anfäng⸗ 
kann noch will, liegt auf der Hand. Es wäre gut, die barer Zeit nicht glauben, fo ift es eine große und ſtarke 0 ae und 5 ge REDA das 
Farce zu beſeitigen und ein reines Verhältniß herzustellen. Zeche, welche die Türkei zahlen muß. Jeder erhält ieſe in ganz Italien und darüber hinaus hervorriefen, 


A der ſchwarze Tod gnädig an uns vorübergehen werde. 
Aber in der Diskuſſion dieſer relativ einfachen Ange⸗ ſeine Gabe; nur Deutſchland nicht. Dieſes ver. schwarz > 5 į w s 


Mahnung zur Vorſicht! legenheit werden Fragen von ganz anderer Tragweite liert vielmehr an Anſehen im Orient, weil es ſich er⸗ Geſtern wurde in Neapel ein neuer Peſtfall ger 

auftauchen. In Wien wird man fagen, daß in derſweiſt, daß feine vielgerühmte Freundſchaft den Groß⸗ meldet; es handelt ſich um ein junges Mädchen. Alle 

Die Türkei, noch im ſiebzehnten Jahrhundert derſ Sicherung der Ruhe des öſtlichen Theiles der Balkan⸗ſultan nicht vor der Ausraubung zu ſchützen vermochtſiſolirten Perſonen befinden ſich wohl; heute wird ein 

Schrecken der Habsburgiſchen Monarchie und im acht- halbinſel das öſterreich-ungariſche Gebiet noch durch das hat. Es will uns daher ſcheinen, als ob eine] Theil derſelben aus der Beobachtung entlaſſen werder 

zehnten die gefürchtete Feindin Rußlands, wurde im|jogenannte Altſerbien und die nördlichen Theile N 0 1 . a + 8 . auf die 
neunzehnten der Spielball der europäiſchen Kabinette Albaniens erweitert werden müſſe, damit die Serben, Ver inderung der Reviſion, d. i. der eilung der 

und ame ie Fortextſtenz einzig żeś Giferjudt|bie Montenegriner und die Arnauten genöthigt werden, Türkei gerichtet ſein und, wenn ſie den Lauf der Dinge Der Tod des Emirs von Afghaniſtan. 


der Mächte. Im zwanzigſten Jahrhundert wäre eineſſich zu beſcheiden und in Frieden zu leben. Wird das nicht abzuwenden im Stande iſt, ſich wenigſtens jeder Simla, den 8. Okt. (Privat⸗Tel.) 
glückliche Wendung durch eine Art Neutraliſtrung des Rußland wollen? Und, wenn ſchon, wird dann nicht Theilnahme an dem für Deutſchland niemals vortheil⸗ Reuters Bureau meldet: Abdur⸗Rahman, 
osmaniſchen Staates wohl denkbar. Viele haben dieſe Italien das übrige Albanien fordern? haften Reviſionswerke enthalten ſollte. Emir von Afghaniſtan, ift am 3. Oktober, 
von der Politik Deutſchlands erwartet, der einzigen: Angenommen, daß dies Alles bewilligt wird, ſo m ŻW a ee ge "AO 
Großmacht, die in dem Ländergebiete des Großſultans kommt nun der öſtliche Balkan. Gegen den Berliner s 8 r der liſtig 

a cr und keinerlei territoriale Vortheile Frieden hat ſich das nordöſtliche mit dem ſüdweſtlichen Allerlei aus Neapel. urna rg en M en bi az ie 
anftrebt und mit den Erben der Kalifen eine ehrliche Bulgarien ſchon unter dem Battenberger vereinigt. Von unſerem römiſchen d.⸗Korreſpondenten. und ruſſiſchen Wünſchen, ſtark umworben von Dieſen 


Freundſchaft unterhält. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß Die formelle Sanktion ift theilweiſe ſchon erfolgt und! Es war ein recht unerfreulicher Sommer für und Jenen, hat er es verſtanden, Beide zu betrügen. 
die Weltgeſchichte ſich anſchickt, eine Probe auf die Rech⸗ hat im Uebrigen auch keinen Anſtand. Selbſt die volle eim — 0. h. er ift es noch; denn während im Was er dem Einen gab, ließ er fiğ von dem Anderen 


2 A 4 27 ZAJ orden die Zeit der politiſchen und ſozialen Gieftalzahlen; was er hier zugeſtehen mußte, preßte er dort 
nung anzuſtellen. Die beſtehenden Verträge halten nicht Unabhängigkeit vom Sultan und die Königskrone könnte än ſt zu ea 1 herrſcht bei 25 noch eitel r bernid. So ſtand p im waty! Gaukelppiel 


mehr. Der Pariſer Friede, welcher als Ergebnißf man Ferdinand geben. Aber es müßte doch die Garantie Ruhe und Träumen. Nur fade, daß in diefe Idylle immer auf der Höhe der Situation und dabei kann er 
des Krimkrieges dauernde Zuſtände am Balkanlgeſchaffen werden, daß damit die letzte Grenze dem verſchiedene Bomben hineingeplatzt ſind, die unſerel wohl von ſich fagen, daß er fein Land blühender, 


g „Ein feiner Regen fällt hernieder, kalt und heftig Winters von der Außenwelt gänzlich abgeſchloſſen iſtſden Wänden nicht ungünstig ſondern vielmehr 
Gedanken des Prinzen Tſchung. der Wind. Es glebt auf Erden kein ewiges Glück. ſo mußten Verbindungen gejdjafjen werden, mittelſtſvontheilhaft wirkt. 

Vom Himmel if alles beſtimmt. Weshalb fiğ da] welcher der oben in einſamer Höhe ſtationirte Beobachter Man erkennt daraus, daß die Entwicklung der 
feine Beobachtungen nach unten mittheilen, ſowie auch Funkentelegraphie aus dem Stadium des 
im Falle einer Gefahr Hilfe herbeirufen kann. Hierzu dunklen Taſtens heraus iſt und daß es heute 
war bereits früher eine Telephon⸗Leitung angelegtſſchon möglich ift, durch ſachgemüße Dimenſionirung der 
worden, deren Sicherheit aber, obgleich der Leitungs- einzelnen Theile ſelbſt ſehr widrigen Ein» 
draht in ein beſonders ſtarkes ſtahlumkleidetes Kabelfflüſſen wirkungsvoll zu begegnen. 
eingebettet iſt, durch Wind und Wetter, ſowie durch die Eine zweite bedeutende Schwierigkeit, die zu über⸗ 
ſcharfen Kanten der Felſen dauernd in Frage geſtellt winden war, beſtand darin, daß man mangels einer 
blieb. Zur Ueberwindung aller dieſer ee gh $ dd ee g And an 7 
erſchien ; ) ? eſonder gipige, wie ibſee a mquelle nur 
ee A. die Telegrapzis ahne Draht ganz bej $ rocken⸗Elemente benutzen mußte, welche ver: 


Während feines unfreiwilligen Aufenthalts in Baſel] ſorgen? Warten wir ab, was der Himmel beſtimmt.“ 

hat Prinz Tſchung feine Mußeſtunden dazu benutzt, in. Und wie von kindiſchem Gekritzel diefe Gedanken um- 
aphoriſtiſcher Form feine Gedanken niederzuſchreiben. [geben find, jo durchbricht fie des Schreibers kindlicher 
Ueber eine ſchmerzerfüllte Zeit hilft man fiğ am Beſten Sinn mit dem Satz: 
hinweg, wenn man zur Feder greift“ heißt es auf einem „Welch' ſchöne Taſchenuhren giebt es doch in der 
der großen gelbſeidenen Blätter, die, von des Prinzen Schweiz!“ 
Hand geſchrieben, uns Kenntniß von den Gedanken des Zum Schluß hat Prinz Tſchung noch ein Gedichtchen 
chineſiſchen Prinzen geben. Es ſind Stilübungen eigener[gemacht, zu dem die ihn umgebende Natur, Waſſer, 
Art. Das Motiv ſeines Bruders: „China muß Berge und Mond ihn rappt haben. Die Verschen 
vorwärts ſchreiten!“ hat auch der kleine Tſchung lauten in ſinngemäßer Uebertragung: i 


i z f . 2 g. 5 lektricitä ta. 3% 
KONR EEG Na katany bi dene Der Ari 50 ieh es ml Mie edt Bwar waren früßere Berſuge, bie an anbeven|hei Tam aber gang beionders gu fatten, dg man Dant 
etwas 4010 5 61 e i ge“ wie folgt klar 15 n R l WIE: SERRA. i Stellen ausgeführt wurden, in der Abſicht, eine der Vorzüge des verwendeten Syſtems mit ganz minie 
N Ve add Hordy rj % rn ti meteorologije BerSindung amijen Berg, mó, Soni malen räjten austommen Tonnie. Saum bie Hälfte ber 
> a i 3 h > zu ſchaffen, reſultatlos verlaufen. So 3. B. ging vor ie, welche nothwendig i ine klein wöhn⸗ 
N , . . Oime zu (een, mar Antigen, u oc 
ümer. ee A 1 5 Funken⸗Telegra ine ti eutli i Š 

Ser Ban ift 1 73 e TA mech Ader ae 5 PO A Sen, Mont, Slanc mit dem Thale verbunden werden ſollte, eee Empfangs⸗ 
Daten hinzu, die ihn 5 rach ya 991 N ser AM 17 an De sA daß die Verbindung aber geſcheitert fei an denſdrahtes auf der Zugſpitze ſtieß auf große Schwierig. 
wichtig erschienen find, ere. Juli ift das ine und And ber esche und 5 Störungen, welche eine Wechſelſtrom⸗Anlage, or amlfeiten. Die Benutzung eines Drahtnetzes, wie dies 
der 2. September das andere Datum. An dem Wie ein Bote des Himmels! Buße des Mont-Blanc liegt, auf bie Apparate Verfa bet den früheren Berjuhen geschehen mar, mußte wegen 


der in dieſen Höhenregionen herrſchenden Stürme und 
Rauhreif⸗ Bildungen von vornherein als unbrauchbar 
verworfen werden. Statt deſſen kam auf der Zugſpitze 
Stahldrahtſeil zur Verwendung. Daſſelbe wurde, da 
die Aufbringung eines Maſtes ebenfalls unthunlich war, 
ſchräg an dem Felſen, unter Weglaſſung 
von Iſolatoren, verankert. 

Die ganze Anlage hat den an eine Telegraphen. 
Verbindung zu ſtellenden Anforderungen durchaus 
enigt und wurde demgemäß von der Tónigl. bayriſchen 
eneral⸗Direktion als betriebsbrauchbar anerkannt. 

Die Königl. Telegraphen Verwaltung beabſichtigt, 
auf Grund der bisherigen guten Erfolge, im nächſten 
Pate die Uebertragung von der Zugspitze bis nach 


20. Juli ſind nun nach der beigefügten Erklärung obige 
5 ne an diejem Tage run pa Gi i Tel Fr 1 
mung at. Dieſem Datum i er 
2. September gegenüber een Hier wie dort SDrtahtlofe t egraphie Ul den pen. 
ift „J Uhr Nachmittags“ hinzugefügt. um dieje Stunde Nachdem bereits im Vorjahre Verſuche gemacht 
iſt danach in Baſel das Telegramm eingetroffen, das der [wurden, eine Verbindung mittels drahtloſer 
el = Berlin freimachte. Und Tele graphie Ra Er ee pen 
as Nebereinftimmel tunde, zu der Prinz Tſchun ugſpitze und der am Fuße der Zugſpitze gelegenen 
ſein Vaterland verließ und zu imi ſich a N Sohon Eibſee (Höhendifferenz 2000 m) herzu⸗ Aan 000 obgleich die genannte Zentrale Wechſelſtrom 
langem Harren der Weg ößnete, ſcheint dem Prinzen ſtellen, die indeſſen zu keinem befriedigenden Ergevniß de 6000 Volt Spannung erzeugt. i 
ein bemerkenswerther Zufall zu ſein. Was aber an führten, wurde im September dieſes Jahres ſeitens Der Grund für die wiederholten Mißerfolge bei 
dieſe beiden Daten ſich knüpft, das ſollte nach Anſicht der General⸗Direktion der Bayeriſchen Poſten und Berg. Inſtallationen iſt vielmehr in erſter Reihe in der 
des Schreibers das Motto bekräftigen: „China muß Telegraphen die Allgemeine Elektrizitäts⸗ Reflex⸗ Wirkung der Felswände zu ſuchen. 
norwärts ſchreiten!“ und darum wohl auch das Beifügen Geſellſchaft mit dieſer Aufgabe betraut, die trog Es begegnen ſich nämlich im Raume die reflektirten und bei 
des 20. Be und 2. September. der zahlreichen in der Eigenart dieſer Station liegenden die direkten Strahlen und rufen dadurch, ähnlich wie Partenkirchen, d. h. auf etwa die dreifache Entfernung 
n die Stimmung, die den Prinzen vor dieſer vierten Schwierigkeiten eine Löſung des intereſſanten Problems] bei der Strahlung des Lichtes oder den akuſtiſchenſzu erweitern. À ei © 
Nachmittagsſtunde des 2. September beherrſcht, gewähren herbeiführte. l Wellen, Interferenzen hervor, d. h. ſtellenweiſef So hat denn das deutſche yj em Slaby⸗Areo 
einige einem Depeſchenformular anvertraute Sätze Ein. Die Meteorologiſche Station, welche 3000 Meter über [Vernichtung der Strahlen. Auf diefe Möglichkeiten das bei der deut ſchen, Naur ar e bereits in über 
blick. Vorder⸗ und Rückſeite des Formulars find mit dem Meeresſpiegel liegt und vor zwei Jahren von dem war man nun bei den Verſuchen an der Zugſpitze, die 30 Ausführungen imsgetriebe if und auch von den däniſchen, 
Kritzeleien, wie wir ſie alle in kindlichem Hang verübt Deutſch⸗Oeſterreichiſchen Alpenverein unter Aufwendung] nach dem von der Allgemeinen egen anden ſchwediſch⸗ norwegischen uni d, ngiefiichen Marinen 
haben, dicht bedeckt. Dunn jedoch heben aus dieſem großer Geldmittel erbaut wurde, ift während des aufgenommenen Syſtem Slaby⸗Arco ausgeführtſverſuchsweiſe angewan 5 1 „ NH auch in dieſem Bee 
Gekritzel groß und kräftig chineſiſche Buchſtaben fich | Winters durch einen Meteorologen ſtändig beſetzt. Da wurden, von vornherein gefaßt und die Wellenlängeſſonders ſchwierigen er als ſicher und im praktiſchen 
heraus und fie ſagen: deieſer durch die Unpaſfirbarkeit der Wege während des wurde dabei jo gewählt, daß die Reflektion an Betrieb gebrauchsfähig bewährt. 5 
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leicht der alten Löwin zum Opfer, fier aber den 


Dienstag Daufiger Neneſte Nachtumten: . Oktober; | Str. 236; 


Ueber Hamburg ging geſtern Vormittag ein ſchweres 


und Hausdächer. 

Seit Sonntag Nacht wüthet in Wien und in der Um: 
gebung ein fürchterlicher Orkan, welcher an vielen Gebäuden 
großen Schaden angerichtet hat. 

i Blinder Lärm 7 

ift die Geſchichte von der Verhaftung eines „gefährlichen 
Anarchiſten“ in Rom geweſen. Es handelt ſich um einen 
Iharmloſen Landſtreicher, der bereits wieder aus der Haft 


entlaſſen iſt. 
Gerüſt⸗Einſturz. 
Eſſen, 8. Okt. (Tel.) Infolge des Sturmes ſtürzte elr 


kand als Wohnſitz anwieſen und ihm eine Penſion von 
25000 Rubel gewährten. Nachdem im Jahre 1879 
Jakub durch die britiſch⸗indiſche Regierung des 
Thrones entſetzt worden war, wurde Abdur⸗Rahman 
auf Veranlaſſung des Höchſtkommandirenden der in 
Afghaniſtan ſtehenden britiſchen Truppen am 22. Juli 1880 
zu Kabul von den verſammelten Fürſten der Stämme 
des öſtlichen und mittleren Afghaniſtan zum Emir aus⸗ 
zerufen. Zahlreich find die Aufſtände, in denen ver⸗ 
ſchiedene Afghanen⸗Stämme die harte Hand ihres neuen 
Emirs abzuſchütteln verſuchten, doch verſtand er es 
meiſterhaft, alle Theile ſeines Landes ſich vollſtändig zu 
unterwerfen. i 


Heer und Flotte. 


Schiffsbewegungen. Lant telegraphiſcher Mittheilung 
iſt 5 ati F 1 A a A m LĄ 15 Be kk Zw 
zur See Stein, am tober in Maſampho eingetroffen un 
beabfiätigt, am 6. Oktober von dort nach Nagaſaft zu gehen.] Geruft in der katholiſchen Kirche au Bergebotbed ein. Unten 
6. M. Flußkanonenboot „Vorwärts“, Kommandant Sber⸗ den Kirchenbeſuchern entſtand große Panik. Zwei Kinder fini 
Md że kę 001 er Mp 4 RE ię A lebensgefährlich verletzt. 
SA EP RJ p, AEO an EE Der Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd 
Im leebrigen glauben wir zu wiſſen, daß die Mehr- Thon St. Vincent nach Port of Spain in Gue gu geben. „Kronprinz Wilhelm“ 
zahl der Berliner Stadtverordneten jehr froh fein wird, S. M. S. „Faiſer Barbaroſfa“ ift am 4. Oft. nach legte die Ueberfahrt von New⸗York nach Plymouth in fünf 
durch den jetzigen Beſcheid des Oberpräſidenten die Kiel zurückgekehrt, desgleichen S. M. S. „Har“ am 3. Okt.] Tagen neun Stunden zurück. Trotzdem der Dampfer während 
Möglichkeit zu gewinnen, binnen Kurzem zu einer S. M. S. „Fhetis“ itt amd. Ort von Danzig auf drei Tage der beiden letzten Tage der Reiſe mit Nordweſtſturm zu 
Neuwahl zu ſchreiten und fo aus der Sackgaſſe[ zu Probefahrten in See gegangen S. M. ©. „Luchs“, 

; ; Kommandant Korvettenkapitän Dähnhardt, am 5. Okt. von kämpfen hatte, betrug die erzielte durchſchnittliche Geſchwindig⸗ 
herauszukommen, in die man infolge der Wiederwahl u 

Tſingtau nach Shanghai gedampft. S. M. S. „Jaguar“, ffeit 22,01 Seemeilen in der Stunde. 

Kauffmanns gerathen war. Auf der anderen Seite iſt Kommandant Korvettenkapitän Berger, it am 4. DE, in i he 4 
auch anzunehmen, daß die Regierung ihrerſeits Alles Tongku eingetroffen und am 5. Okt. wieder in See gegangen. Bei einer Ruderpartie, . 
aufbieten wird, um diefe Berliner Bürgermeiſterfrage S. M. S. „Hanſa“, Kommandant Kapitän zur See Paſchen, die 5 Mitglieder des Frankfurter Ruderklubs „1882“ unter⸗ 
baldigſt aus der Welt g ſchaffen und einem neuenjmit dem 2. Admiral des Kreuzergeſchwaders, Kontreadmiralf nahmen, fenterte das Boot „Schwetig“⸗Frankfurt. Der in 
Kandidaten nach deſſen Wahl durch die Berliner Stadt⸗ Kirchhoff an Bord, und S. M. Torpedoboot S 90%, ſtellver⸗Nuderkreiſen bekannte Fahrwart Philipp I. ertrank. 


verordneten die Königliche Beſtätigung zu erwirken. tretender Kommandant Oberleutnant zur See Freiherr von Der Typhus in Gelſenkirchen. ś 


Müffling, find am 7, Okt. von Wufung nach Nagaſaki in See 
N OESIE — U genengen. e M. S. „Fürft Bismarck“, and ki? Die Geſammtzahl der amtlich gemeldeten Typhusfälle 


apttän zur See Graf v. Moltke, mit dem Chef des 1 ſtieg in der Zeit vom 3. bis zum 7. d. Mis. von 781 auf 997, 


in Nagaſakf eingetroffen. S. M. S. „Uran“, ift am 5. Okt., 20 Perſonen konnten als geneſen entlaſſen werden, 18 find 
6. £ geſtorben. 
5 7 Selbfimorde 


Vom ſüdafrikaniſchen Krieg. f 
S. „Falke“ am 6. Okt. in Kiel eingetroffen. S. M. 


Sonntag. 


Inſeln plötzlich verſtorben. 

Der größte Lübecker Dampfer, 
„Rußland“, iſt auf der Fahrt von Sundsvall nach Lübeck 
im Nebel bei Bioernlundquachen geſtrandet. Die Mannſchaft 
iſt gerettet. ` i 

Eine Anarchiſten⸗Verſammlun! 


liſcher Weiſe in einem klugen Märchen ſeinen Höflingen 
mitgetheilt. „Es war einmal ein Schwan“, ſagte er, 
„der ſchwamm auf einem Teich. Von dem einen Ufer 
bewachte ihn mit hungrigen Augen ein Rudel Wölfe, 
vom andern eine alte Löwin. Aus Furcht oder Neugier 
näherte ſich der Schwan einſt unvorſichtigerweiſe der 
Löwin. Die aber ſchlug mit der Tatze nach ihm und 
riß ihm einige Federn aus. Geängſtet ſchwamm er auf 
die andere Seite zu den Wölfen. Aber auch dieſe 
ſtürzten ia auf ihn und würden ihn zerriſſen haben, L 
hätte er ſich nicht in die Mitte geflüchtet. Hier fand 

er ſich ſicher, hier beſchloß er zu bleiben und zu be⸗ 
obachten, wie die Löwin und die Wölfe ſich anfauchten. 
Zugleich bemerkte er, daß der Teich nur flach war. 
Sollte er einmal austrocknen, dachte er, falle ich viel⸗ 


Exploſion. 
Nach einem Telegramm aus Callao hat an Bord der 


ſchaft im Magazin eine Erplojion unter dem 24. Grad ſüdlicher 
Breite ſtattgefunden. Der dritte Offizier und der Oberſteward 
kamen dabei ums Leben. 
£ 19 Perſonen ertrunken. 

Liſſabon, 8. Okt. (Tel.) Bei einem Sturm in der Bai 

Peniche fant ein Fiſcherboot, 19 Mann der Bejagung ertranken. 
3 Die deutſchſoziale Reformpartei 

hielt am Sontag ihren Parteitag in Leipzig ab, 124 Delegirte 
nahmen daran Theil. f 


Rennen zu Hannover. 
Sonntag, den 6. Oktober. 
Die durchweg gut bewertheten Rennen am Sonntag, 
mit denen das St. Leger⸗Meeting in der Leineſtadt 
begann, waren von ſtarken Feldern beſtritten und es 
fehlte nicht an Ueberraſchungen. Im Antagoniſt⸗ 
Handicap kam der Sieg von „Wilhelmina recht 
unerwartet und auch der Erfolg des Hominy⸗Sohnes 


hinzu: „Wenn wir einen ähnlichen Weg eingeſchlagen „Porridge“ im Podbielski⸗Jagdrennen, das den 


Wölfen“. 

Trotz ſeiner abwartenden Haltung, wobei er bald 
in England, der alten Löwin, bald in den ruſſiſchen 
Wölfen Bundesgenoſſen zu finden hoffen ließ, war er 
aufs Eifrigſte beſtrebt, ſich zu bewaffnen, um ſich ſeiner 

aut zu wehren. In einer ſehr geſchickt geſchriebenen 
lugſchriſt, die er im Jahre 1894 veröffentlichte, findet 


1 Lokales. j 


s Befuch des Kaiſers bei der Leib » Hufären- 
H. Brigade in Laugfuhr. Trotz des ſtürmiſchen und 


r 
AA 55 25 Lote 51 nann 105 2. „Ol l“. Tot.: 27:10. auf den Straßen, die der Kaiſer auf feiner Fahrt 
nG: 38 20. erde liefen. h jer⸗ 3 T 7 A 
Qlutagoniit=pandicay. Vereinspreis 4000 Mr. Dip zum Offizier Kaſino der Leib⸗Huſaren⸗Brigade paſſiren 
2000 Meter. 1. Hrn. J. Jurjans Sch.⸗St. „Wilhelmina“, mußte, eingefunden. Der Bahnhof Langfuhr hatte für 


2. Hru. A. Belts br. W. „Britiſh Navy”, 3. deſſelben den Empfang des Monarchen ein Feſtkleid angelegt, mit 
. Tot.: 66: 10. Platz: 46, 40, 58: 20. 7 dei. 3 2 
(Ema lane finger um die) Sis gewonnen, ee Fahnen und Guirlanden geſchmückte Maſten erhoben fiğ 


zurück 175 are y 260% Wet | vor dem Bahnhof, und Gruppen von Blatt» und Blumen⸗ 

m. 5000 Eno a 1 5 W. „Porrt RA pflanzen fäumten den Weg ein, den der Kaifer zu feinem 
8 e 2. Hrn. 995 Sarn 912 rara (Bi Wagen nahm. Auf dem Bahnſteig, der mit Läufern 

poneck), 3. St. Suermondt „ Drag.) br. St. „Rautende⸗ belegt war, hatte fiğ nur der Kommandeur der Leib⸗ 

u . . . . 

lein“ (Lt. Suermondt). Tot.: 46:10. Platz: 28, 28, 24:20, Huſaren⸗Brigade, Herr Generalmajor v. Mackenſen 
zum Empfang des Kaiſers eingefunden, ebenſo nahm 
der als Ordonnanzoffizier zum Kaiſer kommandirte 
Leutnant Hünke vom 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 1 
Aufſtellung auf dem Bahnſteige, um ſich bei dem Kaiſer 


Montag, den 7. Oktober. 


Offtzier⸗Hürden⸗Rennen. Union⸗Klub⸗Pretis 1000 ME, 
„An dem heutigen Tage gedenke ich Deiner mit] Dit. 2000 Mader, 1. Et. v. Wedels (3. Du) F. St. „Edel⸗ 


herzlichen Wünſchen. Ich erinnere mich dankbar der e eraf (Bei), 2. „Pader“. Tot. 21:10, Platz 24, 


Bernt. Bot. Freundſchaft, mit der Du während Deiner zehn] Seelhorſt⸗Reunen. Staatspreis 3000 Mk. Diſt. 1000 Met. 


Es iſt im höchſten Grade wahrſcheinlich, daß der 
Thronwechſel zu bedeutungsvollen Konſequenzen führen 
wird. Es wird von Neuem ein gewaltiger Wettlauf 
zwiſchen den beiden Konkurrenten um die geneigte Will⸗ 
fährigteit des Sohnes des Verſtorbenen Habir ulla 
Khan entſtehen. Ob dem Sohne gelingen wird, was 
dem Vater bisher glückte, iſt mehr als zweifelhaft und 
näher, immer näher rückt die Zeit, wo im Pamir, in 
Afghoniſtan und am Hindukuſch ſich die Lanzen der 
Aufaten kreuzen werden mit den Bajonetten der eng- 
liſchen Soldaten. 


zu melden. Präciſe 7 sed 15 Min. lief der Fr 
+ 2 i 7, 5306 Wagen beſtehende, von Herrn Maſchinen⸗Bauinſpektor 
Kgl. t⸗Geſt. Graditz's F.⸗H. „Säus ler“. + Mr. B,6 r í 
1a9zigen e ee y. . nr 6.8. . ee WMunchheuens Molibri. Kunze geführte Sonderzug in den Langfuhrer Bahn⸗ 
Heile unſeres gemeinſamen deutſchen Vaterlandes Tot. 8 („Säusler“), 13 („Juatrebas), 4 („Kolibri“): 10. Die hof ein. Der Kalſer in der Uniform des 1. Geib- 
neben mir geſtanden haſt, und hoffe zu Gott, daß Dir ee en een > erh gr rer) ya Sat PA Regiments mit grauem Havelock entftieg rajdy 
art er er auf todte enn e 5 
noch viele Jahre glücklicher Regierung beſchieden ſein erkennen mußte. Ein bisher noch niche dagemefener Fall! ſſeinem Wagen, begrüßte Herrn Generalmajor von 
mögen“. . 1 lg peta i we e = ar ca Wie 2, Mackenſen, nahm die Meldung des Herrn Lente 
Der König von Württemberg erwiderte: ene k 
5 f 20. erde liefen. nant Hünke entgegen und begab fi dann zu 
„Tief gerührt durch Dein 13 5 und warmes " „Rofenberg-erinnerungs;Saobtennen, ee ſeiner ka 2 Schimmel 1 9 Gate 
Gedenken des heutigen Gedächtnißtages ſpreche ich Kalſers un » Handicap. 45 eier, 8. St. ; Ii ad prre? : 
z ; 1 v. Kalkſteins (17. Drag.) br. W. Mandrili” (Ber) 2. Lt.“ vom Publikum mit lebhaften Hurrahrufen begrüßt. 
Dir meinen herzlichen Dank aus wie für dieſes fol@uermondts (24. Drag) 5.8. „Bolden Elf“ Bej.) 3.21. Ihen. Ihm ; 
rn a 5 a 4 zur Linken nahm Herr Generalmajor 
- > für die freundſchaftlichen Gefinnungen, welche Du mir|o. Breidbachs (13. UL) br. St. Squib” (Beſ) Tot.: 88 : 10. 50 
Der zweite Bürgermeiſter von Berlin?] vom erſten Tage an entgegengebracht. Möge mir y e 24, 28: 20. Im Handgalopp mit drei Längen b sa 0 ee e 
Von unferem Berliner D Mitarbeiter. e de 1 zum 9 4 Deutſches St. Leger. Preis 30000 Mr. Für Dreijährige. > 
Der Oberpräſident der Provinz Brandenburg, zuj geliebten deutſchen Vaterlandes, was in meinen Diſtanz 2400 Meter. 1. Major v. Goßler's FG. „Tu ki“. ujęto 
der Berlin er: 190 85 50005 a5 wegen Gesi Kräften fteht, treu zu Kaifer und Reich“. 2. 25 8.8 br. H. „Patrizter“. 3. Sehen, E. v. (poto pt dławik, 1 sł ee 
eines beſonderen Oberpräſidiums für Berlin wegen br. H. „Gaudy“. Tot.: 18: 10. Platz: 25, 84, 44: 20. Ganz U ; 
des en Schluſſes des preußiſchen Landtages Zur Oberlehrerfrage. Wie der „geb. Hart. Ztg.“ leicht b bed Längen gewonnen; itet Längen zurück folgte das Gefolge des Kaiſers, in bem wir u. A. den 
unerledigt geblieben ift, hat es nunmehr auf Grund des von zuverläſſiger Seite mittheilt wird, weilte Endes der Dritte Ferner liefen „Slanderer“, „Take, „Autos“ und Fürsten Dohna ⸗Schlobitten, Generalmajor Graf 
ERO owy bg kj ROCA 1 men wa een an ie Wenerdg aa n "r rw don Hälſen Hnefeler, Generalleutnant von 
die Anzeige von der erfolgten ederma es ]Lötzen und in Angerburg, um feine ein : 
8705 in zum zweiten Bürger⸗ Rechenſchaſtebericht zu geben. Von Intereſſe war in] FS 1 Fe MER, Scholl, Generalmajor von Loewenfeld, Dr. von 
meiſter von Berlin an den Minifter desſſeinen Ausführungen, daß ihm die völlige Gleich 30740. Plat: da, 36 20. 6 merde lleje iche de' Tissue anus und Oberſtabsarzt Ober g bemerkten. 
ſtellung der Oberlehrer mit den Richtern „Handicap. . Diſtanz 1200 Meter. Im Borhofe der vereinigten Gebäude hatte in drei 
ne att Ihe, N, helnbaben, Pali s. Bł R. A 7 m „Baroń”. Toti 28:10. Platz: 24, Gliedern je eine Schwadron des erjten und zweiten Nes 
Falun gabe, A dafür ſei. i Beſtätigt fich Biete Rute der — Kitgst, ber auch das felt 1881 Jgiments Aufſtellung genommen. Am Thorweg des 
Mittheilung, . SĘ A eine alte berechtigte Forder⸗beſtehende St. Leger gewonnen hat. Vorgartens entſtieg der Kaiſer dem Wagen und be⸗ 
ung der Oberlehrer erfüllt. 


ten: 
„Wird die Beſtätigung (eines gewählten Bürger⸗ 
meiſters) verſagt, ſo ſchreitet die Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung zu einer neuen Wahl. Wird auch dieſe 
Wahl nicht beſtätigt, ſo iſt die Regierung be⸗ 
rechtigt, die Stelle auf Koſten der Stadt einſt⸗ 
weilen kommiſſariſch verwalten zu laſſen. 
Daſſelbe findet ſtatt, wenn die Stadt⸗ 
verordneten die Wahl verweigern oder den nach 
der erſten Wahl nicht Beſtätigten 
wieder wählen ſollten.“ > 


t einem lauten, „Guten Abend 
Das 8, den Grand grüßte die Huſaren mi „ „ 


ewann am Sonntag der Amerikaner „Kümarnock IE, eines kräftig zurück ſchalte. Darauf begrüßte der Kaiſer das 
er Belien © Amer kater Ar. en Do wurde von denim Hofe verſammelte Offizierforps beider Regimenter 
kleinen amerikaniſchen Jockey Reiff geritten. i und ſchritt dann langſam, ſcharf jeden einzelnen Mann 
; muſternd, die Front der beiden Schwadronen ab. Trotz 
des ungaſtlichen Wetters blieb er ſodann mehrere 
Minuten im Freien und unterhielt ſich in leutſeligſter 
Weiſe mit den Offizieren. Dann erft begaben ſich die 
Herren, lebhaft untereinander plaudernd, in den neuen 
Brigadeſaal zum Souper, fdk 
Anweſend waren u. A. auch die Exzellenzen v, Lenze, 

v. Heydebreck und mehrere andere höhere Offtzlere. 


Deutſches Reich. 
— Dis Befinden der Kaiſerin hat ſich etwas 
gebeſſert. Die hohe Frau hütet zwar noch das Zimmer, 
konnte aber ſchon geſtern auf einige Stunden das Bett 
verlaſſen. 
eich stanzler Graf Bülow ift aus Plön 
wieder in Berlin eingetroſſen. 
— Der SECT bar eln Bösche an 2% 
o ſtamts Ir at ein edsgeſuch eingere ) 
2 Monk Kaiſer unter Verlei — DE Prädikat In Frankfurt a. M. ſind am Sonntage in Folge des 
Exzellenz bewilligt wurde, Sturmes 21 Verletzungen vorgekommen. Hunderte von 
p” Der W sotnie rę 105 nun Bäumen wurden entwurzelt, Buden 5 An der 
es Rothen erordens zweiter Klaſſe m enlaub]Giſenbahnbd ò lektriſchen Leitun R — 
an den ehemaligen Vorſtand des Hoſſtaates der ver Ba drwi 2 * eee Das von dem Offizierkorps zu Ehren ihres hohen 
ewigten Prinzeſſin Luiſe von Preußen, Generalmajor gedeckt, in der Hufnagelſtraße das Dach eines Hauſes herunter ⸗ Galtes gegebene Souper nahm den beſten Verlauf. Der 
Freiherrn von . und an den Reichs⸗ geriſſen, j + Kaiser unterhielt ſich in der gwanglofejien Weife und 
gerichtsrath S hu 21 $ Aus der ganzen Mainebene Innfen Meldungen Aber] nahm beſonders Gelegenheit, Exzellenz v. Lentze und die 
usland. imere Sturmſchäden ein. Offiziere der ehemaligen Poſener Huſaren in das Geſpräch 


Vom Harz wird ebenfalls ſtürmiſches Wetter gemeldet, zu 2; olge 
ltirten Paragraphen fteht die Vornahme einer Neuwahl] Türtei eine Note überreichen laſſen, in welcher fie die das in den Wäldern vielſachen Schaden aurichiele. at wot! fed — Bł Caen dE e 


8 Oberharz und im Brockengebiete trat flarker Schneefall ein. 
n . . mine ea a wę 
Stelle längere Zeit nicht unbeſetzt bleiben könnte, ohneſſeſtgeſtellt find, wird die franaójijóje Regierung dieſe unterbrochen Regen nieder. Die Gebirgsſtüſſe find bedeutend APP | 118 * ARE BU X 8 i si 1 8 
daß die Berliner Verwaltung ſchweren Schaden nähme, von ihrer Forderung kürzen und ſie der Pforte zurück⸗ geſchwollen. Auf dem Kamm des Rieſengebirges berrſcht bei] Innenſe te mit einer fi ichen eproduktio * 
fo wird den Stadtverordneten wohl kaum etwas anderes zahlen. s 82 1 Grad Celſius Schneetreiben i Königsſaal des Kaſinos befindlichen Gemälde von 


Neues vom Tage. 
Sturm und Unwetter. 
Aus Königsberg wird unter dem geſtrigen Datum 
ein farter Südoftſturm gemeldet. 


— —-—e— 


Kaiſer lebhaft begrüßt. Dem taiferlichen Wagen voraus 


— . . ˙ CZCETY_TY 


~ 


$ 


ae LJ 15 

€ 15058 a. Olga, geboren den 5, Mai 1866, b. Emil, geboren den l | 0 I It reichliche 

Dadig den 3. A atut 1901. N 4. November 1870, mit je 1125 Mark, $ = all I at 1 el. GÜTE fpenden bei ber 
duigliches Amtsgericht Abtheilung 11. 6. e ge von = maa no wa Konkursverfahren. Heer din Ba lieben 

arlehn, ] n im Grundbuche von Lamenſtein mi r] Stpreche ich ſümmt⸗ 

Bekanntmachung. Blatt 38, Abtheilung III, Nr. 9, auf den Namen des], „das Konkursverſahren über den Nachlaß der am|| stau besonderer meldung cher Heier, den 

In unf A ter ift Buhnenmeiſters Joseph Kowalski in Sobbowitz, „ April 1899 au Abbau Loeblau verſtorbenen Ortsarmen Die glückliche Geburt erren Sängern, insbe⸗ 
die ST unfer imene iter in fente bei Ny, 2002 betreſſend werden auf den zun ag: ą Bitime Lanra Bnchna, geb. Kretschmann, wird nach erjolgter| | eines künftigen ſondere aber dem Herrn 
A bea. Brüder Müller N n ? anaig, alleiniger Inhaber zu 1: des Pfarrers Friedrich Wilhelm Otto Blech Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufgehoben. eine a gen Superintendenten Voie 
„8. Miller: ur Mare eingetragen, daß die Firma in F durch den Rechtsanwalt] Danzig, den 2. Oktober 1901. (15015 ungen jiz die troftreien Worte, 
> ti 4 g, 3 $ meinen . 
Danzig, den 5. Oktober 1901. (15014 gu 2: des Kaufmanns J. Borg in Danzig, Matz. Königliches Amtsgericht Abtheilung 11, ee ee Charlotte Böhme: 


Nr. 236. 1. Beilage Her „Danziger Neuefte Nachrichten““ Dienstag, 8. Oktober 1901 
e e e ee eee 


Südweſten. Wetter: Regneriſch. Barometerſtand: Viel Regen. 
Schiſſs⸗Verkehr: Nichts angekommen noch abgefahren 


— — E SS 
Wetterbericht der Hamburger Secwarte v. 8. Oktbr. 
(Dria.⸗Telear, der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


Verband Oſtdeutſcher Induſtri Handelsminiſters vorgenommene Unterſuchung der meit [und verletzte fiń derart am Kopf, daß er mittels Sanitäts⸗ 
wiać 7: 5 a —5 ATAT preußiſchen Waſſerverhältniſſe durch Herrn Profefjor| wagens nach dem chirurgiſchen Stadtlazareth gebracht werden 

8 Ay ; Holz aus Aachen und die aus dieſem Anlaſſe im Rath⸗ mußte, Nachmitt 
i gauje zu Danzig unter der Leitung des Verbands⸗] „ „ Erneute Sturmwarnung. an ip nn 
5 Die 1 weten vorſitzenden abgehaltene Beſprechung; ferner die 1.5 Uhr erließ die Hamburger Seewarte folgende 
Herrn Regi hs a. D. rey. Danzig in 


i i ii in| weitere. Sturmwarnung: I 
Konferenz bei der Anweſenheit des Handelsminiſters in Ein Minimum von etwa 7,25 mm befindet fiń bei 


ordentlichen Mitgliederverſammlung des Danzig, in der der Verbandsvorſitzende Wünſche der M7 M j 
Verbandes Oſtdeutſcher Induſtrieller am Induffrie vortrug. Der Verband =. in einer am] Memel. An der GAR 1 Ey Rite 8 j Wetter. Tem. 
4, Oktober im Rathhauſe zu Königsberg bezogen. März d. Is. in Bromberg veranſtalteten auber- ſtürmiſche ſüdliche bi 1 f ſtärke elf. 


Winde. Signal zunächſt noch hängen laſſen. n 
In der That hat der heftige, hier vorwiegend ſüd⸗ leicht | balbbededt 


ſich auf die allgemeinen Ziele und die Nützlichkeit des ordentlichen Mitgliederverſammlung zu der Gewerbe⸗ 


Verbandes. Die praktiſche Erfahrung lehre, daß ein gerichtsnovelle und der beabſichtigten Reform des Kranken⸗ > ; bnti s i 7 
n mit ſehr viel größerem Erfolge bei den Be⸗ eah pir ERNE genommen und fih für ee I des attin Tages: (GR 50 S leich Peer 4% 
hörden ſowohl wie bei der Oeffentlichkeit Wünſche und die in der Kanalvorlage vorgeſehene Ausgeſtaltung ihm eine Menge Fenſterſcheiben, Regenſchirme, Schorn⸗ Ecillu fcii Dunft 13,5 


— 


Beſchwerden geltend machen kann, als der Einzelne. 
Das Bündel fei eben ſtärker als die gleiche Zahl ſchwacher 
Stäbe. Der Redner verwies ſodann auf die Blüthe, in 
der gerade die induſtriellen Verbände in den induſtriell 


der Waſſerſtraßen zwiſchen Oder und Weichſel aus⸗ 
geſprochen. Ferner ift er dem Feuerverſicherungs⸗Schutz⸗ 
verbande beigetreten. Ein umfangreiches Verzeichniß 
der Erzeugniſſe der Verbandsmitglieder, zum Zwecke, 


ſteinaufſätze, Baumäſte zc. zum Opfer gefallen, in 
Schellmühl war von einer der großen Schwarzpappeln B 
unweit der chemiſchen Fabrik fogar ein baumſtarker 
ſchwerer Aſt, die Hälfte des ganzen Baumes, abge⸗ 


— — — — i — 
753,7 | WNW friſch wolklg 10,0 
750,3 NW̃ friid | wolkig 11,1 
friſch ] Regen 7,4 


entwickelten weſtlichen Provinzen unſeres Vaterlandes die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf die Leiſtungs⸗ hre omli 15 ; 5 730. 

ſtehen. Zum Schluſſe ſtreifte er die Zolltariffrage. Alle fähigkeit aid öſtlichen Gnóujtrie zu lenken und die brochen. Be a . in a n 7884 syęk Sturm] Regen 7.2 
von den drei Erwerbsgruppen, Landwirthſchaft, Handel Berückſichtigung der Verbandsmitglieder beim Bezuge aus, ya een eſterplatte dicht überdeckt die 731,0 NW. ſſtürm. halbbedeckt 10,7 
und Induſtrie, hinſichtlich des Zolltarifentwurſs ver⸗ der verſchiedenen Bedarfsgegenſtände zu empfehlen, gröberen ud R konnt Zweigen die en den Sn =] = | — — = 
anftalteten Erörterungen jeien übereinſtimmend nur in|pefindet ſich bereits im Drud; es wird einen interefjanten Ahorn⸗ un Li oß eee e te 5 ort einen 726,9 W ſtark Regen 5 
dem einen Exgebniffe geweſen, daß über ſehr wichtige, ja Einblick in die Gemwerbethätigteit des Oſtens geridren| 3t Ben Theil ihres mgee noie OB) 728,6 [6% ſtark bedeckt 5,5 
über die grundlegenden Fragen jelbft unter den Vertreternſund wie ſoviele andere redende Thatſachen dazu bei⸗ Die See 5 n der a aoi > ł ; 5 RY 7287 SSO leicht] Regen 93 
derſelben Erwerbsgruppe keine Einigkeit herrſcht. Auch derſtragen, die Legende von dem „induſtriearmen Oſten“ zu 5 ni Aube, dn die Ziſcher in ne a en 7455 Sn fteif | Balóbededt | 10, 
Vorſtand Bat fiH wiederholt in feinen Sitzungen mit zerſtören. In nächſter Zukunft wird der Verband ſich ungeſtört ihrem Beruf nachgehen konnten. Hinter Hela Keitum 742,4 RW ſtark bedeckt 109 


dem Zolltarifentwurf beſchäftigt. In erſter Linie wird dagegen, in der freien Oftiee, herrſchte ſchwerer See. Hamburg 746,3 WS ſtark] wolkig 


zu beſchäftigen haben mit der geienen Regelung der 


de 


es allgemein als den Intereſſen der Verbandsmitglieder gewerblichen Kinderarbeit, der Frage der Hausinduſtrie, 741,5 WSW | ftaxt | Regen 


gang, ſodaß kleinere Fahrzeuge es vorzogen, in den Swinemünde 


8 
entſprechend erachtet, wenn die Aera der langfriſtigen[der Ausbildung der Lehrlinge in Fabrikbetrieben, der z ; ; Rügenwaldermünde | 728,8 SW fteij | Negen 8.4 
Handelsverträge gepflegt und fortgeſetzt wird. Weite Besen e ber Jnduftrie p u Wegebauleiſtungen Häfen gu bleiben, eventl. folde aufzuſuchen, ye 118 Nenfabrwafer 740,7 SSW mne bedeckt 7,3 
Kreiſe innerhalb des Verbandes find ſodann der Anſicht, u. ſ. w. Eine genaue Darſtellung der Verbands: ſchlimmſte Wetter vorbei ift. Soweit, nicht ſchwere Memel 788,1 [SSW ſtürm.] Regen 8,4 


Regenböen niedergingen, war die Luft übrigens ziemlich = — > 


daß die Landwirthſchaft, wenngleich fie nicht mehr die 


A thätigkeit und der Vorgänge des Wirthſchaftslebens im å Ra : ge - 
Handel und Jndufirie überſteigende Bedeutung früherer Jahre 1901 wird ri nüchſte gedruckte Jahresberichtfklar, der Ausguck auf viele Seemeilen möglich. friſch Negen 18 
J 8e iż pea EO 3 Be bringen, der in feinen ma 3 des aa. — — — OWOC 15 er A 
eit von jo ausſchlagender Einwir unge eſammt⸗ behandelnden Theile etwas ausführlicher und womögli EEE. i Ti ari 7 
wohl ift, daß ihren berechtigten Wünſchen um den Schuß noch inhaltreicher geſtaltet werden fol. Schiffs⸗ Rapport. Breslau 7 müßig De BE 
ihrer Er den Wettbewerb d A i i 13 Neufahrwaſſer, 7. Oktober. Metz 7 friſch 
ver Erzeugniſſe gegen den? rb des unter Nach dem Kaſſenberichte wird das Vermögen AE n 7. Oktober. Frankfurt (Main) 7 mäßſg wolkig 68 
günſtigeren Bedingungen produzierenden Auslandes ge⸗ des Verbandes Oſtdeutſcher Induſtrieller am Ende ander deen „ebe d dan aniem, Karlsruhe 7 friſch] heiter 6,8 
bütdend Słednung getragen werben muß. Der Ber-|diejes Jahres voraus ſichtlich 12 000 Mk. betragen. Dem Ye Ben via Kopenhagen mit Gütern. „Delbrück, 6D.|? ſteif | heiter 93 
bandsvorſtand hat beſchloſſen, die im Jahres Kaſſenführer wurde für das Geſchäftsfahr 1900 Ent- Kapt. Herrmann, von Hamburg mit Gütern. Miamia” 7624 [68 | mähtg! Regen 98 
bericht des Verbandes für 1900 zum Ausdruck laſtung ertheilt und die bisherigen Rechnungs⸗ SD., Kapt. Paetſch, von Boſton mit Kohlen. „Ling,“ SD., 130,6 ftit = Gar ur 


gebrachte Anſicht den maßgebenden Stellen zu 
unterbreiten, daß nämlich auch in Zukunft lang⸗ 
friſtige Handelsverträge abgeſchloſſen 
werden müſſen, und daß denjenigen Zweigen des 
nationalen Erwerbslebens, die zu ihrer Exiſtenz des 
de oe ein folder Sa in genigenbem 
cen; em ſolcher Schutz in genügendem 
Maße durch Verträge gem agel s AA u 

„Wir vertrauen — fo etwa lauteten die Worte des 
Redners — daß die Reichsregierung bei der Regelung 
der handelspolitiſchen Fragen auch den Verhältniſſen in 
unſerem Verbandsgebiete in dem Umfange Rechnung 
tragen wird, welcher der geſchichtlichen Bedeutung der 
öſtlichen Provinzen für das geſammte Vaterland entſpricht 
und wel er namentlich auch dem Umſtande Rechnung 
trägt, da ein nach jeder Richtung großes Deutſchland 
nicht denkbar iſt ohne kulturelle Hebung und 
wirthſchaftliche Feſtigung des Landes⸗ 
theiles, aus dem die Kultur einſt nach Weſten 
vorgeſchritten iſt und aus welchem der preußi⸗ 
ide Aar feinen Flug erhob zur Höhe des 
Kaiſerthrones im deutſchen Reiche.“ 

Der Redner endigte ſeine beifällig aufgenommene 
Anſprache mit Worten der Genugthuung über die Er⸗ 
nennung des neuen Handelsminiſters. 

Aus dem Jahresbericht, den der Verbands⸗ 
ndikus Herr Dr. John⸗Danzig erſtattete, ift 
Folgendes hervorzuheben: Trotz des wirthſchaftlichen 
Niederganges iſt die Mitgliederzahl im Berichtsjahre 
weitergeſtiegen; ſie beträgt zur Zeit 253 (in Oſtpreußen 


Kapt. Kähler, von Stettin mit Gütern. „Helene,“ Kapt. 
Schwinge, von Brake mit Kohlen. „Salome,“ Kapt. Taylor, 
von Portſoy mit Heringen. „Margot,“ Kapt. Mattſon, von 
Weſtervik mit Steinen. „Wilhelm Lüdke,“ SD., Rapt. Laaſch, 
von Königsberg mit Holz nach Stettin beſtimmt. „Oliva,“ 


prüfer Herr Dr. Peti Hom -Danzig und Herr Bant: 
direktor Vieweg⸗Danzig für das Geſchäftsjahr 1901 
einſtimmig wiedergewählt. Der von der Verſammlung 
| a Hare OE | A 5 — nr e in 7055 
Einnahmen auf 13 7 „ in den Ausgaben au - it Kohlen. 
13 600 Mk. Die ſatzungsgemüß ausſcheidenden Vorſtands⸗ e eng, 62, Maß Koser, nach London 
mitglieder Herr Generaldirektor Prieſter⸗ Berlin, mit Gütern. $ 
sed Fabrikbeſitzer Rogowski⸗Gneſen und Herr Einlager Schleuſe, 7. Oktober. 
ommerzienrath Wan fried: Danzig wurden ebenfalls Strom ab: D. „Friſch“, Kapt. Bellmann an A. Zedler, 
wiedergewählt. Als Ort der nächſten Mitglieder- D Jul. Born Kapt. Gbgens an . W e e 
verſammlung wurde Graudenz beſtimmt. Grang En Eu 1 5 a od Bi A Din, u Kahn Sn 
Auf die Verhandlungen folgte ein öffentlicher Vortrag Raja Aon Gi Weihen 5 ł 
des Herrn Profeſſors Holz von der Techniſchen Hoch⸗ i 
hiy in abe en ANY RU — SEZ W OE O OE PORE FEC ZS SEN AI RESET 
ichen, insbeſondere die Waſſerkraftverhält⸗ i i ! 
nijje im Gebiete des Verbandes Oftdeutſcher Danziger Schlachtsichmarkt 
Induſtrieller“. Die von eifrigem Studium zeugenden, Ochſen: 43 Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
gehaltvollen und feſſelnden Darlegungen des Redners, höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren 31—32 Mk. 2. Junge 
die durch zahlreiche Lichtbilder wirkſam unterſtütztſfleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen 
wurden, fanden mit Recht allſeitigen Beifall. Der 2829 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen 23—26 Mk. 
Vortrag wird vorausſichtlich vom Verbande durch den 4. Gering genährte Ochſen jeden Alters 19—21 Mk. 


i i i 2 Kalben und Kühe: 105 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 
e eee zugänglich qemiiftete Kalben höchſten Schlachtwerths 80—31 Mk. 2. Voll- 


fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 


Wettervoräusſage: 

Ein Maximum über 760 mm bedeckt Südweſteuropa, 
während ein Minimum unter 725 mm ſich über der Mitte der 
ſchwediſchen Küſte befindet. In Deutſchland ift das Wetter 
kühl und regneriſch mit lebhaften weſtlichen Winden; geſtern 
gingen ſtellenweiſe Gewitter nieder. NA 
Fortdauer dieſer Witterung ift wahrſcheinlich. 


Aus der Geſchäftswelt. 


Jahre, ift jetzt das von Carl Stangen’3 Reiſe 
ureau, Berlin W., Friedrichſtr. 72, herausgegebene 
Reiſe⸗Programm für das kommende Jahr erſchienen. 
Daſſelbe iſt elegant ausgeſtattet, enthält viele intereſſante 
Illuſtrationen und umfaßt 152 Seiten. Auf Grund der 
reichen Erfahrungen, die dem ſeit 34 Jahren beſtehenden 
Unternehmen zur Seite ſtehen und zu denen immer 
neue hinzukommen, hat Carl Stangen's Reiſe Bureau 
feine Reiſepläne für das kommende Jahr wieder be: 
deutend erweitert und den Wünſchen der Touriſtenwelt 
angepaßt. Es ſind viele neue Touren eingelegt und 
pe Sere tag S in Zar bert Im we 
Abends vereinigten fiH die Verbandsmitglieder mit|7 Jahren 26-28 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und weni führen die Reiſen in Aegypten is Chartum und zum 
ihren Ehrengäſten im Hotel „Das deutſche Haus“ zu RII e Kühe und Salben 22-24 Mk. 4. Mäßig Sinaigebirge, in Paläftina nach allen heiligen Stätten, 
einem Mahle, das einen recht anſprechenden Verlauffgenährte Kühe und Kalben 18—21 Mk. e nach den Jordanniederungen, nach Damascus, Baalbeck 
nahm. Am anderen Morgen fuhr eine Reihe von Feſt⸗ Bullen: 69 Stiick. 1. vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen u. f. w. Alsdann find eine große Anzahl kleinerer 
i i . ändi bis zu 5 Jahren 31—32 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
gäſten mittelſt Sonderzuges an den ſamländiſchen Strand, zm 5 EHER s 
Inbei 1 cor Ą ; 28—30 Mk. 8. Müßig genährte jüngere und ältere Bullen 
A bywanie RET een pc 1 24—26 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 
jedes Herz a 5 n nun ilnehmern] 31>: ; R ; | 
46, Weſtpreußen 129, Poſen 51, Pommern 28, außerdemſan der Fahrt unvergeßlich bleiben werden. K] lie: 111 Stück. 1. Feinſte Maſträlber (Vollmilch verſchiedener Dauer und Ausdehnung angetreten. Die 
4 Mitglieder in Berlin). Dem Verbande gehören die . w Maft) und bejte Saugkälber 43--46Mf. 2. Mittlere Maftun Programm aufgeführten Reifen nach Italien Bee 
nachſtehenden Städte an: Culm, Danzig, Deutſch⸗Krone, . külber und Saugkülber 38—41 Mk. 3. Geringe Saugkälberſ ginnen im Februar und ſind zum Theil bis Sicilien, 
Gnejen, Graudenz, Inowrazlaw, Königsberg i. Pr.. Auf das an den Kaiſer gerichtete Telegram mſund ältere gering genährte Kälber Freſſer) 32—36 ME. zum Theil bis Rom und Neapel ausgedehnt. Nach 
Lauenburg i. Pomm. Memel, Mewe, Poſen, Schneide⸗ſiſt folgende Antwort eingegangen: 


Touren eingelegt, nach Corfu, Athen, Smyrna und 
Konſtantinopel und ebenſo intereſſante Mittelmeerfahrten. 
Vom Januar ab werden jede Woche Orientfahrten mit 


zu 8 


5 : 18 s 1 R, Schafe: 195 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Mafte|Gpanten und Portugal ift eine Reiſe in Ausſicht ge: 
mühl, Pr.⸗Stargard, Thorn und Tilſit. Seine Majeſtät der Kaifer und König laſſen für A = $ | nt p 
Schweine: 837 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, A RR . 5 2 
; A A 0 4 7 enthält das Programm Reiſepläne nach Frankreich, Eng⸗ 
feit der letzten ordentlichen Mitglieder⸗Verſammlun Auf allerhöchſten Befehl die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu A = 
mehrere eser erg ij REA 110 ing „Der Geheime Kabinetsrath von Lucanus. land, Schottland, Schweden, Norwegen, Dänemark, Ruß⸗ 
en (Eber nicht aue her Ech „ea = 4. Ausländiſche klejem 8 A 
żę 5 ? Ą weine unter Angabe der Herkunft — Mk. das Programm auch in dieſem Jahre außer den weit⸗ 
ſtädtebahn in eine Vollbahn, die Herſtellung einer beſſeren ke szy Reiſen, die bis um die Erde reichen, eine 
Abendzugverbindung zwiſchen Danzig und Stolp u. a. e 
Er e Karpfenſeigen in die Radaune und verletzte fih dabei; Rindergeſchäft: Gute Waare geſucht, geringe Waare 
i ' i er fand Aufnahme im Lazareth am Olivaerthor. — Auf dem vernachläſſigt. den die Reiſeluſt packt, in dem Programm, das übrigens 
en auf den Waſſerſtraßen des Regierungsbezirks von Carl Stangen's Reiſe Bureau, Friedrichſtraße 72, 
romberg hat der Verband fih betheiligt. Weiter Sandgrube gefahren. — In einem Krampfanfall ſtürzte ein Schweinemarkt: Rege, ausverkauft. 
Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
ID 
u 1 Kahlbude, 
ać N p zu vermiethen. Näheres Langen- zu 4: des Handlungsgehilfen Michael Emil Baumann Für die Zeit vom 1. Nov. 1901 bis Eude Oktbr. 1902 
2 (14588 Die Inhaber folgender Urkunden über im Grundbuch 
eingetragener Anſprüche: A r B 
Dorothea Alma Marie Pauline Baumann, I. Kartoffeln, sj: 
ebendort, der minderjührigen Emilie Selma 2. Wictuałien etc., a 


p Hammel 22—24 ME. 2. Aeltere Maſthammel20— 21 Mk. 3. Mäßig nommen, die im April angetreten werden fol. Algier 
Auf dem Gebiete des Berkehrsweſens, auf deffen die theilnahmsvolle Kundgebung und den Ausdruck f r - | 5 
1½ Jahren 44—45 Mt. (Säfer) 47—49 Mk. 2. Fleiſchige ? t € j! 
ES A b entral-Ajien, Indien, Birma, Java, China 
Einrichtung der a e Königsberg bezw. kand Bis 3 fen, 8 N , Java, Ching, 
k. n 
Lokales. Die Preiſe verstehen fi für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 
0 roße Anzahl kleinerer Reifen zu billigen Preiſen na 
An der Berathung einer Denkſchrift der Bromberger groß ża 5 dag s, 
Heumarkt fiel ein Arbeiter aus Obra vom Straßenbahnwagen Kälberhandel: Glattes Geſchäft, geräumt, 
A : J b portos und fojtenfrei verſandt wird, etwas finden dürfte, 
berührte der Verbandsſondikus die im uftrage des Arbeiter aus Schidlitz in der Tiſchlergaſſe auf das Pflaſter s 
in Altona, des Fräuleins Dora Wilhelmine ſiſt die Lieferung für ca. 600 Köpfe der unterzeichneten Küchen 
Ich habe meinen Wohnſitz von Danzig nach Zoppot 1. des Hypothekenbriefs vom 15. November 1877 über 
Baumann, ebendort, vertreten durch ihre Mutter, 3. Milch, Butter, Gemüse, 


genährte Hammel und Schafe (Merzicafe) tis MF. und Tunis iſt mit einer beſonderen Reiſe bedacht. Ferner 
Verbeſſerung der Verband in erſter Linie bedacht iſt, find] treuer Ergebenheit beſtens danken. fi i 1 cht. J 
Schweine 40—42 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie Nord⸗Amerik i G $ thält 
b ord⸗Amerika u. ſ. w. Gegen früher enthä 
Danzig — Breslau, der begonnene Umbau der Weichfel⸗ Japan, gen früh 
p. Unfälle. Ein 7lähriger Tapezierer ſtürzte vorgeſtern Verlauf und Tendenz des Marktes. 
: dem Süden, Weften und Norden, fo daß wohl jeder 
andelskammer genen die beabſichtigte Erhöhung der R , lo daß wobli jeder, 
und erlitt einen Schädelbruch; er wurde nach dem Lazareth Schafe: Schleppendes Geſchäft. 
was ſeinen Wünſchen entſpricht. 
CCC. en - - FFP en a - 
Speicher- Ober Ę es Eigenthümers Karl Eduard Zielke in Ober- 1 
p erräume Aufgebot. Verdingung. 
Mathilde Baumann ebendort, des Fräuleins Verwaltung in verſchiedenen Looſen und zwar: 
verlegt und mich daſelbſt als Arzt niedergelaſſen. 6000 Mark Darlehn, eingetragen im Grundbuche von 


Sprechſtunden: Danzig, Eimermacherhof Blatt 5 Abtheilung II Nr. 9 die Wittwe Louise Baumann geb. Martin, eben- Gi 
Vormittags 8—10 Uhr, Nachmittags 4—5 Uhr. 046 Blech gu Sune fer, VV ba, Bes Srhufeins Eleonore Margarethe 5. Abfuhr der Küchexabfälle 
D K i 2. des pe nde es vom 10. Oktober 1881 über Baumann in Danzig, des Buchhalters August] u ver eden i 
F. resin, 3000 Mark Darlehn, eingetragen im Grundbuch von Cäsar Max Baumann, ebendort, des Fräuleins Lieſer A wollen ihr iegelten Angebote bis 
prakt. Arzt, Wundarzt und Geb : Danzig, Hundegaſſe Blatt 31 Abtheilung III Nr. 9 Albertine Johanna Martha . gorme emeihen. aa 
14857) 3 1. V auf den at des Dr. phil. Wilhelm Schuster in des Fräuleins Auguste Clara Ottilie Baumann, | 15. 2, ee een 
— i AE b ebendort, der Wittwe Ida Harder geb. Bredow| Bezüglich der Angebote auf Sartoffellieferung tft neben 


Grosses Cuf! 


Ein großes Gut, ca. 1800 Morgen, in der Nähe ra 
Danzigs, ift billig zu verfaufen oder gegen ein ie A 
Zinshaus mit Zuzahlung einzutauſchen. Offerten 
Jon Selbſtreflektanten unter 14946 an die Expedition 

dieſes Blattes. (14946 


ouisenstrasse 9. 
7 7 RE Danzig, Sandgrube 24, dem feiten Preiſe auch noch der Preis der geſchälten ſowie 
pa e Kartoffeln im Verhältniß zu den Marktpreiſen 
anzugeben. 


Bedingungen liegen im Bureau der Küchen⸗ Verwaltung 


7. Auguſt in Neufahrwaſſer, der Frau Emilie Loesekraut 

3. des Hypothekenbriefes vom — 55 an. 1880 über geb. Roll, im Beiſtaude ihres Ehemannes des 
3750 Dart Erbtheil, Sr ren AG 2 — 1 fi woj ing 
im Grundbuch von Groß Boelkau Blatt 7 Aöthellung LLL ema I Bi beten deen ST 
Nr. 3 und von Ober⸗Kahlbude Blatt 8 Abtheilung III 


in Danzi p 
zu 5: des Bäckermeiſters Emil Grünke, des Fräuleins erhältlich. 


Nr. 8 auf den Namen der Geſchwiſter Zielke: Olga Grünke, beide in Danzig, Frauengaſſe 40, Küchen ⸗Verwaltun 
a, Friedrich Wilhelm, p. Bertha Mathilde, verehelichte vertreten durch den Rechtsanwalt Weiss in des A e Regiments Arr. 36. 


A. ae 1 0 aż Emis, Kaka A Danzig, 

. Gustav Adolph, e. Laura Auguste, für jeden mit u 6: des Ç imer ob Czerwinski i 
750 Mark unter Vorbehalt des lebenslänglichen Zins⸗ Br N Badia | > sę 2 l 
genuſſes für die Wittwe Renate Zielke, geb. Schilke, | aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf 


4. des Hypothekenbriefes vom 27. Oktober 1881 über 
500 Thaler rückſtändige Kaufgelder, eingetragen im den 31. Januar 1902, Vormittags 10 Uhr, 


Danzig. 


i Konkursverfahren. 


\ 


„Nr. 13 und umgeſchrieben auf 


Rechte bei dem unterzeichneten Gerichte anzumelden und die aufgehoben. 


e. das Fräulein Eleonore Margarethe Marie Baumann 
in Lukoſchin bei Rukoſchin W. Pr., 

1. den Buchhalter August Cäsar Max Baumann in 
Danzig, Hirſchgaſſe 1, 

g. das Fräulein Auguste Klara Ottilie Baumann in 
Berlin, Planufer 25, . 

h. das Fräulein Albertine Johanna Martha Baumann 
in Danzig, Holzgaſſe 16, 

ad a—h auf jeden mit 161,25 Mark, 

i die Fiſcherfrau Ida Harder, geb. Bredow, in 
Krakau auf 76 Mk. 25 Pfg., 

k. die Kaufmannsfrau Emilie Loesekraut, geb. Roll, 
in Danzig, Zapfengaſſe 9, auf 188 Mk. 75 Pfg. unter 

Vorbehalt des Nießbrauches für die Wittwe Malvine 

Baumann, geb. Brose, in Schidlitz 61B bis zu ihrem 

Tode oder ihrer Wiederverheirathung, 

5. des Hypothetenbrieſes vom 17. Dezember 1880 über 
2250 Darf Darlehn, eingetragen im Grundbuche von 
Danzig, Tiſchlergaſſe Blatt 52, ene III, Nr. 11, 
auf den Namen der Geſchwiſter Grünke zu Danzig: 


Zander, 


Holzmarkt 23. 


Hinſcheidens unſererguten 

Mutter, der Lehrerwittwe 
Juliane Sielaff, 

uns erwieſenen herzlichen 


Künstliche Zähne, Beileidsbeweiſen ſprechen 
wir hiermit allen lieben 


Plomben etc. Verwandten und Bee 
9-5 Uhr. (182100 kannten unſern tlefge⸗ 
habit "Bangla" 
=: x S — Danzig, 
ir äh ; den 8. Oktober 1901. 
Ast] u. billig angefert. Die Hinterbliebenen. | 
3 Breitgaſſe 127, = SS 2 55 3 pan — 


Konkursverfahren. 


In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Ban: 
. Richard Kuhr in Danzig, Weißmönchen⸗ 
intergaſſe 12, wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung 
des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, 
ſowie über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und 
eintretenden Falls über die im $ 182 der Konkursordnung 
bezeichneten Gegenftände ein neuer Termin auf 


den 23. Oktober 1901, Vormittags 9 Uhr, 


vor dem Königlichen Amtsgericht hlerſelbſt, Pfefferſtadt, 
Zimmer 42, anberaumt. i 3 

Der urſprüngliche Termin am 21. Oktober 1901, Vor-] Eingang Mauergang, part. ve 
mittags 9½ Uhr, wird aufgehoben. IH. Parszinsky. (98155 5 


Danzig, den 2. Oktober 1901. (15017 | r nn | E 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


e auf 
r in Da A 
an 4 e Irzen en Gehäude⸗Grundſtück e 
r ezenber 1901, Vormittags 10 Uhr 
Habt Zimmer ORA 3 Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
5 5 4 en. 
e ee" iſt 4 ar 18 qm groß und mit 8822 Mt 
> 085 Seien en Steuerbüchern verzeichnet. Nr. 495 
er Gebüu Trolle, Artikel 331 der Grundſteuermutter⸗ 
rolle, Parzelle Nr. 


des Kartenblatts 1 der Gemarkung 
Neufahrwaſſer. 


Aus dem Grundbuche nicht erſicht í ń 

im Verſteigerungstermine vor 85 F 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger eb 
ſpricht, glaubhaft zu machen. 8 8 


— 


249 


Dankſagung. 
ür die mir erwieſene 


kauſchegaſſe, vertreten durch 2 195 
Gislewicz in Danzig, urch den Rechts 


Königliches Amtsgericht 10. 


eee. 
e — 8 


Geſellſchaftsreiſen 1902. Pünktlich, wie in jedem 


aus und find gegen Einſendung von 1 Mk. o 


Das Konkursverfahren über das Vermögen der Frau 
) i Emma Schustack, geb. Markus, in Danzig, Kohlenmarkt 10, 
Grundbuch von Krgkau Blatt 26 Abtheilung III pfefferſtadt, Zimmer 42, anberaumten Aufgebotstermine ihre wird nach erfolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch 


a. den Handlungsgehilfen Michael Emil Baumann, Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Danzig, den 3. Oktober 1901 15016 
b pas Sa Dora Wihelmine Mathilde Baumann se en ei at. or Königliches Amtsgericht Abtheilung IL. 
d. die Emilie Selma Baumann, l Danang, den 27 e. u . ROA 3 RE RR u = 
ad a—d in Altona, Holſtenſtraße 76, Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. e A: 
Für die anläßlich des 


Tse — - — 


6 Dienstag Danziger Neneſte Nachrichten. 8. Oktober. Ar. 236, 
x PEPE) ! A uf t i 0 1 i Schweizer Milchzilege u. Bock u.] Bettg., Bett., Kinderw., Vertit. | Ein 5 Lit.⸗Maaß, Hirt's Leſebuch Sanafuhr, Hauptſtr. 4, p. 


20 junge Hühner zu verk. Ohra, | Sopha, Stühle, Spht. Pfeilerſp., für Volksſchul., 1 Bierſchlauch, 
a 
Neufahrwaſſer, 


requentem Stadtviertel $ k 2 
nade RO Werſten, daher gute Schwarzerwegli. Dombrowski, 2Seif Reg Bld... Johnsg. 131 1 kauen: Dreni 9 82.5400 benen Be Gi RAM 
Vermiethung, ift eine Ein Junger e Nene Ph SAT zur ins an a 1 Be) 
iſt binig gu verkaufen. Oppel, gło, Betigefieti mit Hate, Mehrere E Schaukaſten E find ca. 120 Str. Ia, Nuftkohlen 
MINE f Matzkauſchegaſſe 6. Sophas, Spieg. Tiſche,Stühleze. find ſehr billig abzugeben bei dost bill mirzuüberg o ö 
Karpfenſeigen 17/18, part, Inks, ſtehen b.zu verk. Altſt. Graben 38. Walter & Fleck. 2 4 ( 2 
zahlung zu Hab. ſchöner ſchwarzer Hund zu verk. Gut erhaltener Küchenſchrank In] I ' e e nn 


Heute Nacht 12½ Uhr verschied 
sanft nach kurzem Leiden der 


Königliche Regierungs - Baumeister 


Ri h d St bb | Oſſer K 792 an die Exped. billig zu verkauf. Oäkergaſfe 16. 
ichara Stobbe, m Frack, e 
des e A "No. 128. öffentlich meistbietend gegen Worſtabt Danzig bet 2.3000 Det. ARONA erjalten 1 Gr. ficht. Kleiderſchrank, 75 ; i eee a 
Danzig, den 5. Oktober 100. . T1 , wi Aigen 
Die trauernden Hinterbliebenen, Gexüstsuoläleher m Darin, | Kleinen Lanapramdsiäch; (ig zu vertaufen 1. Daune ae omni 17 dent en o 0. he Rammer dr Go | ren 


v. Danzig, verſetzungsh. of zu vk. Herrenpelzk. z. vk Hinterg. 14 pt. otor. Sopha bill. z. . 

0 a es Of. unter K 802 an die Exped. Diverſegebr.,guterh. Kleidungs⸗ e TRA 

° Grundſtücksverkauf Nickels⸗ ſtücke wie 4 Winterüiterzicher |; ut. hoh RA ft. 5 A Friſche Walnüſſe ſind zu verkauf. 

Alles hold nd File „aa: 55 Cen b a oe 2 Bilder 3% 3 O Sung , 3. Königshöhe, Heiligenbrunn 5b, 
rt c uſſee, Danzig: ; Í FCC 

kauft und nimmt zu õhöchſten Stutthof gelegen, bestehend Sm Weſten, 1 bl. Chebibt⸗Jag.⸗Az. Sonnabend 28. Sept, it mir b. Nplfpner fiolenenheitskani PTZ Ee de Er. 
Kaka hof gelegen, > u d. Gr. Schwalb At | fof.z. vm Näh. Am Stein 16,Reſt 

Preiſen in Zahlung (14395 villenarligem,gut gebaut. Wohn⸗ 1 bl. Kammgarn⸗Jaquet⸗Anzug 1 8 A, 9 Ina lch, eines großen 2 ſef zum Näh Am Stein 16 Mett. 

J Neufeld,“ egg de haus und 1 klein. Morgen Land, (faſt neu) 2Beinkletd. (geitreift), een Hirſchg. e. bunte Plüſch⸗ Poſtens feiner Nehnhwaaren Zoppot, Eiſenhardtſtraßel8, 


gaſſe 26. fist umſtändehalber preiswerth 1 ſchwarzes Tuchbeinkleid find Chaiſelonguedecke abhanden À [Villa Anny 1, iſt für das Winter- 
7 EN Anzahlung nach billig zu verkaufen. Näheres gekommen. Wiederbring. evpält für Herren, Damen u. Kinder halbjahr eine recht bill geſunde 


Ca. 500 lfd. 0 6 nl Uebereinkunft. Offerten unter Gerbergaſſe 12, 2 Tr. (98875 Belohn. Hirſchgaſſe 8, 11. (99836 ſtammt aus ein, Berl. Konkurs Wohnung umftändeh. zu verm. 
y i880 8 arih "i 98950 an die Exp. b. Bl. (98956 Ein guter Sommerkberzieh, zu | Ein braun. Sinderbettgefieil gu A a U a A ~ Hafekunashalber erfehungsh alber 


771 verk. Engliſcher Damm 18, 2, r. verkaufen Hintergaſſe 22, 1 Tr. günſtig. Neu eröffnet! (99376 
1 | eltene Gelegenheit pe Sun | dne Sant | ionien Graben SI. ſiſt sofort eine Wah 
Herrn Carl Maass findet Donnerstag, den fr P Bere 8 ' 3 S Altfädtiſchen Graben SL ſiſt fofort eine ohuung von 
10. Oktober, um 2½ Uhr von der Leichenhalle der Baia NS een Bit Zm verkaufen: Alte Herrenkleider Ur aat. 


RE hend und B GR 9905 5 we 
vereinigten Kirchhöſe aus nach dem Langfuhrer wir : Ez und Damenmäntel billig zu Epp⸗Weizen, Square head un ern p r 
Kirchhef fatt. = TER A FFF Wasser mühle verkaufen Breitgafie 30, 2 Tr. ed genen u, Pakt ntt Seindeh ae rs e 
Die Hinterbliebenen. ||14956) Polensky & Zöllner, mit hocheleganter Villa und] Pintetmantel f 10-jähr. nab. per Tolne 200 Mf. verkauft und elktenregal, Dreintimiger Eingang Blidofsgaiie. > 
BASY | Sen. Kleſder u. gu wagel] Garten, unmittelbar an be.|Paflend u. 1 Herrenregenmantel MI rau, Wonneberg bei] Kronleuchter für Gas, Gas Frdl. 3 Bimmer- Wohnung, 
BRE „ÓW BA. ; 4 1171 zu vrt. Vorſt. Graben 41, pt., 1. Siili. 8 1 ) Frdl. 3 Zimmer-Wohnung, 

deutender . Ein auto Kraben-Uehrzleher Schidli (14457 A (Ballon), PA 3 Tr., 500 Mk., ſogleich zu verm. 

[Ein guter Knaben-Veherzieher 7 illig verkäufl. Heil. Geiſtg. Fleiſchergaſſe 56/59, part., 13. 


a Neufahrwaſſer, Bergſtraße 1b. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, 15039 
den 9. Okkober, Vormittags 11 Uhr, 
von der Leichenhalle des Militär-Kirch- 
hofes statt. 


in 


Die Beerdigung des verſtorbenen Hojbefiters ğ 


Es hat Gott gefallen, i zu verkaufen Wallplatz 9. RP [eee x iſt e. W 
mjer jüngftes Söhnchen ZM file Möbel, Bellen, S ene een Wer if (Engi erden sn vert. Brefex-|Plördeiränke b 2.2 Simmern 
ſtadt 1, 1 Tr. Nähe Bahnhof.] mit allem Zubehör zu vermieth. 


Kleider, Wäſche ſowie ganze G. erh. Somm.⸗ u. Winterüberz. K ma 
jj Käufer 


2 X ię Wirthſch. ꝛc. J. Stegmann billig zu verk. Steindamm 11, 3 1 n. Wolf f. Fleiſcher, 1Dezimal⸗Näher stery 
U f pa > DUNG zu verk. Steindamm Li, 2. . . her, 1Dezimal⸗Näheres daſelbſt parterre. 
AL Atitäptifchen Graben 64. (95875 Gut erh. ll. 5 F waage mit Marmorpl., 1 Nehl- Ss, mon 15 Def of Fraug 25,1 
SERIE 1 ion in grü (I . 1 y e e AA ür einige 100 Waggons waage, 1Petroleumofen, 1nd. ent 10.25 p. c bn a kind. 
zu ſich zu nehmen. Kurhaus. Diplomatenschreib- billig zu verk. Hl. Geiftg. 53, 3. FFC Be Î 13.4 mil g. Novbr e; v. 
In tiefer Trauer zeigen Am Donnerstag, 10. Oktober, tisch ohne Aufsatz Gut. ſchw. Rockanzug u. Winte j 10 JIN Tall a Fahrrad B.5.08.Weideng.23, 2 r. leine Wohnung 1 Stube. 
dies an 8 ieh 1 ee ich überzieh. b. z. vk. Tobiasg. 15, 0 MACH AE RR Küche, Keller W ſofort zu 
8 . aſelbſt im Wege der Zwangs⸗⸗- = ĩ nterkleid u. Winterpalet. bill. NA verſch. Art, Schnaps⸗, Selters | nn: ; 
u ote EEUN (15061 [te Stiefet, Tudatjde und pr e , tte Bel | NE n ar it SOT 
Otto Utz Plüſchabfälle werden zu kaufen Geſchäftsgrundſtick. Lieferung ſogleich oder ſu. Spritgebinde wegen Aufgabe Poggenpfuhl6 e, 2Etgtiſte Wohn. 
eſucht Burggraſenſtraße 11, p 5 Ein modefarbener neuer Filz: bia 1. April 1902, des Geſchäfts billi > von Stube, g. h. Küche, Kamm. gr. 
und Frau geſucht Burggraſenſtraße 11, p.] Kolonfalwaaren, Deſtillation, hut paſſend für ing. Damen bill e8 Geſchäfts billig zu verkauf. O HR 5 x 
; s, AA ee 1 Tr. Oſſerten unter M. F. 1 Ofert. unter K 790 an die Exp. Boden für 8 monatbakinderl. 
Die Beerdigung findet zu uk. 5 „1 Tr.] an die Expedition der Ztg. ; Leute von ſogl. od. ſpät. zu verm. 
Donnerstag, Nachmittags rter, 1 CCC Saquet, Regenmantel, Kleid bil. „Stolper Poft” in Stolp m 10 Eine Wohnung Hange⸗Etage, 
N 3 Uhr, ſtatt. Spirituoſen ꝛc. zu verkauf. Heil. Geiſtgaſſe 31. . Pomm. " (44690 beſtehend aus Vorderzimmer, 
17675 7 Gut erh Serrenfi.n interrot Küche und Keller von gleich oder 


öffentlich meiſtbietend gegen | e. Gnt er U i 
„me 9 = — nt erh. Herrenkl. n. Winterrock 
gleich baare Zahlung verſteig. Eine kl. Tombank wird zukaufen i ster zu verk. Kl.Mühlengaſſe 4, part. 


WE 


Gin Junges Gfcynav, [ut yev az a agree S 


Nenmann, pei. Petershagen a.d. Rad. Nr. 13. o {i 
u ; eher 1 Großer Schreibtiſch zu kaufen Gut erh. br. Winterüberzieh. für 3000 Ar Ghkartoffeln fofort eine kleine Wohnung, | 
Am 7. ds. Mts. früh Gerichtsvollzieher in Danzig, Großer Schreibtiſch zu kaufen j Mk., Mitterf. BIL. z. vk. Heil. + h Küche nicht Bedingung. Offert. Stube und Kabinet, 
½ Uhr endete der Tod fefa ET, geſucht Hopfeng.54, Waſſerſeite. zu verkaufen. Wittelf DIL 3.0E.Heit. . gum unter K 763 an bie Gin. b SE Wolung, sety, a 


Alte Münzen und Me- lichen Inventars ca. 98000 Mk.] Für Einjährige gut erh. Extra- Preiſe von 1,60 % per Itr. Frdl. Wohnung, Stube, Kab. u. 
O tli daillen aller Art kauft zu bei 2520 900 Mk. Anzahlung. Mantel u. 1 br. Krimm.⸗Winter⸗ franko Danzig pom. Kelpien Frdl. Wohnung, Stube, Kab. u. 
effen iche open reifen Kabane, Vor⸗ Res e e 1 1 ſich Ein ſchwa der dent l. od, bei Schönfee Wpr. (14889 

7 ſtädtiſcher Graben 48. (98896 |hiev die denkbar günſtigſte Ein ſchwarzer Rock u. Binter] Oa. 10000 Ctr. handverl. 5 u TI 
Verſteigerung. Alte Blumentöpfe werd. gekauft Erwerbsgelegenheit einer felt, Paletot, paſſend für Knaben Ess kartoff 51 Off. unt. K 844 an d. Exp. d. Bl.] Schidlitz ee H HE 
Donnerstag, ñen 10. Okiaher Schießſtange 3u. Schmiedeg. 16. ſicheren Brodſtelle. Seitens oon 14 Jahren, zu verkaufen ESS KAT TOTTeln[ Wohnung von Stube, Kabinet, Wohnung gu vermieth. (98926 
Vorm. 10 Uhr werde ich auf E e eee des Verküuſers wird das Kaſſub. Markt 3, 3, r. (99270 (Blaue, Magnum bonum, Prof, oder 2 Stuben, Küche, Zubehör, NiedereSeigen 11 iſt eine kleine 
dem Heumarkt vor dem Hotel eſucht gut erhaltener größte Entgegenkommen zuge⸗ f f Wi f P | f t Maerker) verkäuflich ab Stat.] von gleich oder 1. Oktob geſucht. Wohnung v.1. Novmbr. zu verm. 
Stern hierſelbſt folgende dort „n lie. Gef. Offerten unter MOTAN Inter- EMON, Nargenberg Ostbahn od,Weich-| Off in Frs u. E 856 an die er: | Fohannisg. 38T. Hofm., 12 ME, 
3 | Oingejdajfte Gegenſtände t ran 14891 an die Exped. (14891 | ganz neu, preisw. zu verk. Jopen⸗ selnfer Neuenburg. Gutsver- u GRE Schidlitz, Carthäuſerſtr 34, Won, 


die ſchwerenveiden unſers 
unvergeßlichen Sohnes, 
Bruders, Schwagers und 
Onkels, des s 


Branerg 


Panl Manthey 


Küche, von jungen Ehepaar zum Kl. Oberwohn. 3. 1. Nov. nur an 
1. Nobbr. det rel 1820 kdl. Leute zu v. Gr. Rammbaus3. 


im Alter von 23 Jahren. "ge Flügel, 1 großes Repoſi⸗ Ein Gut von 260 Horgen Welzen⸗ gafe 241x., 2. Th. Mittags v. 1.2. waltung Neuenburg Westpr. ik 9 Zm.,Kab., Entree, BUD., u. St., 
In tieffter Trauer torium mit Spiegel nebſt Offerten mitengabe der inneren boden mit vollem BeſatziſtgegenT Pelz und verſchied. Herreukl.“ i (1420 K. Bod. ſogl. od. ſp. 3. vm. Nh. 2Tr. 


Tombant mit Marmorplatte, a. s 0 ein gutes Haus in Danzig, Langi. | find zu ver f ` fi rank z 
55 een e] Q ĝ 8 > Aug. zu verk. Tobiasgaſſe 1,2 Tr. Ein neuen Küchenſchrank zu Fräulein ſucht ein kl. ſepax.geleg.Weldengasse 42,5 Tr., Zimmer 
1 Partie Portieren, 1 Vor⸗ 7 e sy oh an. 2 faſt u. Trauerhütte f. Möch. p. verk. Breitgaſſe 84, 4 Tr. (396g Zimmer mit od. ohne Möbel. Off und großes Entree zu vermieth. 


den B. Ottober 1001 
en 8. Oktober . hang, ſowie 1 Partie Pore Nähere b dl fen⸗ i A boo Out dA LEBE 
EA und Gar ren Ta hka Jeder Poſten alt. Fußzeng wird eos F e ac 1u. Unterbettz. vk. Johannisg. 14. m. Prais u. K 847 an d. Crp. Bl. Schidlitz, Mittelſtraße 24; eine 


k ; 
die Hinterbliebenen. © Offene ge FTT I RTW A. 5 

y im Wege der Zwangsvoll⸗ gek., Altſtädt Graben 81(99176 | Sans Rechtſtadt m. Neſtanr, Fortzugshalber fajt neues IN) il | | Fein möbl, Zimmer zur Benutz. Wohnung für 8 A zu verm. 
! Ein aus Rechtſtoot m Reſtanr, $ 7 a f. einige Abende in d. Woche geſ.] Tiſchlergaſſe 62 iſt eine Stube u. 


i tredung meiſtbietend gegen Gebrauchte Möbel u. Betten w. 6 » N 2 5 
Die Beerdigung findet Frech > geg el > gute Nahrungsſtelle, ift bei mäß. Pia 5 f 
Ą Donnerstag Radim. 3 Uhr Rye Mat pry . iets gekauft Atft.Graben38, pt. Anzahlung zu verk. Woyidelkow, rachtvoller as Mk. die ſehr beliebte Magnumbonum Off. u. K SL an die Exped d Bl. | Kabinet 5.1. November zu verm. 
von der Kapelle der Ver⸗ 9, Gerichtsvollzieher Gebrauchtes gut erhaltenes Hopfengaſſe 95, 3 Tr. (38840 AN ; Suche b.anft. Leut. Steg. Mitbew. 2 kleine Wohnungen zu vm. 


, 1 3 f ep. in Gründung gewachſen, daher f 
Frauengaſſe 49. (15062 Jagdgewehr, Zentralfeuer, ge⸗ Zoppot, Seestrasse, zu verk. Off. u. K 882 an d. Exp. gesch ol ak en a. I. heizb. Stübch. Off. U. K 862. Pfefferſtadt 64.65. 


— ä füuͤcht Offerten unt. K883 and. E. gut verzinsliches Eckgrundſtück Ein gut erhalt. Pianino zu verk. zu verkaufen in Weißhof bei MÓWI. Zimmer mit o. ohne p 
[Mittwoch, den 9. Oktober, Zinkbadewanne f alt zu kaufen in beter s nahe ber Kirche, Zu erfragen Hauptſtraße 61. Orina. Preis frei Haus bob lr. Penſ. in der Nähe der Gewehr⸗ Herrsch. Wohnung 
Vormittag 10 Uhr, geſ.Fleiſcherg.43, b. Klewel, Hof. ſehr preiswerth zu verkaufen.] Ein gut erhaltenes Piaukno ant, So.perCtr., biss Ctr. 1,90 fabrik geſucht. Of. u. K 784 Jäschkenthalerweg 265 

6-9 gr. Bimm., Bad, Veranda, 


Garten 2. p. ſofort zu verm. 
Näheres daſelbſt part. (10373 


ir einigten Kirchhöfe aus nach 
dem Langfuhrer Kirchhof 


* 


werde ich im Auktions lokale Gin Handſpagen Offert. unter K870 an die Exp. zu verkauf. Vorſt. Graben 25, 1.|per Ctr. 14942] Ein kleines leeres Zimmer 


Sec TT kee Altſtädtſchen Graben 54, vodfal to ELA NIe Liina PI rk. in einige Nähe Nöpergafie gej. Off. mit 
e e eee 
są m 


MOŻ ela wik 9 DRE M g verſteigern 2 Paradebettgeſt. w.zu kauf. gej. w. zu kauf j Artiton Pill. 3. v. Tiſchlerg 19 Dr K f t || 12 2 
= 4 8 klei b Ą geſt. w. uf. gej. . 3.5.2 8.19, T = HEART ER 
B erfreut mt — pa Zubehör, ſowie Sn Ofert, unt. K 878 an die Exped. Im grossen Kirchilor!, Kreis F an op: s eine D | tha 50 gaffe Ki Ar 
8 Danzig, 8. Oktober 1901 ] Damen- und Herrenkleider 7 Danzig, am der Chaussee, Gut erhalt, Stutzflügel Dieſelben können nach Käufers ir z frdl. Wohnung, 700 Mk. ſogl. 
g M. Draszkowski u. Fran und Weine, BEDAGItUuN: (wozu ca. 2 Morgen Acker uni wegengiaummangels bill. zu vt Wunſch bearbeitet werden. Für Gefchäftszwere [tt m SO N. Sleijcherg.56]59, pt, l. 
geb. Krüger. wozu einladet S. Weinberg ; grosser Ohsigarten gehören, Brodbänkeng. 24,1. Beſicht. Nchm W. Wollmann, I bis 2 Zimmer parterre oder] 4—5 immer Wohnungen, 
DODDOGOCODOGODODA |vercideiex Muttionator. „1 pier und Gajkwirty- (mit alter Kundschaft, habe iir) 9806 pls) , Swaroschin.. 1. Etage zu mieten geſucht. 800 50 Mie Jog au perm, 
E awm | FOTE in Schmolſin wird fofort| den hilligen Preis von 3000 Mk. ——Flüschsop has D Czerni Offerten unt. K 807 an die Exp.] Ileiſchergaſſe 56/59, part, 118. 
Pfandleih⸗Auktion. ein Pächter mit Kaution vervanfen. N amisgieślijc, 6 Cihter Bett- ee 2 r 2 ET ni Wohnung von £ Zimmern 
1 , 7 E 8 i x 
WZA geitelle mit Matratz., Etagère, verkauft täglich ab Feld Komtoir. Nebengelaß [Küche, Keller und reichlich 


Donnerstag, den 10. Oktober, Vormitta t. Näheres bet SU 
9 Uhr, werde ia im Śujtuage aus der Miandleihanfelt MiG Sl . 405 Reiline . gz, Regulator, Schaukelftuhl, ein“ Magnumbonum port zu miechen  gejwót.|gubegów, Garteneintritt nejt 
E. Lewandowski, hierſelöſt, Breitgaſſe 85, die bei Ein Restaurant . che Sopha Da s 9 5 zum Tagespreiſe. (14327 Offerten unt. K 846 an die Exp. Laube Lauggarten Nr. 13 
derſelben niedergelegten Pfänder, welche innerhalb ſechs In estauran Ankauf ae 14, 1. 07956 Dom. Goſchin bei Swaroſchin Eck-Laden eee eee 

Langfuhr F b . Johanntisgaſſe 25, e.Stube nebſt 


Monaten weder eingelöſt noch prolongirt worden ſind, und N : 6 
en 8 find; Nolilai- und andere Nophas verkauft 1600 Ctr. Renommirte Chokoladen⸗ und Zub. an kinderl. Leute zu verm. 


No. 98 033 bis 100 000 und von No. 1 pisſſofort 3 e q Ein nenes, gut verz. Grundftüd jowie 2 kl. Seſſel billig zu nerf. Ess kartoffeln uckerwagren⸗Fabrik wünſcht — — — a A9, 8. 
5283, No. 81229, 89 732, 91164, 96379 jeż 15 n M n is in Neufahrwaſſer zu kaufen Dienergaſſe 10, part. (97006 Magnumbonum u. Weltwunder S lebhafter Geſchäftsgegend Vorst. Graben 49, 3, 
Seite ee Sig amb eee Feen de ali e ee 
? en, e, 1 Leib ‚Bu 10, gold. c . d. BLIH anf © A i „Niederlage zu errichten. Laden⸗ Be 
Herren: und Damenuhren, Silberjachen 2e., au den Mei ri 400 aan 1 5 5 S a Der ee Offerten m. genauer Angabe der [4 helle, zuſammenh., geräumige 
eee, DEREN. ij gain, Epee, a0, (st 
ŁAD a N 4 WEA tmy © 7 1 12 
Schlaff. k.Plüſch 45, Ripsſ. 27.4, N eiſekoffer, ” 7 lb ua ; 


bietenden gegen Haare Zahlung verſteigern. Der Uebe 
ſchuß wird nach 14 Tagen bei der Ortsarmenkaſſe hinterlegt. Shalb. zu verm. Pr. 930 % 
h zugshalb. Pr. A 
Spft,Spęl ußb. Spind, Vertik, faſt neu, zu verkaufen Heilige 9 Näheres bei Fr. Mirschwald. 
F Geiſtgaſſe 143, Ging. Holzmark 
í 


N an > WELT "AI eee 2 D 
Ein junger Mann ſucht per Ein gut eingeführt 
. . 


A. Karpenkiel, 
vereidigter Anktionator und Gerichts⸗Taxator, 1, oder 15. Novbr. ein Büffet zu 
2 Stuben, Küche und Zubehör 


JJ%%%%%%/%%%æ l ö 
r = rt. unt. K 88: Exped. = i Sin kleiner Poſten Futter- Hl. Geiſtgaſſe Katſerho Tr. ermi . Bu erfragen 
pri il ý alber: ohilinr: uktion Eine Filiale 7 u 2 Gab b Bett. umftäudeh. pot ruben zu verk. Kneipab 18. iſt eine Wohn. 2Zim.„ Küche, Bod. dei Busy, Barer in 
MR oder kleines Reſtaurant wird MAWAR (i | bill. z uk. Borit.©rab.20,1. (98606 c Keller für mon. 25 % zu vernt.,|Sangiugr, Friedeusſtr. Nr. [10. 
Morgen Mittwoch, den 9. Okt., Vorm. 10 Uhr verſteigere ich die b. zu übernehmen geſucht. Offert. é Bettgeſt.m. Roßhagarmtr. Grabgitten bei H. Rulikowski 5. exfr. (43792 Wohn. 24H, zu vm. Dienerg.15,2 
un = Kreft, Lenzgasse 4, lagernde Wohnungs⸗ unter K 824 an die Exp. d. Bl. iſt kraukheitshalber zu verkauf. b.. Engl. Damm!2,Hofl. Th. 11 Perfonen) ſteht zum Verkauf FHleifd pri aſſe 60 1 FFF 
5 5 WAG daw: 5 1 a Klelderſchrauk, Reſtauratenr wj, esch. vk. ſucht Selbſtkäufer erſahren Näheres] Starkes r, Bettgefteil zu Weidengaſſe 21, Margnarit, ) x g C, 1 Eine Erkerwohnung 
ſowie Küchenschrank Eine rſch rent u. bio anderen Wirths, under A 8 JJ aaa. e AE A or, Pon von 3 Zimmern mit Balkon 
titel! ar ; ge alts⸗ | unter K 877 an die Exp. d. Bl.] Kleine Konditoref, Vorort Gr. mal. Preileripiegel F. zu verkaufen Kaſerne Weiden⸗ Bur chen didchenſt, von Int. ; 1 9 1 5 
9 ieee 8, PERO sę Kolonialwaaren- und | Danzig, von gleich billig zu verk. Sad geber On im beit, gafie, Herrengarten,Kafinotiiche] du Verm. Beſicht v. 12.2. (95606 Se Brań hel. MA 
Schankgeschäft zu über⸗ Off. u. K 825 an die Exp. d. Bl. Git erh. Schlaffpind (Vertitom-| Strſckmaſchine zu verkaufen Hleiſchergaſſe 60a, 1, 350 Mk. und eine Wohnung 


1905 + n sy r. / WEACJ 
bi M o il | fl ul | i (l nehmen geſucht. Offerten unter artig) iſt billig zu verkaufen Zoppot, Pommerſcheſtraße 36, p. Berie von 2 Zimmern und allem 
m 
E 
B, A 


K 791 an die Exp. b. Bl. (99036 Neugarten, Schützengang 1, 1. Vürgerwſeſen Nr. 2 find Burschen 2 5 Bimmer, Bad, Zubehör, monatlich 17 Mk., 
Frauengaſſe 33. 


j l N 1135 ens, Mädchenſt. von fof. nen 

j Gijern, Bettgejtell mit Matraze Rüben im Lande und Gras⸗ zu verm. Beji 2.2. (85606 ſefort zu verm. Zu erfragen 

i e Mk u dert. Hikergaſſe © 444. urhung zu verkaufen. gu derm Beſicht v. 12-2. (95806 | Stadtgebiet, Boltengang 20. 
Mittwoch, den 9. Oktober er., Vorm. von 10 Uhr 

ab, werde ich daſelbſt öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare 


er g . es, Ip], Damm M, Poz Semier», t 
Zahlung verſteigern: 


eunshöfer⸗ m p warme Winterwohnung ſogl. 

Unter K839 an bie Ae Ee weg 26, nging, 0888 Winterobst: = u vermiethen oder DIŚ zum 

dä f If ih 2 SLitthaner Fohl 8 ‚ Słiosemann, (98886 gegenüber dem Schlachthofe, % „ił einzelne und zuſammen⸗ 

Ton Städt. u. indi Grundbesitz = ee a Ka JC EO GE e 2% hen Bieten Henne Zimmer mit 7 

> 55 j appſtute und Fuchswallach, ini en, Kommode, aukelſtuhl 0 wie der Königl. Gewehr⸗ Rene $ 

k RA IB en An . Sophas N | f 105 f rap pitate dreijührig, ſelbſt aus zu verk. Altſtdt. Graben 0 1. Nikolalkon Wes et habe Wohnungen 2 5 ohne Küche zu vermieth. (14650 

e e e Heilung von ppothoken Oſtpreußen bezogen, verkauft] Zieht. gezlego Alolderi budda | ren Westpr. here Stube, Sabinet, Entree, felt. |Onvtengafje 1 Bong, 38M, 

136 275 bier Bettgeſtelle mit Me 1 8 0 aer ee und (97046 E. Labudde;, Zuckau. Galertejchr. 1Ausziehbettgeſt mi, L guterh. Arbeitsgeſchirre Küche, Keller und Boden ſo⸗ Kab. Küche, Entree, Zubehör, 

u. Nachttiſche mit Marmor, Herren ms nien dzelótii de, Beschaffune von Banoeldar Zu beſichtigen auf der Weide] Seegr.⸗Matr.,birk, Tiſch z. verk. ſind preiswerth 4 gleich oder fpäter zu ver h für 450.4 zu vermlethen. (97966 

Kleiderſchränke, Vertikows, Stühle, Küchenmöbel ꝛc. 2c. LO (AUO von Serrn Korb an d | Baumgartſcheg. 182 Tborw.lks. Sangiugy, Hauptſtraße 18. Näheres 1 Treppe. ONE Donin FUGGRIE 

Kaufluſtige werden hierzu ergebenſt eingeladen. 

Händler verbeten. A. Loewy, Auktionator. 


Friedrich Basner, ein zur Berftigung, Hose Kldrſchr. Wäſcheſchr, Eck Einen großen, gut erhaltenen Wogmung, 4 Bimmer, Sa 2250. Langgarten 9, ©. (98226 
Grosser Möbel-Konkurs- 


Deckſchein zur Verfügung. glasſchr., Auszt. 72 elſernen Ofen, für ein großes Balkon für 462 Mk. 3. um. Halbe 5 
Hundegaſſe 63, 1 Tr. Einen in Dreſſur gewefenen Küchler Sun Stihl EN RR panmi Hat ANC Allee, Ziegelſtr. Grónke. (98076 ii e gleich be zh 
Pd NAA AA N Aa r Claassen, © 3 Sypatrenkunen Etag a 
ochıten Bornlardinerhund |, Atnssienuie ñ ñßßß ñẽ 


illig zu verk. 5 OE 
billig zu verk. Dienergnije10,prt. Meyer's Konverſations⸗Lexikon Pferdeſt. p.1. Okt. AO. pt. (10775 Engi. Damm 12 


hat zum Verkauf J. Gurra, re 
Maczkau. (14890 Sopha Zu verk. Breltgaſſe 118,5. 4. Auflage, 19 Bünde, 1 Vogel- freundliche e Stube, 
Ein zahmes Gicpkänchen ii], Kucenbänte find wieder zu jamming, 1 Paar gut erhalt 3 Wohnungen e e 9471 ui 
usver au 2, billig zu verkauf. Langgaſſe 14,2. haben Frauengaſſe 1. Piſtolen, 1 Mikroskop, 1 Pelz ift 1 0 2 Gi vm Näh. Altſt. Graben gene 
| i EA Bono Pn PROT Ein- und ſzwelperſonſge Inte billig zu verkanfen. Off. unter Lo reſp. 2 nge, Saal-Eiage, 4 nm Cntr, 


+ ` + Bor! t $ 

: Ein Grnndfiiiń ze sog |Dunkelbr.Wallach, e K 815 an die Gzy. ö. Bl. (08966|3 gr. gimmer, Küche, Mädchen Küche, Boden u Keller p. gleich 
Brodbänken nfe 38 x Möb { dit, le kl. Gefchäft, w. 2046.% Miethe]1,72m groß 1.81), J.alt, bildſchön, : om Eſchenes Abfallholz bilig zul fube, Speiſekämmer, gr. Entree zu vm. N. 3. Damm 9, 2. (95886 
ni | ‚im y p E ne ſif „bringt, ift für 18500 % b. 5000. tadellos geritten, fehlerfrei, w. aus der Freymann'ſchen Kon⸗ haben Langgarten Nr. 61. und Zubehör, ſehr gut gelegen Hopfengaſſe 91, 2. Etage, 2 156 

s 12 Anzahl. zu verk. Off.unt.K 8506. u en u mern mie oaza. af 5189 2. a Ślastaft. . Grüner Weg 3, und 9 i e im n. 360. ſofort zu vermieth. (9615 

Einige nute Zäufer in der Hell.] kaufen. N. b. Oberfahnenſchmie 2 ukengaſſe U a aga tneuen Hauſe, am Holzraum, von G nung für 2 5 

il allen Arten Möbeln, als 90 jg e ee 0d 1.2 Heul re ma) Grabgitter ee pitt billig p! oon. gu weem, Legen (esin 

: 8: Enz. Miethe 722-8 0), | IA afry dmoz o | 2 Faut bill. 5, vk. Straußg.3 2. ſtehen billig zum Verkauf ver i ragen bei Freundl, Stube, Küche, Keller, 

Gelbftt. Nah. Unt. K 840 0.Grp. Me jeere fette Schweine Sopho b Bliet GON au R E | ee Boden für 12 % mon 1 Słow. 
e , ß hy de Alk, bi FR. 
in birken, ſichten, nußbaum ze. Ein großer Poſten 0 $ ea EN kaufen Becker, Engl. Damm 11. St. Barbara 566 
Stühle, Waſchtoiletten, Nachtſchränke, Uhren, rundftüc Schwarze Mesr/m. Wagen ferde rene fereuftabt 62, 2. Dachpfannen, Biene, Balken Ecke Engl. Damar unweit 1 
Gardinenſtangen, ſowie mit Ergänzung anderer ſherrſchaftlichen Mittel. u. kl.“ y| Foggenpf. 29, / Kinderbettgſt, u. 1. w. abzugeben. Veſichtigung der Langgarter Kirche find tter PE 
Waaaren że iga 98596 Wohnungen, über 7 Proc. ver⸗ſelegant kräftig und zugfeſt, nach EI. Plüſchſopha, Bettrahm b. 3. v. Emaus 5. Näheres Hundeg. 47. noch einige neue ſehr (ans 5 1 Tr., Wohnung 

s (9852 zinslich, mit feſten Hypotheken Wahl Rappen, Füchſe v. Braune Bettgeft. m. Malr. u. Plüſch⸗ Fahrrad u. eine neue Refthoſe freundl. Wohn. v. 3 Zimm. beſtehend & Ba Küche . 

Den Branilenien zur Ausſtener ſehr zu empfehlen. 3 Mk. 1 iin Alter von Żaka 6 SRA a al billig zu verk. Roſengaſſe 3 Tr. E 1 8 bill. zu verm. paſſend 1 . 
zugshalber zu verkaufen.] billig zu verkaufen ilet-| Ausziehbettgeſtell zu ver- Rothes Rabattmarkenbuch zu äh. b. Hausw. daj. (12614 Näher (oni s 

Verkaufszeit von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr, Offerten unter K 787 an BieGzy, Ikannengasse22,1. (15057 taufen Sammtgaſſe 12a, 2. verkaufen Steindamm 11, 3. A EEE ea (12088 


als: Plüſchgarnituren, Sophas, Sophatiſche, Spiegel, 


— — 


Nr. 236. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten““ Dienstag, 8. Oktober 1901 


Die Wiener Maſſen⸗Duellforderungen. 
Von unſerem Wiener Korreſpondenten. 


Auch ängſtliche Gemüther brauchen vor der Lektüre 
dieſer Zeilen nicht zurückzuſchrecken. Es wird weder 
gehauen und gestochen, noch geſchoſſen. Es handelt ſich, 
wenn nicht alle Anzeichen trügen, nur um Ehrenaffairen 
mit höchſt 5 a Verlaufe. Zuerſt kamen zwei 
Offiziere ins Rathhaus und forderten den Bürgermeiſter 

41 Dr. Lueger, dann kamen zwei Offiziere und forderten 
den Vizebürgermeiſter Dr. Neumayer, dann kamen 
zwei Offiziere und verlangten vom chriſtlichſozialen 

f Gemeinderathe Biehlflamet Aufklärungen. Die Affaire 
i ift jo geführt worden, daß ſich des geſammten Offizier 
korps das ſich „gefretzelt“ fühlte, eine gewiſſe Erregung 
bemächtigte, und ſo kann es in der Folge möglicherweiſe, 
f wenn auch nicht zu Zweikämpfen, jondern zu „Zwiſchen⸗ 

1 fällen“ kommen, die geeignet find, das „ſchöne Gin- 

| 


1 1 jede une ige e mit dem Gegner ver: 
ietet, nahmen unvorſichtigerweiſe an und nahmen unter Z 
| akales. 


i i lerei Frau Küſter und 
„ Ordensverleihung. Dem Leutnant Krüger im von Haydn, defen reizvolle Tonma [13 f 
r 175 iſt die Rettungsmedaille am Bande 
3 f M 7 x x verliehen. A 

„Auseinanderſetzungen“ ein — wofür fte übrigens, wie eee rande nigen bei der Juſtizverwaltung. 
es heißt, bereits in ehrenräthliche Unterſuchung gezogen Der Amtsrichter Dr. Schmidt in Marienburg ift als Land- 
worden ſind — erzählten, daß ſie den Dr. von Ofenheim richter an das Landgericht ins Landsberg a. W. verſetzt 
nicht kennen, daß fie kommandirt worden feien 2c. und worden. — Der Gerichtsaſſeſſor Vollmar aus Danzig iſt 
duldeten in ihrer wahrlich ſehr weit gehenden Liebens⸗ infolge feiner dauernden Uebernahme in die Stgatseiſenbahn⸗ 


ürdi : N „verwaltung aus dem Juſtlödienſte ausgeſchieden. — Der 
würdigkeit auch noch eine Bemerkung des Vizebürger Sekretär und Gerichtskaſſenkontrolleur Kornetzki bei dem 


meiſters, „Dr. von Ofenheim fei als Jude überhaupt Amtsgericht in Thorn ift als Sekretär, unter Uebertra 

: A A 2 gung 

nicht ſatis faktions fähig“. der 44 00 cn Rendanten banden pow Su 
Alle dieje intimen Details erzählte Dr. Lueger in] gericht in Cuin verjet dend eamtsgericht in e ent un 

der öffentlichen Gemeinderathsſitzung am vorigen Dolmetſcher Ochochi bei dem Amtsgericht in Schöneck ift 


Í ; 5 f tä tsgericht t 
Dienstag unter dem fich ſteigernden Beifallsgebrülle „ ana bei dem Amtsgericht in 


der Gallerie, die ihn ſicherlich auch — um in feiner] * erfonalien. Der ſeitherige Pfarramts - andibat 
Sprache zu reden — zu dieſer „Dummheit“ verleitet Moritz Brenske aus Frankfurt a. O. ift zum Pfarrer an 
hatte. Er wußte, daß ſein Vorgehen unſtatthaft ſei, der evangeliſchen Kirche zu Gnojau, Diözeſe Marienburg Bee 
wę z kennt doch auch die pień in Fe — laden ie Bi Konſiſtorium der Provinz Weft 
at doch ſeiner Zeit Dr. Lueger den Abgeordneten Ä b 

Wcabetz fordern laſſen, freilich erſt, nachdem ſich diejer|, Geistliches Molföfonzent. In der St. Bar⸗ 
als Gegner des Duels aus religibſen Gründen bekannt |? 9,9 Lo m ät Kirche fand Sonntag Abend zur Se 
hatte — aber feit es ihm nicht mehr gegönnt ift, in den des Erntefeſtes wieder eins der bier fo rajd beliebt 
geſetzgebenden Körperſchaften als Redner humorjſtiſche Ne Volkskonzerte ſtatt. „Lange vor Beginn 
Triumpfe zu erreichen, nimmt er auch mit dem Gallerie⸗ eſſelben war die Kirche ſchon gefüllt. Das Programm 
publikum des Gemeinderathsſaales vorlieb. Er vergaß wies die ſtattliche Anzahl von 14 Nummern auf, zu 
dabei nur, daß ſeine Worte das Ziel verfehlten, daß er deren Ausführung ſich eine Reihe hervorragender 
nicht den Dr. von Ofenheim, ſondern daß er die Sekundanten Geſangs⸗ und Inſtrumentalkräfte unſerer Stadt vereinigt 


: f hatten. Herr Organit Otto Krieſchen welcher 
Hohn überschüttet. r Ba ſchon bisher einen ausgezeichneten Ruf als Orgeltiinftler 


File ną 7 - genoß, rechtfertigte denſelben wieder in glänzendſter 

| „Die nächſte Folge der hürgermeiſterlichenRedſeligkeit war Weiſe. Um feine Meiſterſchaft zu zeigen, hakte er neben 
| eine Duellforderung, die dem Dr. Neumayer ſeitens einfacheren Choralvorſpielen das große Flöten⸗ 

| des Dr. von Ofenheim überſchickt wurde. Diesmalfkonzert von Rink gewählt, das die höchſten An⸗ 

| Kameraden als Sekundant : jmoei|famen aber zwei ſehr ‚exfahrene Ojfigiere, u. A, der forderungen an die Technik des Spielers ftellt. Eine 

für die gefallenen B anten aus, die den Bürgermeifter|Oberft von Igallfy, der „beſte Fechter der Armee“ und [hohe mufifalijche Intelligenz oſſenbarte ſich in dem Vor- einrichtungen der Kaiſerlichen Werft, Herrn Korvetten. 

Die zwei Hu eee w fordern ſollten. feine Autorität in Ehrenhändeln. er alte Herr Vize⸗ trag. Die einheit der Orgel ſelbſt kam dabei voll zur Geltung. kapitän a. D. Siemon. Den erſten Fahnennagel J 

| erft vor Kur Z oifig ere, offenbar junge Herren, die bürgermeiſter lehnte gleichfalls ab, doch nicht mehr mit Die von Terletzki⸗Elbing erbaute neue Orga zeigte Date nun die Vereinigung „Fahne“ durch ihren * 

m elle 05 aus der Provinz gekommen waren und der raſſen⸗antiſemitiſchen Begründung, auch nicht mit dem beim Spiel ganz außerordentliche Vorzüge beſonders Vorſitzenden Herrn Wiemert, einen weiteren die Í 

gelegenheiten ſehr geringe Erfahrung beſaßen, Worte „Dummheit“, ſondern nur von wegen des Alters. leine ätheriſche Reinheit in den Zungenſtimmen. Diels. Feuerwache der Kaiſerlichen Werft vertreten durch 


Berliner Börſe vom 7. Oktober 1901. | | i 


vernehmen“, das bei und zwiſchen Zivil und Militär 
beſtehen ſoll, ganz empfindlich zu trüben. Und das hätte 
denn hauptſächlich die kommentwidrige Ungeſchicklichkeit 
des Bürgermeiſters verſchuldet, oder genauer geſagt, 

* deſſen Vorliebe für Heiterkeitserfolge. 
Den Anlaß bildete eine zivilrechtliche Streitigkeit 
zwiſchen der Gemeinde und dem Hof⸗ und Gerichts⸗ 
i advokaten Dr. v. Ofenheim, der als Beſitzer eines 
Hausantheiles die Waſſergebühren nicht begleichen, 
ſondern eine prinzipielle gerichtliche Entſcheidung provo⸗ 
ziren wollte. Aus dieſem Grunde nannte ihn der 
Bürgermeiſter in öffentlicher Sitzung einen „höswilligen 
Narren“ und ſprach von ihm auch ſonſt noch in Aus⸗ 
Ft die man ſchwerlich als Schmeicheleien betrachten 

ann. 3 
Der Dr. von Ofenheim hat nor Jahren eine Brochüre 
gegen das Duell geſchrieben, das er in den 
ſchärfſten Worten als einen anachroniſtiſchen Unſinn 
bezeichnet und die den milttäriſchen Vorgeſetzten wohl 
unbekannt geblieben ſein muß, denn Dr. von Ofenheim 
bekleidet derzeit noch die Charge eines Huſaren⸗Ober⸗ 
leutnants in der Reſerve. In dieſer Eigenſchaft begab 
ſich der theoretiſche Duellgegner zum Oberſten des in 
Wien ſtationkrten Huſarenregiments und erbat ſich von 
dieſem — wie es üblich ift, wenn ein Reſerveoffizier 
derlei Affairen auf die einfachſte, formelle Art, ſozuſagen 
unter militäriſcher Leitung, erledigen will — zwei 


jähriges Jubiläum und die Weihe ſeiner 

neuen Fahne. Pünktlich ein halb 4 Uhr maxſchirte die 

Vereinigung vom Vereinslokal Niedere Seigen 8 ab 

zunächſt zum Schüſſeldamm, wo die Fahne der and⸗ 

werker des Maſchinenbau⸗Reſſorts der Kaiſerlichen erft, 

Verein „Fahne“, abgeholt wurde. Dann nahm der Zug 

mit etwa 120 Mann und drei Fahnen, der alten und 

neuen (zunächſt noch umhüllten) Fahne der „Hoffnung“ j 

und derjenigen des Vereins „Fahne“, feinen Weg über 1 

die Tiſchlergaſſe, Altſtädt. Graben, erde Kohlen⸗ 

gaie, Scharmachergaſſe, Jopengaſſe, Portechaiſengaſſe, 

Langgaſſe, Kohlenmarkt, Holzmarkt, Pfefferſtadt, Kaſſub. 

Markt, Sammtgaſſe, Artilleriethor, Werftgaſſe, Hinterm 

Lazareth zum Café Behrs. Hier beim Einmarſch 

wurde die neue Fahne durch Ehrenjungfrauen begrüßt, 

Frl. Erna Ba johr ſpendete ihr mit herzlichen Worten 

einen jungfräulichen Myrthenkranz. Nachdem der Zug 

Aufſtellung genommen, richtete der Vorſitzende der l 

Vereinigung, Herr Bajohr eine Anſprache an die 1 

ah en in welcher er nach Worten der 
egrüßung auf die Bedeutung der Vereinigung hinwies; 

er ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer. Dann folgte 

die erhebende, feierliche Weihe der neuen prächtigen, 

mit den Emblemen der Vereinigung geſchmückten Fahne 

durch den Vorſtand der Hauptſtelle der Wohlfahrts⸗ 
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a ER OR GAR GR EA | Shred, nicht mehr ausweichen und verſchwinden zujdenen der Schein der Gaslaternen auf den Rücken Geliebten denkt, immer wieder vor, und ich bin doch 


Heilig sei dir der Tag, doch schätze das Leben können, nicht mehr recht wußte, was thun fiel, während er ihre Geſtalt in d icht hü i i ä 

nicht höher A RA: , . t; er ihre Geſtalt in das hellſte Licht hüllte. auch in zu armſeligen Verhältniſſen groß geworden, 
Als ei 1 „Fräulein Julchens Falkenaugen hatten ſofort er.] Sie war auch viel zu ſehr von dem, was fie bejpradjen,jum mich nicht vor einem ganzen Leben voll Armut J 
e Ay e e n ſpäht, daß der Herr mit feinem Arm die junge Dame eingenommen. i Tau fürchten. Darum fah ich Gon Anfang an — cher s 


TEET umfangen hielt und — fie zuckte beſtürzt zufammen) „Mein armer Hans, wir wußten es ja längſt, dapjals Du — daß es mit uns beiden nicht ging. Un 
WWYWIWWWWWWWWO|_ zaj fie die Letztere kannte. 5 wir uns nie angehören könnten,“ ſagte fie jetzt und neulich wie dieje Anna Wolzin jo glühend ratz Ri 
Ą an Gine Geldheirath Inzwiſchen waren fie raſch an dem Paare vorüber ihre Stimme klang traurig und zitternd. „Es mußfund wie fie ſtrahlte und mir dann lachend geſtand: 
| i d gegangen. Da faßte Ulla krampfhaft ihre Hand, ſahſeben geſchieden fein! Du ſagſt es ja felbjł und ich Der, ja der wäre mir der Rechte!“ und mie fie dann 
F Roman von L. Haidheim. ſie erſchrocken an und flüſterte erregt: danke Dir, daß Du mir vertrauſt und mich für großelfagte: „Ich bekomme jede Woche Heirathsanträge, die 
2) (Nachdruck verboten.) „Tante Julchen, das 1 Hildegard von Lenzen! herzig genug hältſt!“ , Männer denken alle nur an mein Geld, der Affeffor 
Gortſetzung) Du 855 n 1 p A SEA RH f ein ge — mane miur er er 1 von . g fih aber nie mit einem Blick um ! 
| Ihr . É s „Ja, , s en. ann jegte er leidenſchaftlich hinzu: i i i v 
! profi che geber waren immer eine Kleinigkeit zu) „Und er hatte feinen Arm um ihre Schulter ge: haben es immer al Ja, [is find A Grohe 9 Er A % alt Jie ihn ee ky 
ejtett; der Gü tel ftes einen SA aś zu hochſlegt!“ ſtöhnte Ulla. ERDE ſtadtmenſchen. Illuſionen macht man ſich über die „Und wenn der um Dich anhielte, Anna?“ fragte 
Ba ie 50 ürtel und die kurze Taille widerſprachenſ Hildegard war eine ihrer zahlreichen Ballfvenndinnen, Anſprüche nicht, die das Leben an einen ſtellt. Zweiſich ſie. s 
entſchieden ni pał ‚Sign und die Haarfriſur paßte ihr aber immer eine der liebſten geweſen, wie fie diejdie nichts weiter haben, als die glühende, verzweifelnde „Dann nähme ich ihn ſofort und wäre ſelig,“ ſo 
as die a er Form ihres Kopfes. ſchönſte war. Verkehr von Haus zu Haus fand Liebe. — O, Hilde! Es ift ja nicht auszudenken, daß lautete ihre Antwort. 
betraf, fo bildeten fi . Fräulein Julchens zwiſchen ihnen nicht ftatt. Hildegard's Eltern lebten wir —4 „Ach, Hans, erkenne doch meine grenzenloſe Liebe 
e , , Das I ib ane and 
raves, verſtändi N 6 j m 1 uc — müſſen wir uns ja doch, das ift gewiß! apa und 
f und um ieſerde HN verläglic und liebevoll, | „Wie tann fie jo etwas thun, Tante Julchen “f. Sie ſprach fo müde und jaft träumeriſch, dann łaa haben mit ERA ich müſſe ene Silke an- 
ſchätzten und liebten Vater im Eigenſchaften willen fuhr Ulla faft weinend fort. ſtockte ſie. n nehmen. Weißt Du, Hans, eher —“ a 
i an hielt eingehende und Tochter fie jehr. | „Na, urtheile nur nicht gleich, als hätte fie ein. Die Straße war fo einſam und das Trottoir trotz „Eher Keirathejt Du auch einen reichen Mann!“ 
I! mußte ſchnell beſorgt Berl Berathung, taufenderlei|Berbredjen begangen, Kind. Der Herr wird ihrf der vielen Schnee und Regenſchauer fo ſauber — fielerzängte er mit großer Bitterkeit. 
| wurde bejdjrieben. Ulla und Sida machen 4 ee eb in boch mh zu güne) 6 elan bin und Der, vor ihrer Noth ver-] „Sa, Hans, Dazu bin ich feft entjdjtofjenie 4 
j auheiſchig, noch im hendpuntet allerlei Wege zuſſie fo — | och nicht zu glauben, daß e lig. a die Rückſicht auf einzelne Begegnungen 8 ber en b dann Beide verheirathet fnd 
j 
* 


ehen und endlich konnte ; \ ; . 3 
e An aT ada Ant Oberregierungsrath fie] „Sieh es mal anders an, Ulla! Nehmen wir an, Sie hatten eine ganze Weile geſchwiegen, ſich nur „Dann ift die fühe, ſchöne Liebe todt! Und ales, 


$ jw rag fo ſeinſühlend wieler ift heimlich mit ihr verlobt — fie tr ich zu⸗zuweil ie Hände gedri i ift ni i 3 
1 mö 2 b i effen fich zu⸗ zuweilen ſeufzend die Hände gedrückt und fiğ engerſwas hinter und lie nd wir bedenken | 
i l aa pada fällig auf der E aße, da ift doch die Berfudung guf aneinander dowi ky 155 7 daß ki a dune Bee 73 A 
| 2 . ; groß, ein paar Worte zuſammen zu ſprechen! Sief Hilde begann zuerſt wieder zu ſprechen. i „Jetzt rechnet fie nicht! Jetzt ſpricht ein welt- 
' | biegen in dieſe menſchenleere Straße, in die auch wir „Du ſagteſt vorhin, ich fei eine kaltherzige Rechnerin fremdes Kind!“ ſagte er und fah ſie nerwundert an. u 
Die beiden Damen hatten ihre B nie kämen, , wenn nicht unſere Schneiderin gerade hier Ach, mein Hans, für wen bin ich es denn? Du haſt] Hilde liefen ſchwere Thränen über die Wangen, 
Beſorgungen er⸗ wohnte — i mir ſelbſt erzählt, wie Dich auf der Schule und auflund als er fie voll Leidenſchaft fragte: „Bildeſt Du 


ledigt und eilten mit aufgeſpannten Schi j ; RTE 

es i viel „Schirmen — denn „Ja; ja, wirklich, fo kann — fo wird es wohl fein,” [der Univerſität Deine Armuth gedrückt, wie Du heim⸗ Dir ei te Dich laſſen?“ da ſchlu 

als fe ſich Bp sp een e Ef — heimwärts, meinte Ulla etwas beruhigt, dann ſetzte A nach lich Pl ajin Bajt, um Gelb 1 wa w. Du ee e l e 

vergeſſen zu haben N e wichtige Sache einem Weilchen ſchon ganz heiter hinzu: „Nun bin ich aa und entbehrt, um nach außen hin den eleganten Er tröſtete und ſuchte ſie auf alle erdenkliche Weiſe 

. Entſchloſſen kehrten fie, um.“ Der Regenſchauer ay, neugierig, ob wir nüchſtens Karten bee halten Bft fd d. zu repräſentiren. N weiß, ir gen, und als fie ſich gefaßt, kam fie auf ihr 
4 war i i l 5 nie dazu genommen, we u nicht ück. . 4 

% fr ry dlo ae u jetzt, Das junge Paar, im erſten Augenblick erſchrocken, Examen fo. glänzend beſtanden und die eren t kę fein, Hand! Was hilft es uns daß 

r e e Fuße 19 9 7 t 1b ein ſolches hatte die Begegnung bereits vollſtändig vergeſſen, da[ Gunſt des Miniſters gefunden hätteſt! Sieh, meinſwir uns ſchwach machen? Mit zerriſſenem Hergen 

g 7 ube gefolgt w as jetzt vor Hildegard von Lenzen die Damen nicht erkannte, Liebling, jo etwas ſagt man fiğ dann, wenn man des kann man doch nicht ſtark und verſtändig fein. Und 


wania ch 
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6,92 Br., per April 7,18 Gò., 7,19 Br. Mais per Oktober 
5,10 Gd. 5,11 Br., per Mai 5,09 Gd., 5,10 Br. Wetter: Regen. 


Herrn Francke. Beiden dankte Herr Bajohr mit] Beſuche. Herr Bürgermeiſter Dembski und Herrſvergehens verurtheilt und das bei der That benutzte 
herzlichen Worten. Ein treffliches Konzert, ausgeführt Fabrikbeſitzer Muscate empfingen den hohen Gaſt Gewehr ſollte eingezogen werden. Dieſer Mann hatte 
vom Danziger Civilmuſikerverein, leitete zu dem ſolennen am Bahnhofe und fuhren mit ihm nach der Ringſtraße, die Flinte von einem hieſigen bekannten Kaufmann Gavre, 7. Ottbr. Kaffee in R 4 ruhig, 
Ball hinüber, welcher, öfter unterbrochen von Aniprachen|mofelbjt zuerſt die neue Brodſabrik unter Führung des zuerſt gekauft, fie nach einigen Tagen aber mit Verluſt a us 32000 Sack, Santos ack Recettes 
und Vorträgen, den harmoniſchen Abſchluß des Feſtes Betriebleiters Herrn Kuhlmann beſichtigt wurde. von 5 ME zurückgelieſert. Das Schöffengericht ordnete für ihre 4 Okt. Kaffee good average Bantos per 
bildete. Eine größere Anzahl hoher Beamter zeichneten Alsdann wurde Herrn v. Goßler der Vorſtand des die ſofortige Konſiskation des Gewehres bei dem be⸗ Ortober 36%, ver December 87, per Mürz 87% per 
die Feier durch ihre Gegenwart aus. Beamten⸗Wohnungs⸗Vereins zu Dirſchau vorgeſtellt treffenden Kaufmann an und beauftragte mit der Aus⸗ Mai 38. Kaum behauptet, 
a. Die Küſtenpanzerſchiffs⸗Reſervediviſton der An der Hand von Grundriſſen wurden ihm die Bauart führung dieſes Beſchluſſes denjenigen Revierförſter, der 
Oſtſee. Von den aus Ojtajien zurückgekehrten Linien⸗ und Einrichtung der neuen Häuſer erläutert und auch angeblich den Wilddieb abgefaßt haben will (der Beamte 
fehijjen der „Brandenburg“⸗Klaſſe wird als erſtes die ein Ueberblick über die Arbeit und geſchäftliche Lage ſiſt übrigens ſeit 1. d. M. in den Ruheſtand getreten). 
„Wörth“ außer Dienſt ſtellen, um mit neuen Kefſelnſdes Vereins in Bezug auf die ſchon erbauten und noch Natürlich gab der Kaufmann das unzweifelhaft ihm 
verſehen zu werden. Die drei übrigen Schiffe der im Bau begriffenen Häuſer gegeben. Der Herr Ober⸗ gehörige Jagdgewehr nicht heraus, was zur Folge hatte, 
Divifion, „Weißenburg“, „Brandenburg“ und präsident, welcher Mitglied des Danziger Bau- daß das Gericht gegen ihn deshalb eine Ordnungsſtrafe 
Kurfürſt Friedrich Wilhelm“, werden im vereins ift, ſchien ſich gerade für dieſe Bauten ſvon 300 Mk. ev. Haft ſeſtſetzte. 
Laufe des nächſten Jahres gleichfalls zur Keel- recht lebhaft zu intereſſiren und unterließ nicht, 
erneuerung und zu größeren Inſtandfetzungsarbeiten außerdem Vorſtande Dank und Anerkennung für z 
Sion 7 1 i Sämmilitge vier Schiffe, welche acht 5 e dt bee n M i. del ` duſtrie 
ahre lang faſt ununterbrochen unter Flagge waren, 
ſcheiden im nächſten Jahre 1 dem Gesch en erregte auch die neue Biskuit⸗ und Waffelfabrik, Han el un An , 
g An en werden vier der umgebauten pen %% eh p 
üſtenpanzerſchiffe als zweite Diviſion des erſten Ge-fte otto w 7 gi 
ſchwabers jomint werden. Diele Diviflon wird beſtehen eic ung der Güte und Feinhen der gefertigten Waren] der Greußtiſchen Lanbwivthihafta Kammern 


+ x A Oktober 1901. 
i b Í i erſchien. 
KORA HPA GORE „CENACH TREUE FORD Men gde die nenen gat de Marte Für inlündiſches Getreide ift in Mk. der To. gezahlt worden 
9 


S. M. S. „Hagen“ verläßt morgen früh denjdeiihtigt. Daran knüpfte fih, eine Fahrt durch | Wengen | Sonnen | Gerte | Hate 


Bradford, 7. Okt. Wolle ftetig, feine Wolle fer; Garne 
la höher. 


* Bei der Frankfurter Transport., Unfall- und 
Glas⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft in Frank 
furt a. M. wurden im Monat September 210 Schaden⸗ 
fälle auf Einzelunfall⸗ und 180 Schadenfälle auf Haft, 
pflicht⸗Verſicherungen gemeldet. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 


Hafen, um den erſten Theil des Winterprogramms den Stadtpark, eine usch e gärtneriſche ii: Sante m = ra = r a | Samm © 
Semi 3 in Be 0 gehen, 65 follen boje Staż — boben Was e Se don: kakar ia Einin 71 7 7 7 8 M an we | 19 pA Seidenstoffe a 4 
bauliche Verä adtparke beg an ſich as Johanni Danzig. | 162—16 83 | 121 —136 

auliche Veränderungen an der Torpedoarmirung . elches unter Führung des Anſtaltsarztes The 178—183 | 148—100 | 132-158 | 180—182 1 


vorgenommen werden, welche einen Zeitraum von 
2—3 Wochen in Anſpruch nehmen. Daran anſchließend folgt 
eine Torpedoſchießübung, ſo daß das Schiff etwa Mitte 


— — Z 


rn 4.0 4 
Königsberg i. Pr 
Ulerkein £ x 


ano, voll Alten & Keussen, Krefeld, 
Nachdem ſchließlich noch bei Herrn Muscate ein] Breslau 14992 


und der leitenden Schweſter eingehend beſichtigt wurde. je. 32 Ed 2 
167—170 | 140-146 |. 126-144 | 197-148 


November erft hierher zurückkehren und in der Naijerlichen Frühſtück eingenommen worden war, fuhr Herr Ober⸗ polen . | 7 eee e e, er 
Werft Danzig Winterquartier nehmen wird. — Kapitän, Präſident v. Goßler wieder nach Danzig zurück. Gia ow + 2 © — 


Mach privater Ermittelung: 
766 gr. p. I. 718 gr. p. l. 578 gr. p. I. | 450 gr. v.., 
63 134 — 143 


1 
152 131 128 130 


leutnant v. Lehſten ift vom Stabe S. M. S. „Hagen“] 2. Marienburg, 6. Okt. Die ſeitens der Stadt ane 
zum Stabe S. M. Schulſchiff „Moltke“ kommandirt.geſtellte Einigung mit der hieſigen katholiſchen Kirchen], an, ; . ; 
An feiner Stelle ift Kapitänleutnant v. Studnitz als] gemeinde wegen Ankaufs eines Platzes an der katholiſchen] Stettin Stadt | 


42865 a es zur, a 9 
ſeine Generalverſammlung im Vereinslokale „Zur Oſt⸗ „Die Stadtgemeinde hat auf Grund des 
bahn“ ab. Der Vorſitende Herr Dr. heine Enteignungs⸗Geſetzes den Antrag auf Feſtſtellung der 
die gut beſuchte Verſammlung mit einem Hurrah auf Entſchädigung geſtellt. Zu der angeordneten kom⸗ 


ô i ? i miſſariſchen Verhandlung findet noch im laufenden 
e eee lte den Monat an Ort und Stelle ein Termin ſtatt. — Dem 


Weltmarktpreiſe 

auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 

einſchl. Fracht, Zoll un WE ausſchl. der Qualität. 
nterſchiede. 


Der Kriegerverein Obra hielt am Sonnabend 


Navigationsofftzier zum Stabe S. M. S. „Hagen“ Kirche, wo früher die katholiſche Schule ſtand, ift ges] Tönigsberg Br. 151 1261/2 128 134 | 8 
kommandirt. Der Wechſel hat ſofort feat fun . é ſcheitert. Während die Kirchengemeinde an Entſchädigung Pa "YE 42 3 ka: ma ; 
Berlin, 


Miltelstrasse (b, am Bahnhof Friedriehslrasse, 


jo — 23 
Bon Nach |210. fe. 10. 


Berein angemeldeten Herren. Ferner gedachte er des DEO 7 $ | 

50 jährigen Dienſtjubildums DE am ad Beſitzer Rambufc in Liebenthal find zur Nachtzeit Berlin ofoer | en Gta: Elektrische Beleuchtung. RB 

Generals v. Lenge ſowie desjenigen des Vorſitzenden drei auf der Weide ſtehende werthvolle Kühe von Berlin i December | 66. 6½ b. i iiis —a 

unſeres Kriegerverbandes, Herrn General v. Spitz. böswilliger Hand total zerſtochen worden. Auf pben Berlin 5 7 N 

Hierauf erſtattete er den Jahresbericht, Danach zählt die Ermittelung der Thäter ift eine hohe Belohnung] Parte Oktober 

= palę 145 gohlende Mitglieder, Die Vereins: worden. a GR" Ci Amfterdam Pope 6 

afe weiſt einen Beſtand von 371,28 Mk. auf. Die Graudenz, 6. Oktober. Herr Kommerzienrath ; ; 15 2 

Neuwahl des Vorſtandes hat folgendes Refultat: Dr. Viktortus von hier hat der Stadt 10 000 Mk. zu ig de. Rop, 45 Allezeit die Erste! 3, der, Eil fen, Seife Bat 

Hennig a ae Conrad Schulz Stellvertreter, wohlthätigen Zwecken überwieſen. nen i 900 13880] Seife von unübertroffener Güte tft 2 irt die Thatſache, daß 
entier Schulz Schriftführer, Lemmerhirt Stellvertreter k Mrojante, 6. Okt. In der am Freitag abge New⸗ork Berlin] Mais | do. aue 66, ie SO RAZY ł n-Seife feit mehr als 10 beſteht 

7 , 8 Doering's Eulen-Seife feit mehr als 10 Jahren befteht, 
Leutnant Schwarznecker Kaſſtrer, Max Daniels Stell⸗ haltenen Sitzung der Stadtverordneten⸗Verſammlung und trotz der zahlreichen Konkurrenz bis heute von einer 


wurde das Gehalt des Stadtwachtmeiſters Ruh no w anderen Seife noch nicht übertroffen worden ift, übertroffen 
um 150 Mk. aufgebeſſert und ben Schuldiener Viech Berlin, 5. Okt. Bericht von Gebr. Gauſe.) Butter. weder in Qualität, noch in ihrem Fettgehalte, noch in ihrer 
eine außerordentliche Unterſtützung von 30 Mk. gewährt. Die Nachfrage nach feinſten Qualitäten ift ſehr dringend und Wirkung auf die Schönheit des Teints, auf die Zartheit der 
Der Platz für den Poſthausbau ift endgiltig feſtgelegt kann durch dis egr kleinen Zufuhren nicht annähernd befriedigt Haut. Doering's Eulen- Seife tft perfekt tu Allem, nament- 
Der Kaufpreis wird von der Verſammlung auf 3000 Mk. en Wen Oualitäten find immer noch reichlich lich ſeitdem es gelungen tft, auch das Parfüm der Seife nach 
A t ; Mk. vorhanden, auch Landbutter bleibt ſchwer verkäuflich. Die dem Wunſche der Konfumenten zu verfeinern und fo flüchtig, 
fef geleg 0 heutigen Notirungen find: Hof und Genoſſenſchaftsbutter fo mild, To angenehm zu geftalten, daß es jetzt Jedem gus 
. Cuim, 6. Okt. Nach dem Ergebniß der legten|ia, Qualität 122 Mk., do. IIa. Qualität 114—120 Mk. — ſagen muß; auch genen, die es einit zu ſtark, zu krüftig fanden. 
* Der Verein ehemaliger Pioniere hielt Sonnabend Volkszählung hat unfer Kreis 23583 männliche Schmalz. Nachdem die amerikaniſchen Börſen einige Tage Ein Verſuch von dieſer Seite dürfte fiğ ſehr empfehlen; der 
Abend feine Monats⸗Verſammlung ab. Der Vorſitzende und 24 431 weibliche Einwohner, dieſelben vertheilenſeine 1 us Tendenz ER befeftigten ſich diefelben Vergleich von felger mund jegł wich ergehen, daß Doering's 
eröffnete dieſelbe mit einer patriotiigen Ansprache und einem ſich auf 5086 männliche und 5493 weibliche auf die Stadt ane 53 000 b wieder. Die Weltvorräthe haben im Rouemnóe: | Bulen-Seife mirili die befte Seife der Gegenwart ift. 
dreifachen Hoch auf den Kaiſer. Zwei neue Mitglieder wurden Culm, 11627 männliche 12 199 weibliche auf die Land: b Choi nn 50 Die aa Be Aa Erhältlich überall zu 40 Pfg. das Stück. (14513 
aufgenommen, An der Fahnenweihe des Schidlitzer Erteger⸗ gemeinde und 6370 männliche und 6739 weibliche auf 10 zal Bor * 58,50 Mk, 8 ner Stadt 01 a Krone — 
Vereine mird der Verein fiğ betheiligen und einen Fahnen. die Güter. Die größte Landgemeind ift Siqeroo mi 19 1 w AK 7 wód ta 90 0 Krone f 
nagel ftiften. Am 9, November wird der Berein fein erſtes 1150 und d 119 8 4.4 r: , Berliner Bzotenidnalą Sorublunie 00-627 Mk. — * 
Winterſeſt im Gafó Behrs feiern. Zum Schluß wurden noch 1150 und das größte Gut Oſtrometzki mit 603 Perſonen. Speck. Die Marktlage ift unverändert, ki der ù t und muß man, 
. einige gem 1 s pok A 895 enie beeirk Welden Mühle mt 915 en und i t te Gnttäue 
er nächſte deutſche Aerztetag wird, wie in inſte Gutsbezirk Waldau Mühle m erſonen.“ Bremen, 7. Okt. Bau g ig. i i > 
der letzten Sitzung des Geſchäftsausſchuſſes des deutſchen * Punit, 7. Oktbr. Profeſſor Dr. Reipondet,jmidäl. loco 451), Pfg. Baumwolle: Ruhig. Oppland ungen ausbleiben ſollen, äußerſt vorſichtig feim. 
Aerztevereinsbundes in Hamburg keſchloſſen worden iſt, Neſtor der katholiſchen Geiſtlichteit der Provinz Poſen Hamburg, 7, Okt. Kaffee good average Santos 
in Königsberg i. Pr. abgehalten werden. ehemaliger Landtagsabgeordneter, Probſt in Punitz, iſt, vor Dktober 2½ ver December 30, per März 30% per 
* Schlachthof. Im Börſenſaale des Schlachthofes 85 Jahre alt, geſtern geſtorben. Wee gd PRAC: IŁ nib 
wurden vorgejtern Abend wieder die fo beliebt ge G, Pillan, 6. Ott. Der unweit Pillau auf Grund z. Produkt Barta 88% frei an Bord Hamburg per DIDO 0 
wordenen Sonntags. Konzerte aufgenommen. gerathene Prahm „Oſtſeezeitung“ wurde durch die per November 7,721½ per December 7,82%, per Jaunar 7,95, 
Wie in Vorjahre werden die Konzerte auch in dieſem Hamburger Schleppdampfer „Titan“ und „Centaur“ März 8,10, per Mat 8,224, Ruhig. A, : 25 
Nabe von der Kapelle des Feld Artillerie -Regiments Nachmittags glücklich von Grund abgeſchleppt. Hamburg, 7. Okt. Petroleum ſtetig, Standard White 
r. 36 unter Leitung des Stabstrompeters m Warlubien, 5. Okt. Durch Spielen von Kindern loco 6,95. 
W. Schierhorn ausgeführt. Bei dem gejtrigen|mit Streichhölzern find im benachbarten Käthnerdorf 
Konzert waren Saal und Logen recht gut beſucht. Herr [Gr. Kommork 4 Käthnergrundſtücke mit 8 maſſiven Gee 
Schierhorn hatte ein gut gewähltes Programm] bäuden eingeüſchert. Die Gebäude und Futtervorräthe 
zuſammengeſtellt und brachte daſſelbe mit ſeiner wohl⸗ waren wenig oder garnicht verſichert. f 
geſchulten Kapelle exakt zu Gehör. Einzelne Nummern * Königsberg, 7. Oktober. Ein tragikomiſcher 
wurden durch reichen Beifall ausgezeichnet. ; Unfall ift einem oſtpreußiſchen Truppentheil bei der 
* Mefieritecherei., Am Sonnabend Abend ſtach der Heimkehr vom Kaiſermanbver auf der Eiſenbahn Spiritus matt, 
ſiebenfach vorbeſtrafte Stauer Paul Zarucha feinen zugeſtoßen. Verſehentlich waren nämlich in einen „det Januar⸗April 29, 
Kollegen Auguſt Korth mit dem Meſſer, nachdem ſie beide Sonderzug Wagen mit friſchgeſtrichenen Bän! i Bewölkt. 
in einer Schankſtätte auf Hohe Seigen gekneipt hatten. Der telit 5 BET, ürli 8 BEM ein⸗ Paris, 7. Oktober. Rohzucker ruhig, 88%, neue 
Verletzte fand Aufnahme im ſtädtiſchen Lazareth Sandgrube, geſtellt worden, was natürlich zur Folge hatte, daß die Kondktlonen 20½ & 201, Weißer Zucker matt, Nr. 3, per 
während der Thäter die Stadt ergriff. Er konnte erft geftern| Mannſchaften, mit einer maleriſchen Auszeichnung an 100 Kilogramm, per Oktober 23½, per November 28%, per 
Vormittag in feiner Wohnung ſeſigenommen werden und gewiſſer Stelle verſehen, in die Garniſon einziehen] Januar⸗April 24%), per Mürz⸗Juni 24¼. > 
giebt an, in der Nothwehr gehandelt zu haben. mußten, Soweit das Komiſche. Nun aber folgt die 
weiß loco 18 bez., Br., do. per Oktober 18 Br., do, per 
Rechnung, deren Bezahlung der Militärſiskus vom November⸗Derember 18), Ar, do. ner Januar⸗März 18 ½ Br., 
Eiſenbahnfiskus heiſcht. Okt 
' | ober. Getreidemarkt. Weizen loko 
„ Dirſchan, 5. Oktober. Herr Oberpräſident Dr.] Schöffengerichts fpielte ſich ein eigenartiger Vorfall ab. 8,20 Go., 8,30 Br. Roggen per ber 6,87 
d. Goßler beehrte heute unjere Stadt mit einem] Ein auswärtiger Angeklagter wurde wegen Jagd⸗ per April 7,05 Gd. 7,06 Br. en Oktober 601 Gł) 


vertreter, Friſeur Remus Vergnügungsvorſteher, Be 
15 Janzen Fahnenträger, Ehlert, Fiebing und 
Weſſalowski Stellvertreter, Pekuritz und Krutz, Fahnen, 
junker. Der Verein beſchloß, ſich an der Fahnenweihe 
des Kriegervereins Schidlitz am Sonntag in voller 
Stärke zu betheiligen und die nächſte Sitzung am 
Sonnabend, den 2. November, ftattfinden zu laffen: 


Br 


e Antwerpen, 7. Okt. Petroleum. Haffinivtes Type 
Tragik in Geſtalt einer nahezu 1000 Mark betragenden 
Provinz. Feſt. Schmalz per Oktober 121,00. 
fr eſt, 
Köslin, 7. Okt. In einer geſtrigen Sitzung des höher; 155 per Oktober 7,90 Gb., 791 Br., per April 


wir müſſen es! Man ſagt zwar: kein Menſch muß Mädchen haben auf den Lebensweg einen Luxusartikel untauglich fein müßte, aber nach einem Knurren und 
müſſen — aber den Weg der Vernunft wird man wohl] mitbekommen, den manche Anderen fih nicht gönnen: Schütteln ging es wieder den Baum hinauf, Sie konnten 
meiſtens nicht gern und freiwillig gehen.“ Das ſtrenge Ehrgefühl! Sieh, Hans, daß ich hier nicht gut fechten, während fie in einem Baum 

„Meine arme, kleine Weisheit! Wo Haft Du nur|mit Dir gehe, daß wir uns lieben, ohne das Recht[waren und wurden oft von einem Kuguar 
die viele Vernunft her?“ fragte er bedrückt. dazu zu haben — das iſt ſchon eine Verletzung des [gekratzt oder auf den Boden geworfen, und wenn 


„Von da, woher Du fie auch nehmen follft. Glaubt heiligen Erziehungsgutes, welches meine armen Eltern bie Beute and ihres Stellung Be Rn 
Du, man könnte bei Wolzin's fo intim verkehren, wie mir mitgaben. Weiter kann ich nicht mit Dir gehen, 
ich, ohne zu begreifen, daß man „vernünftig“, ſein es fei denn. —“ 
muß? Du glaubſt nicht, wie hoch Verſtand und Ver-] Sie ſchwieg; zitternd vor Erregung hing fie ſchwer 
we 115 dem Geheimen Kommerzienrath angeſchlagen jan feinem Arm. 
werden Was willſt Du fagen, Hilde? Sprich!“ rief e 
„In dem Artikel „Herz“ machen fie wohl aljo heiſer. 2 5 
nicht 2 ; „Es fei denn, daß das Ende im Waſſer wäre!“ 
„O doch, Hans! Anna hat ein warmes Herz, ſieſſchluchzte fie, faſt erftidt vor Herzklopfen. 
ift auch gut, aber ihre Art iſt eben eine mehr auff Und jo wahr, fo erſchütternd ehrlich klang das 
nüchternes Urtheil geſtellte. Und der Geheime! Ob Wort, daß er, wie von einer Kugel getroffen, zu⸗ 
der wohl ein Herz hat! Er betet fein Kind einfach ſammenzuckte. 
an; er hat alte Freunde, die er ſehr liebt —“ (Fortſetzung ſolgt.) 
} ż iri a bat 7 = Vater und Tochter, 
aber ſiehſt Du, Hilde, heirathen könnte ich das Mädchen i 
Gadki ima e, 4 ch Kleine Chronik. 
i r 
Da” ich bitte Dich, nimm Vernunft an! Siehſt Gegend „nerlaffe, Gin ehrlicher Dieb aus der Umgegend 
von 0 
Tuſtige Ecke. 
Ein Rekord. Ga ber: „© tig, phi 
„Sage das nicht ſo, Hilde! Jeder andere in meiner Serin adi ae aber Gie e KE 
r n b Virtuos (geſchmeichelt): „In wiefern?“ — Cafpeber: 
ae KE ee Man oft fele ao 
edenen, aller nthuerei abholden und oft ſelbſt 
will. Hans, mein Hans, kann ich Dir einen größeren amerikaniſche Wolf fürchtet er den Menſchen ſehr, barſchen Weſens auch gefürchtete Arzt Dr. 8... in 
— meiner Liebe geben Er groß s 35 910% fan offene 1. Gus s Bau iran ak EAN digen Gael" ge e ble a 
5 igers oder einſamen Reiſenden, e ift das keihevellchen Adel ge re au 
%%% paint Sf, ©, bang fo, ee re KO m, Meng Ta map mu ac is de, Gd an rin, at 
darin, daß ein Mädchen wie Du, wenn es wahrhaft er G Mot einen Baum Mo de, ani i: 5 rede „Gnadiges Fräulein W Ae une Er 8. bm Born iit te poe kła o 
liebt —“ - einzigen kleinen Hund, der 1 — nicht den geringſten begrüßte ſie bei ſeinem Eintritt ins Zimmer in ſeiner Komiſch geſagt, Zahnarzt: „Wie geht es denn fetzt 
„DI ftöhnte fie leiſe. „Ach, Hans!“ Es klaug] Schaden thun kann, verfolgt wird.“ Der Kuguar wird gewohnten herzlichen Weiſe mit den Worten! „Nun, Ihren Zähnen? — „Danke, fie find alle geſund und munter“ 
unſäglich ſchmerzlich. Dann fuhr fie fort; „Unnatur mit einer Koppel Hunde gejagt, und der Angriff wird mein liebes Fräulein, wo fehlt es Ihnen denn?“ — en a EC ASS 81 dig di 
Wenn ich meiner Natur folgen könnte und dürfte! von „Kampf unden“ emacht. „Die Meute hatteg viele Kalt und ſtolz erhob ſich darauf die Angeredete mit den R A tangit 1 i Naj mig ni 
Aber was ift denn in unferen Beziehungen nicht Une intereſſante Ei enthüämligkellen ; vier von ihnen kletterten. Worten: „Erlauben Sie, Herr Doctor, ich bin Wieſo?“ — Biete 1 0 900 babe en Asy 
natur? Werden wir „vornehmen Armen“ nicht von ſogar auf die Baume. Die Cedern waren niedrig, viel- Baroneſſe!“ — „Davon kann ich Sie nicht kuriren,„er⸗ Pfennig verkauft, und jedesmal it fie noch vor mir wieder 
Jugend auf zu ſchweigender, lächelnder Entsagung gabelig Ka Anie aD. Cel. żem Boben 1 ebenſo kalt Dr. K. und empfahl ſich alsbald . da Eee 10 ee: 
eg Pln 1 — N = ihren Weg faft bis zum Gipfel machen. Ab und zul Ueber das Mefultat der Banenbahl- Expedition. Sa if en Ir Direttorat, einen er ren 11% 
, vor verlor ein Hund den Stützpunkt und kam mit einem hat deren Leiter, Kapitänleutnant a. D. Bauendahl, fid | jag” Ahnen, der hat fi deten, als wenn ein Tunes Witpferb 


unſeren Augen ſchwebt? Und die Liebe? Wir armen iderben Schlag herunter, der klang, als wenn er dienſt⸗ dahin geäußert, daß, wenn auch feine Hoffnungen ſichlgeboren worden wär' y 


i N i 7 


Ta 


Wiesenberg & Steinhauer, 
Danzig, Altſt. Graben 92. 
General⸗Vertrieb i 

für Pommern, Bojen, Oſt⸗ 

; und Weſtpreußen: 

|| WiIh. Ulbricht, 
Danzig, magafi Nr. 28, 

gerni pr 1187. 


(14689 


name Inlernafinale kanten ł 


Gegriindet im Jahre 1873. 


Langenmarkt No. 11. | 


Voll eingezahltes Grund-Capital . . + « „ 10000000 Rubel, 
Reserven . 3 700 0000 „ 


gleich ca. 30 Millionen Mark. 


. 236. Dienstag Danziger Stenefte Nachrichten. 8) Oktober. 
A SRR eder ſparſame | r" 
oai Meissner Domban-@eld-Losterie 
lachte darauf, daß feine 
e H p fómmtlichen Defen mit 
eine erren ig 100 ewinne sind: 
p D. R. G. M. 104785. «109000 : 66000. W 20000: 
verſehen werden. Ginzions schon vom 26. October bio a. November or. Sa 
gnen is un Nee . ers Oscar Brauer & Co, Nachf, brci 
ſauber verarbeitet (unreelle, leicht ausgeführte Berlin W. Erieüricn.Siruane 16 1 
dieſelben von Maaß⸗Arbeiten nicht zu unter⸗ | | | | 
i ſcheiden find. Ich empfehle einen feinen 
T Als ein nie wiederkehrendes ' Ueberzieher ſchon für 15 bis 18 Mk., ff. für 
[An ge bot? 21%, daß ich auch Kammgarn⸗ u. Cheviot: 
| Modesta für 18, 18, 20, 24-30 Mar | 
k a 0 4 in hochfeiner Ausſtattung liefere, iſt Jeder⸗ 
7 N 


78.500 Mik. 
| Siehorieitslecke | 

Winter⸗Paletots und Herbſt⸗Anzüge haben und ſicherer Schutz gegen | ee ù 3 Mk. Ł Go. u. Liste 30 Pf. extra) versenden 

Fabrik⸗Schundwaare führe ich nicht), daß 

Eskimo oder modernen Krimmer⸗Herren⸗ 

empfehle meinen : [1] 
| Sammgarn-Serren-Anzug | Her ren -Anzüge 
mann bekannt. 


Wir verzinsen vom Tage der Einzahlung ab % 


Dr. 5 
1 1 


2 8 w 
Fratelli e 
J. een  Harren-Hosm e Baareinlage 
2 N 105 Seins bulbt 
Sip MED m, new 55 A, i | 940 45,20 Pf 
nach Maaß nt gearbeitet unter in großartiger Auswahl von 3—12 Mark. ungen, be- BG E die ohne Ründi peheb ind 
| N : währt te gra: d. 
Der Kammgarn, reine Wolle, in Meine Knaben⸗Anzüge, Pyjecks, Pelerinen⸗ AR a den b eſten p F7 1 % P- m 22 5 0 z ‚sung CZE j Mł 
20 Farben wählbar, ift unzerreißbar] Mäntel, Winter Meberzieher in jeder nur | Eee mA | zu 2 [0 Pa As mit einmonatlicher Kündigung, 


Bun denkbaren Ausführung der Stoffe und Fagons 
: a e erfreuen ſich ſchon in Folge der ſehr billigen 
Preiſe einer beſonderen Beliebtheit. 


eder Stadt. (000m PR 


Dr. A. Oetker, 
Bielefeld. 


zu o p. a. mit dreimonatlicher Kündigung. 


Moskauer Internationale Handelsbank 
Filiale Danzig. 


Concessionirt in Preussen durch | basene vom 11. Juli 1894 


Niemand ſollte ſänmen, feinen Bedarf in nl 
Herbſt⸗ und Winter⸗ Bekleidung nur zu af 
kaufen bei SM 


unentzündliches =; | 


cher 


j Hiermit bring en wir zur öffentlichen Keuntniß, daß w wir 
dur Derjehung unſere General- WWI für die Provinz Weitpteuken 


A 7 W” nege (0075 ſvon Marienburg nach Danzig verlegt und dem 
3 rüheren Rittergutsbeſitzer au uft bei Schwetz a. W. 
„„ a Direktor P Paul basta estry babe j 
s WTN, > à Dutzend 70 und 80 Pfg. Das Bureau befindet fich in ig, Petershagen 10. 

3 , NE ften, Sin Perleberg, den 1. Oktober 1901, 
II. | | Schulbücher WE Peticherget jrhperücherungs⸗ Geſellſchaft. 

olera ohne Mühe und ohne in reicher Auswahl, Die Direktion: ‚Krause, © Generaldirektor. 
© zmar a Ränder zu hinterlaſſen Flecke H. Fehn aun 

aller Art, es ift außerdem 3 Bezugnehmend auf obige Bekannt Bekanntmachung erkläre ich mich 
(150518 Mal ſparſamer als Benzin. . et _ zur Aufnahme von Berftihe unge AN fowie zur Auf 
} a Fl. 60 Pig. (13683 klärung in Verſicherungsangelegenheiten jeder Zeit 8 bereit. 


Carl Lindenberg, | an 0 8 Paul Lessing, Direktor, (boat 
een m der Perleberger Viehverſicherungs⸗ 


ds 1 Breitgaſſe 181/132. 
N ſellſchaft für die Provinz Weſtpreußen. 


5 naarfar 125 ; F ia igel, 


aushaltend, unschädlich, 
vonufehlbarer Wirkung Harmoniums. 


Geschäfts-Eröffnung. 


| É ; 2 | nicht abfärbend, Größte Auswahl. (14949 
nach Vorſchrift vont Geh- Rath Proſeſer Dr. ©. Siebr Befeitigt binnen kurzer Zeit Verdauungs⸗ natürl. Ausſeh., à M 1,60, Leichte Zahlungsweise. > owca ae gab ſch r * a a 2 
beſchwerden, Sodbrennen, eng bie Folgen von Unmöpigteit im Efien | maść! Bagen 1 0 0; Melnrichsäorkt, Poanen-| (ecke Wfefferſtabt) eine 3 
und Trinken, und ift ganz heionders Frauen und Mädchen zu empfehlen, die infolge Bleichſucht, Hyſterſe und uhnlichen 8. Kuntze Baradtesgafie 5, fuhl 76. Fernſprecher 1115. ks N 
Zuſtanben zan nerböfer Magenſchwã äche Leiden. Preis Fl. 3 u un M. „ i Ka. Kuntze, Milchkaung. 8. GE ime m. Preisl, über | R Drogen-, Parfümerie⸗, 
| Bila Grune Apotheke, Taai sesh 19 | Derſchwunden AM || farben- ete, Handlun 
t k 2 $ R M, ik ca = 
Man 15 seta . 8285 Pepe. 6 9323 VJerſchwunden r s . . i N; x ; m 8 
deti Dangi tliche Apotheken, D Langfuhr: Adl A the E hof: A $ „Schufzmarke, o m = o nr i unter der Firma: 
Niederlagen Danzig: Sämmtliche Apotheken, Danzig —Langfuhr: er Apotheke. Tiegenho „ Knigges ene e b .. f ża s 
1 8 dae e ee ED Sur : — JAJ Georg Lit Lievan. _Neufabtwajjer : Adler er Sipotheke 6 [= 8, 50 8 85 10 Nedieinal-Dr 000710 gir Piellerstadi. 


Patentirt oder 


f e Volta-Kreuz. , dr g T. Tilsiter Käse 


CL. icht. pe | KA 
Gold. Medaill. A Vorzüglichen (13785) FR Ich Bitte ergebenſt, meinem Unternehmen 
pa wohlwollende Aufmerkſamkeit zu ſchenken und 


Zum Soil der 
ſichere meiner geſchätzten Kundſchaft befte, 


Kult.⸗Ländern ſterd. u. Antw. I. in | a 3 43 50 J, koulanteſte Bedienung zu. 
CMNUle Jas Senn te 1 5 || beben 
A u 1, Sa., r $ 
| Seene zu fer 1001 Wins jedečowte mur ingangentroben | | Max Riebensahm, 
empfehle in grösster Auswahl „m ee gefahr 2 3 Aerztlich empfohlen, 3155 i. Müller, ee. lein: 5 Apotheker. 
2 3 22 2 Jahren 8 tek. mann, Gutsbeſ. enza, Huſten, kalte e, aumgart be vlatien pu. 
Tornister, Bücherträger, afcenSEi aa guide: Je Sarna: fe m 


bige haben bei gg W) Be; Mut. Ihr Vol⸗ präpar, elektr. FLC ˙ ˙ A ᷣ a a a 

Gicht u. rheu⸗ aZ ta Kreuz 3 |< 0 R 

e. e ny ee, Speiſckurloffeln Rechts - Auskunitsstelle, 
SZ SDA: K te gin z 

derbar gew. As von A 25 e gł M. 4. bis der n e e e Ziegengaſſe 5, 1 Treppe. 

uifen Kopfſchmerzen befreit, woran fie früher täglich 60) — nur echt zu Haus. Proben und Beitelkungen Unentgeltlicher Rath für Frauen in allen das bürgerliche 

zu lerden hatte. Ich ſage u. |. w. Neugörzig b. Wierze- eg EO bei Bruno Kodlin Leben betreffenden 3 

baum den 14. März 19 L Otto Bornstein, Landwirth. Arthur Platz, Düsseldorf | Paul Zacharias, Sundejaffe 14. Sprechſtunde n: ze M PR von 

5 * 15020 
Tornister 


Das mir geſandte Volta⸗Kreuz hat mir vorzügliche „Victoria-Drogerie.* 
erein Frauenwohl. 
Schultaschen 


Dienſte uje und 45 meine Ne en 4 
VE — u I 
Musimanpen Regenschirme, 


welche i Jahren hatte, vo 1 verſchwunden. 
Bücherträger in eleganteſter Ausstattung, 


Hiermit . KANIE Dan 
eine Zierde jeder mak 
(lt i er U n 
empfiehlt in groß uswahl unter mehrjähriger Garantie, 1 9 zu billigte 


| SchultaschenMusikmappenetc. f 
Nur befte Fabrikate zu billigſten Preiſen. 
Paul Hundertmarck, 


Spezial - Geschäft in Lederwaaren, 
W 26. 1 i 


Poſamenten⸗Fabrik Breilenholz⸗ Leinefelde, den = 1 67 1 WROTE DEO. 


Frohe Botſchaft. bringe hi alt ur 6 entliche 
Albert Arndt,, e 
bei meinem Mühma⸗Leiden eholfen hat, wofür ich Atest 


meinen beiten Dank augſpreche, denn ich erfreue mich jetzt 


manchen Kunden zuführen. Werde Ihnen noch 
macht in kürzeſter Zeit 


2 Markt Nr. 1, Eingang Matzkauſche Ą 
empfiehlt fein aufs zeldjbattigfte ſorttrtes en 1 AE dała BE OO ſelt 3 90. 5% midit en Does Belter Birken) ali all. J $ Alexander feſten Preiſen di 
Fr chnur, Ouasten Infolge von Herzleiden (kt ich feit Müdi i 
Gardinennalter, Schnfiren, Porıpontranzen |," os bt an ad Berasa and ||, Gemi ingt a 0 a| ofi gae go || SHirn-Sahtik von S. Deutschland, 
gu Möbel. und Detorationszweiten. Zierfranzen, Simpen bejchwerbem, Seit Frilhlahr De in Bolta: ku e a — 2 Langgasse 2. (15008 


anzen in reicher Auswahl. (14648 || Kreuz mit 2 Elementen und bin ſeit der Zeit ein gan 
po” ee een ſchnellſtens ausgeführt. wg || anderer Menih geworden; ich bin fo e wie no 
nie zuvor und thekle 3 n Śtejea hierdurch mit 
Schweighauſen bei Naffau, ben 23. 1 1900; 
eig. 


denber 4 Breitgaſſe 
e Fpeiſckartoffeln ae pe 
IA. Eyche Ne e de d AMBROSIA 


ss Hei 
Schleising’sche 3 allein echte , s 1 
r t a DE MIT mu 3 Glemdkior || , Buratitake 14—15, pes” cin. Sadat, 10 gc obe cls 
(Gehen Dr 7 R 4 ; „gegen Bein ine | © empfiehlt fein Lager von elt DD rt 150 51 „ "ER GERICKE+POTSDAM. 
nd. D n.a 
a NJ en : Berlin SW., Röniggräperfirake 34, part. 14954 Kohlen Hol zunverwüfſtlich), ans Adolph Willdork, | Berlin N. 22, > 
bringe meim sy | Beis e se | Some Alki Aon 
n tbeitritt zum Tapetenringe ax p ng kyi- Simmide Sorten 
nat mei » [5 irt u. Gi mmtliche Sorten 
bringt gen bo denkenden au den Bilkgften Tagespreifen.| n PG l. Potem, o" Lilzſchnhe und Lilzſtiefel 


Zigarren, Zigaretten Telephon 233. (12889 | Ehrende egn, Bon tn a), Werder. 

9 und Tabak ee, eee ee 

A Abake. EINK i TI Mid 1 Pio. u Lungebrüge 5.6, billig zu haben Langgarten b, 

|  Detailverkauf zu Engros-Preisen. Sid li | ej i ye N Sangfube, Bab f be 101. |2 Se, ee im el. 
ber ge 

Friedrich van Nisp en; M 4 nenen Ranalifations: | Bet egua 3 10, Dettlaten 0 Butte 4 85 Daher seha Kartoffeln 

Schmieńegasse 19. ariel 61. jk rng au Sopi fie ET an ag WT r) 5 N 110 offerirt (16044 

Portechalsenyaszo 1. Fernsprocher 380. 8 Handt om 10 J, R. Stellen, Selen 1 8 Dom. Daber p. Lupow 


4 13 Rabatt in Marken. wś W plättet fümmtliche Markthalle, Stand r 
! > POCECE PIRAN - üttwäſche: 1 Diergemd 25, ath i und: Hülfe Schweizerkäse. 
dł een 5 70 8 Serbe f 25, Angeleg. Gate) b. Empfehle dem geehrt. Publirum 


r 50% Ersparnis! 28 


Lieferant für beutſche u. ö 

ürſten⸗ a Regenten ae e 
che Anſtalten, der größten Werften, 
Werke u. Baubanken des Kontinents. 


Erſtes cee nt det 180g Berſandh. 
102 ER jo ah 


ei d. R d. Matzkauſcheng. EEE RWE 9 Emyfet s 
è mm z 
; i Meine Pif Fier renner welche 12 leka Aga Shen un 5e. en Eheleu tę Ap geneigt Sule b. 


befindet ſich fetzt (9818 b bittet um gütige Aufträge, 
Beutlergaſſe 5 leser. Jung ferngeſſe 905 parterze, 


/ 


Obra an der Mottlau 7, Alles enth. Buch 1 Mk. R. Stellen 
geben 109/110. Frau Voigt. 4 o ai ee aia u. Städt. Markthalle SG izyod AL. 


„92 | Dienstag Danziger Meueſte Nachrichten. 8. Oktober. 


Nur noch kurze Zeit Räumungs-Verkanf! 


Die zur Räumung geftellten Partien und neu angeschafften Hrrhsiwaaren müſſen unbedingt bis Anfang November verkauft ſein, um 
Platz zu gewinnen für die neuen Weihnachts⸗Sortimente. 


Ich habe mich daher a obwohl die Preiſe (hon aufs Aeußerſte ermäßigt find, meiner verehrlichen Kundſchaft noch einen unvergleich« 
lichen Vortheil zu bieten und verabfolge 


von morgen ab, nur auf kurze Zeit, ausnahmsweise 


doppelte Rabattmarken in Höhe des Einkaufs 


Berliner Pferde - Lotterie. 
Ziehung in Berlin im Kaiserhof am Il. Okt. 1901. 
3333 Gewinne Werth Mark 


= 100: 


| 
Peer Mk. 10000, 8000 etc. 
Loose à 1 Mk., 11 Loose = 10 Mk. 


Porto und Liste 20 Pig, A a gegen Briefmarken 
oder Nachna: 


W ZLE Berlin W. 


Unter den Linden 3. ; (18988 


bei. allen Jassa-deschäften über 6 Mark in Kleiderſtoffen, Gardinen, Teppichen, 


| Leinen⸗ und Manufacturwaaren, Ausſtattungs⸗Artikeln, Wäſche, Tiſchzeugen, Handtüchern, 
Bettwäſche und Betten, Vorlagen, Möbelſtoffen, Portieren, Bettſtellen, Taſchentüchern, Jupons, Corſets, Schürzen, Stickereien, 
Schleiern, Schleifen, Kravatten, Handſchuhen, Strümpfen, Trieotagen, Strickweſten, Tüchern, Strickwollen, Flanellen, Futterſtoffen, 
Kleiderbeſätzen und allen Auslagen zur Schneiderei, Regenſchirmen, Gummiſchuhen, Bijouterie- und Lederwaren że. 
Durch die Verabfolgung von Rabattmarken in doppelter Höhe des Einkaufs wird der Gegenwerth von 10 Mark reſp. 5 Mark ſchon 


bei Einkäufen bis 62,50 Mark, eventuell 125 Mark fällig und da die meiſten verehrlichen Rabattmarken⸗Sammler ſchon eine große Anzahl Rabatt⸗ 
marken geklebt haben, iſt dieſes Ziel leicht zu erreichen. 


Ich bitte höflichſt, von meinem außergewöhnlich günſtigen Angebot recht umfangreichen Gebrauch zu machen, indem ich ſtreng reelle und en ; 


fame Bedienung verſpreche. 
waſſerdichte Tiſchläufer⸗ flogen Eh Küchentiſch⸗ 


Im Hopi, Kummi-hesehäll, 


Danzig, IN, WM 10, 
empfiehlt zu konkurrenzloſen Preiſen: 


° Läufer u. Teppiche, 
Linoleum ww >,» wsie mx 
einfarbig und gemufterk, 
Cocosläufer, a 
F Ledertuche 
ubwaſchbare Gummidecken, Schürzen, Spindborde, 


auflagen, Lätzchen. 


Fernſprecher 1101. | A Fernſprecher 1101, um Wein: und Bierabfüllen, zu 
Be ſprech Langenmarkt No. 1 und 2 ` Gummiſchlünche Gas⸗ Süure⸗ u. Dampfieitungen 
. a . SBE er zu Irrigatoren fürtaboratorien, 

ï Ami ; ; i U i a i olgt. ' Rothe Bierflaſchenſcheiben und Selterwaſſerringe. 
Während des Räumungs⸗Verkaufs werden Proben nach aufterhalb nicht verſandt und Waaren an Wiederverkäufer nicht verab folgt. dwie ło MOW oe Alki En "Rote tka, Gim 8 
ö - e mi⸗Badewann 14170 


Was erſpart wird, i 
verdient! | 


Es liegt daher in Ihrem Intereſſe, 
Ihre Damen, Herren: und Kindergarderoben, Balls A 
Toiletten, . Pelze, Federn, Handſchuhe, 
M Teppiche u. f. w. in die i 


Ziehung 12., 14., 15. u. 16. Qetober. 


Genehmigt d. Allerhöchste Ordre, 183150 Loose. 


Königsberg 
Geld-Lotterie 
Loose à 3 Mark 


Porto und Liste 30 Pf, extra. 
6240 Geldgewinne, ohne Abzug: 


Reinigungsaufalt von Carl Block, 


Kohlengasse 1 
(Breit- und Kohlengasse-Ecke) 


i zu geben. Sie werden dort stets nicht nur billige ; 
? ſondern auch tadellose Arbeit erhalten. 


Ablieferung auf e innerhalb 
48 Stunden. 


WER” Soeben erschien im Verlage der „Danziger 
Neueste ä 


Carl nde Reise-Bureau, 
Berlin W., Friedrichstrasse 72. 


Z AWUN *UOdSTĄ UWA HIPAA “OISNONIPYONGFOTz oqos.TOPOM E 


"g osssS3uwry *Zunppuequermärz eee "1499 "JUDEN 2918, pas 
Suokop aL delle land TL ossudduwq mury H :Toq Sfr ur osoo 


Unsere Programme für 1902 | 


Gesellschaftsreisen 


nach allen 


Kulturländern der Erde 


sind erschienen und. werden porto- und kostenfrei ausgegeben. 


R wid à 


Verlag der 
Danziger Neueste Nachrichten FK 


4 Müller vorm. Wadel! 15 — 


À Dieses praktische und rasch beliebt gewordene 

Taschenfahrplanbuch ist zum Preise von 10 Pfg. bei 
allen Strassenbahn-Kondukteuren, im Intelligenz-Romtoir, 
bei unseren Austrägern und in der Haupt-Expedition, 
Breitgasse No. 91, zu haben. 


SIBULIOA aoso0H Nope ig osseSuequpąpo1q 61 essugopormyog 


E spura denn y Sunzroz ioSpzuegj ep uonrpodzij ‘ST 958% 


- a. & Stillert m 


vorm. Eisner, 


A siert) 


u Sohlenmarkt Nr. 12. 


| Anerfigung aller Militär- u Beamter: Toren i 


ſowie feiner Herren⸗Garderoben u 
Garantie tadelloſen Sitzes. 1 


Reichhaltiges Lager von 


i Militär⸗Effekten, Orden, Ordens: 
bändern, Treſſen u. Knöpfen. 


Aufträge yn außerhalb werden prompt und orf) f 
apitan naer eoret 


1 Regenfchirme, 


beste Fabrikate (14995 


— PE 


selbstspielende und zum Drehen 


Phonographen 
nur erstklassige Fabrikat 
20 Mark aufwärts TA ; 

gegen Monatsraten von 3 M, an. 
Bial, Freund & Co. in Breslau 
A Tlustelorte Katalog atis und frei. 


empfehle billigſt. 
Eat of e 


zu neuen Bezügen in 


|l-— 5 000- 
N. À PR 
A m. 301 0- - 3000 
2 2000- 4000 
10 Gewinne à 50 | 
ze Gewinne à +44] 15 Wir machen darauf aufmerksam, dass wir für das nächste Jahr eine j 
* H grosse Anzahl neuer Reisetouren in das Programm aufgenommen 
see || zen mu Frühjahrsreisen na» am Orient, naa Italien, | 
T 5 Spanien- bietet das Programm eine reiche Auswahl, Alsdann weisen wir 
fi AM auch aut unsere Sonderfahrten nach dem Mittelmeer nin. 
Sie å : 7 ; 1 
m ró i | ne s Rej B 
200 «+: 50- 166 00 ji Carl Stangen‘ Reise- Bureau 
Gi = | GP M Berlin W., Friedrichstrasse 72. Gegründet 
800 psa 30 A 20 8 19 a] 22 D } 1668. Erstes u. Altestes deutsches Reiseburean. 1868 
s MB Wir bitten, unsere alte Firma nicht mit sburcan. (BGB. k 
5000 > A 0 . 0 - 3 4 000 A | ähnlich lautenden Firmen zu verwechseln. (14999 5 
winne å 1 AB i 
Königsberger Geld- Loose versendet der General- Debit; B uj Vertretung: err Hanpimann d. D, Carl Schmidt, Jopengasse 66. 
O 0. Breitestrasse 5 
Telegramm-Adress ‚Adresse: ‚Glücksmüller. 
Regenſchirme, 
anerkannt nur solide Qualität, 
von Mk. 1,25 bis Mk. 40. 
Ball-, Promenaden- nud Gesellschafts-Fächer 
von 60 J bis , 200. 
Spazierſtöcke in allen Preislagen 5 
i empfiehlt (14283 PR 
Rudolf. Weissig; 
Danziger Schirmfabrik, . 
Matzkanſchegaſſe, am Zangenmarkt. 
j eee ee 2 z ś * Wig 2Ę Ś N 
aeaeo a e a. Für Männer! + > A x 
; A: H Die nen w PRA a größter Auswahl. 
: i ür Männert vu $ Reparaturen billigst, 
Käse Offerte. fn Anshängeplatatelii zpw [UM AA AB. Schlachter, 
Berliner Form für angepte „Herrmann, Apothek, - 3 Br Nr. 24. 
8 rn a: md Pi. e 1270 a franko 3 0 TET auf ſtarkem Karton gebrui r fertig zum Auſhüngen, ſind Se a En ER 


Pfg., f. mpfiehlt 
hochfeinen Quadrat⸗Sahnenkäſe billigſt, empfiehlt (97996 Fabrikant, t 52. 
. ˙ RE 7 e 60680 Intelligenz-Comtoir, Jopengasse No. „EES ot: Die Behandcng 


| Dampflunſtfärberei und chemiſch trokene | 


U 


N.. Bot, 
Langenmarkt 42, 


1 herrſch. Wohn., 7 Zimm., Bad u. 
Zub, auch getrennt, 2 Wohnung., 
Jund 4 Zimmer zu vermiethen. 
Näheres 11 bis 1 Uhr. (9924 b 
„5; ͤͥͤ ERY” NE YZ — 
Wohn. 2 Stub. K„Küche u. Bod f. 


denstag Tattziger Neueſte Nachrichten. 8. Oktober. 


Gutes Logis mit a, ohne Betten] e 
Reiſende 


zu haben Kaſſub. Markt 7,1, l. 
auf zugkräftige Werke, bei 


Anft. jung. Mann findet Logis 
im KabinetHäkergaſſe 60,2 Tr. v. 

höchſter Proviſion event. feſtem 
Gehalt, ſuchen (15034m 


Allſtädtiſchen Graben 89, 1 Tr., 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 


Frdl. möbl. Vorderzimmer an 
2 anft. junge deute mit a. ohne. 
b. zu verm. Rammbau 46,1 Tr., l. 


Möblirtes Zimmer an 2 ję. L. 


zu vermiethen Paradiesg. 33, 2. 
1. Damm 15, 3, frdl. möblirtes 
Vorderzimmer f. 18 Mk. zu um. 
Ein gut möbl. Vorderzimmer, 
jep. gereg, Nähe der Art.⸗Kaſ., 


301.10. dv. Scheibenritterg. ö. 


Fleiſchergaſſes1-4 Wohnnr 
4 Stuben u. ſämtl. Zub. nacht, 
Balk. u. fümmtl. Zub. zu verm. 


. ZU verm. 
Wohn. v.38 Zimm. Tab., Entre und É 1 8 

f 9 i F am liebſt. an Einjähr. abzugeb. 
Zub neu def, w Brandg. 12 pt. Faulgraben 10, parterre, links. 


Gm in. R Ar F fe Ahe Breitg. 108,3, ſep.möbl. Zimmer. 
7 . Neufahrwaſſer, 


Weidengasse 8 s ; N 
Wohnung, 2 große Stuben, e AUT 


1. Etage, auch getheilt, tem leeres Ford diner 

du vermieten.“ 20. Lias. . en az 

Cine Wolunny, große u. treme | wenne gen Aman 6, 2.3 anftänd, Geihäftsfänten als 

Stube nebſt f Le zu ver⸗ 1 10. mbL. Vorderzimm. mit fep. Mitbewohnerin geſucht. Zu er- 

miethen. Näh. Tiſchlergaſſe 51.] Eing zu verm. Fraueng. 14, 1. fragen Schmiedeg. 12imReſtaur. 
L ang fuhr Alte Br. a SEEN 


Ig. anſt. Teute find. gutes Logis 
Ulmenweg 9, im Keller. (99316 
Anſt. ehrliches Mädchen kann 
ſich als Mitbewohnerin melden 
Nonnenhof 12, Thüre 11, 1 Tr. 
Ordl. Mitbewohnerin kann ſich 
meld. Johannisg. 34, Hof, 1 Tr. 
Mädch. a. Mitbew. b. e. Wittwe 
k. fiH meld. Schmiedegaſſe 26, 3. 
Eine anſt. Mitbewohnerin 
mit oder ohne Betten kann ſich 


Ein ſehr freundlLogſs für einen 
Bulitta & Co., 


jung. Mann Burggrafenſtr. 12,3. 
Leipzig, 


mein Manufaktur⸗ und Kon⸗ 
fektionsgeſchäft einen tüchtigen 


ka a 
Verkäufer 
der auch dekortren kann und 
möglichſt der polniſch. Sprache 
mächtig iſt. 
&. Hohenstein, Marienburg. 
Tücht. Friſeurgeh. v. ſofort gej. 
Fr. Tuphorn, Weideng. 40, (99166 
Wer ſchnell eine Stelle in der 


Vorſt. Gr S 
ſt. Grab. 30 EL. Stube f.7 DE franzöſiſchen Schweiz finden will 


Nah, Altſt. Graben 93, part. Iks. 


Si > = 1—2 elegant möbl. Zimmer auch wende fiH an die Agentur David 

Be dane dh Rn für Offizire paſſend, ſofort and |® 8 in Genf. 1505 m 
| gl. am verim, nee . 
| oai Moichien, e dere "© iniępegaie z. 3 Tr. Sehr gute Pension mnatia nden feier kation: 


Meldungen im Bureau der 
Auſtalt Töpfergaſſe 1—3. 

Schuhmacher, feig. Arbeiter, 
find. dauernd auf Reparat. lohn. 
Beſchüftig., ſowie Schuhmacher 
auf Vorratharbeiten ſucht die 
Schnellſohlerei Breitegaſſe 6. 
Schuhmachergefellen finden d. 
Beſchüft. Hintergaſſe 20, 2 Tr. 


- Fahrrad- 
Vertretung 


für Danzig 1902 hat 
bedeutendste 
und leistungsfähigste 
Fahrvradfabrik 
zu vergeben. — Marke ist 
überall seit vielen Jahren 
rühmlichst bekannt und ein- 
geführt und ist in allen Preis- 
lagen lieferbar. Offerten sub. 
R 1033 an Huusenstein 
© Vogler, A.-G., Nürnberg 
Tüchtigen Klempnergeſ. ſtellt 
ſof,einbtio WItte.Klempnermſtr. 
Schneidergeſellen können ji 
melden Vorſt. Graben 57, 3. 


Gr. Bimm. u Nebgl Breitg.77,1 4 ` 
— DB: eleg. möbl. Garçonwohn., |. f. 
„Kleine Wohnungen, zu eim. Auf . Beſchugel. 081 hilfe bei den Schularbeiten, 
Schidlitz, Rothhahuchengang 5b, Hundegaſſe 97, 1 finden Schüler bei einemLehrer. 
Befteh. aus Stube Cab, Küche ac. 2 freundliche, gut mbl. Zimmer] Offerten unter K 734 an die 
9225 an ruhige Einwohner zu zuſammen oder einzeln ſofort Expedition dieſes Bl. (98330 
4 Boman © en oder ſpäter zu vermiethen. Jungo Damen ee. 
mehl Wohne een 1 5 ROB rh Al 9 5 Schüſſeld. 50, Eng. Sammtg. 1 Tr 
F. Wohn., Z, au. „Küche r rer 
Neher, Bazeeinz © uc. Ein feinmöbl. Zimm. Kab. fep. Schillerin 
Fiſcherſtr. 7, Poschmann. (99026 EL aa vm Jukebenerg. Ga, 2 Tr. als Mitpensionärin findet gute 
. hn. 1550. v Brodbkg. 18 Ammer 51, 2 Tr., mäöbl. freundliche Aufnahme bei (15018 
Zimmer, Sabinet u. Zubehör Simmer au vermiethen. (99016 Frau N. Pegelow, 
zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 77, 2. Vein mibr Mordera, D, sfr zul Heilige Geiſtgaſſe 49, 1.&t. 
Helle, Frdl. Wohn. v. Zim. Enb., verm. Nleiſchergaſfe 60a, pt. Is. Herr find. v. fogl. 9. ſp. gut.penf, 
Entr., Küche, Keller, Boden für Roggenpfuhl 30, 3, ift efri mbr. | im Pr. v. 45Mk. Hl.Geiſtg.43,3l. 
29 ME.u 2 Zimmer Entr, Küche, ZOE. fof. auch ſpät zu verm. Jopeng. 27,3, f.e. Dante dd. Tag 
Feller, Boden f. 25 Mk. zu vm. Tobfasgaſſe 16. 1, ein freund. üb. i. Geſch. ird. Aufn. W. Schulz. 
Sauggarter Hintergaſſe 4, 1. möbl. Vorderzimm. an 1-2 err. Gebild.jg. Moch. find.b.alleinfteh. 
Dm. angen. Peuf. Schmiedeg.3, 2. 


Mäh. Langgarten 45, 1. (99265 mit auch ohne ßenſ. zu vermieth. 

P Mön Vorderz jep J- Hrn mit Breſtg. 108,3, Penſton für Dame. 
Tauggarten AR A.0.P. 5, u. Ritterg. 34, p., E. Hypl. 
Viͤtdò Feber Mbl Zim. 3 v. Hell Geiſtg. J, Tr l 
zu verm. Näheres daſelbſt part. - 


Möbl. Zimmer, Jep., billig zu 8 
Umſtändeh Lin., St, Cab. verm. Hundegaſſe Nr. 64, 3. 

Zub. an ruh. kinderl.Ehep. fof. v. Mbl.Zimmu Kab m. Ta. 2 Bett, 
Nov. zu om. N.Allmodeng. 2 pt. zu verm. Breitgaſſe 94, 2. Etage. 


Line emdi, y om i, Poggenpfuhl 34, 2, gut müb. 


mit ſtrenger Aufficht, ev. Nach⸗ 


evtl. mit Wohnung, zum Ge- 
ſchäft oder Komtoir, zu verm. 
Pfefferſtadt 72, part., r. (94740 


Vorderzimmer zu verm. (99130 
taot I. 1, möblirt Melzergasse 16, zu 


Pfefferſtadt 1, 1, möblirt. 


beſtehend aus 2 Zimmern, Zi 3 tę > Laden perme JU, 1 Zu, r ee 
A 1 Simmer t th. A A a U . 
Kabinet nebſt Zubehör Bi 1 7 3 r tageweiſe zu vermth bet Senner 12182 SEEN en 


Heil.Gftg.128,1,mb1.Brdrz. zu v. 


miethen Ziegengaſſe 2. (9 
geugaffe 2. (99290 Lauygartcn 57, 1 Fr., großes 


2 ben de a, fein möbl. Zimmer, auch paff: 
zu derm. Näih. per Me [für Einjäprige, ff mit auth 
28). part links (99200 ohne Penſion zu verm. (99046 


| mdeganse No, 102, J. Ringe, | get egen masr. 
j Jimmer, m, m tra, Balin, Vorderzimmer u. 15. zu verm. 


Pfefferſtadt 28, 1 Trp., 
Bad, Midchenz. u.Znh., ologant | möblirt. Zimmer und Kabinet 
ausgestattet, zu verm. (99196 zu vermiethen. x 
Die Räume eignen sich auch | cie dd 6 (0 
2. Burgau od. Geschätslokal, 


ijt ein möblirtes (401g 
32322 IE teaku 
i Kaninchenßerg Wohn v. Stube, 15. 


Vorderzimmer 
üe, Boden an kdl. Leute zum 


Oktober zu vermiethen. 
1. Nov. für 16 Mk. Näh.Scheiben⸗Vorſt Graben53,3, möbl. Wohn⸗ 
ritterg.18 od. beim Hicem. Less, 


J. Koslowski, Hundegaſſe 50. 
Ein Böttchergeſelle auf 
Marktarbeit ſtellt ein F. Krause, 
Kleine Hoſennähergaſſe 9. 
Schneldergeſelle auf Platz melde 
ſich Burggrafenſtraße 12, 1 Tr. 


Tin ordentlicher Hausdiener, 


mögl. jetzt vom Militär entlaffen, 
k. ſof.eintr. Jopengaſſe 14. (15059 


Ein herrſchaftl. Diener 
der b. höh. Offizier als Burſche 
geweſen iſt k. fich meld. Zoppot, 
Ein ordentl. älterer Mann 
zum Viehfüttern kann ſich meld. 
Altſchotttland. Viehhof Hebel. 

BS” Kim Herr 
geſucht, gleich aw. Orte wohnh. z. 
Verkaufunſ.Cigarreng.Wirthe 
Händler ꝛc. Vergt. % 120 per 
Monat, auß. hohe Proviſion. 
A. RieckézC o., Hamburg. (14998. 
Ein junger Hausknecht 
melde ſich W. Wohlgemuth, 
Fleiſchermſtr., Weidengaſſe 13. 


Wagenremiſe u. 
Pferdeſtall, Futtergelaß 
Fleiſchergaſſe 60b zu vm. (95615 

Eckladen, Kolonialwaareng., 
zu verm. Hakelwerk 5, 2. (98675 


Wahnung mit Laden 
u. eine Oberwohnung zu verm. 
Schidlitz, Carthäuſer Straße 99. 

Ein Pferdeſtall, mit auch ohne 
Heuboden, ift gleich zu vm. Ohra, 
Schwarzerweg 1. Dombrowskl. 

Vorſtädt. Graben 49 ſind die 
ſeit Jahrzehnten zur Zigarren⸗ 
fabrik benutzten Räumlichkeiten 
mit Laſtenaufzug, Komtoir und 
Wohnung, auch zu anderen 
Erwerbszweigen paſſend, fort⸗ 
zugshalber zu vermiethen. 
Näheres in der Fabrik 2 Tr. 
Kl. Laden m. Wohnung, beſond. z. 
Blumen⸗ o. Vorkoſtgeſch.geeign., 
wegen Ortsveränderung v. gl. o. 
1. Nonbr. billig zu verm., daſelbſt 
ein Repoſitorium u. Tombank zu 
verk. Langfuhr, Hauptſtraße 89. 
Lagerkell. zu vm. Hundegaſſe 45. 
Kleiner Laden, paſſend zu jedem 


u. Schlafzimm.,ſep., ſof. zu verm. 
Wohn. Halbe Allee Bergſtr von Kl. Stübchen mit ſep. Eing. an e. 
QL zu vm. Nh. Sandgr.29.(9918b ig. Mann zu nem Rammbau4 0,1. 
— ——— Gn — —— A 


' Eine Stabe, ſep. Eing. v. gleich zu 
1 Langfuhr, bern Motzkauergaſſch Hof JET 
Jaschkenthalerweg No. 20, 


£ Kl.frdl. Pt.⸗Z.3. v. Fleiſchrg. 41/2 
herrſchaſtliche Tohnungen, KLDL t edv. Sleifchrg.41/42 


I Möbl. Zimmer n. Kab mit fep. 
met, Veranda und | Ging., us oder 2 en A 
„bn vermiethen. pverm. Aukerſchmiedegaſſe 23. 
Eine Wohnung an kinderkofe Möbl. Zimm. mit jep. Cg. iſt biff. 


Leute zu vermiethen. Näh. bei zu v. Baumgartſcheg. 23a, 2, ks 


2 
4 


Krause, Kl. Hoſennähergaſſe 9. -— — — Ź 7 A N w.Sie sehnell u. 
IE une Ein fein möbl. Bordersimmer Geſch, zu vem. Peterſilieng. 11. Yerlan Ol die, pill. Stell 
Schidlitz, Weinbergſtraße 20, u Kabinet ijt von ſofort zu ver⸗ Heil. Geiſtgaſſe 81 it der Lager: U 3 bi Stellung 


| Stube, Küche, Kab. f. 12 Mk. u. suchen, p. Postkarte die „All- 


Stube, Küche f. 10 Mk. Nov. zu vm. 
Biſchofsgaſſe 29 tt e. Wohnung, S Treppen, nach vorne, ſeparat 
Daum N. Küche u. Zub zu vm von gleich oder ſpäter mit auch 
Kl. Wohnung zum 15. d. Mis. ohne Penſion an 1-2 Herren 
verm. Büttelgaſſe 3, 2 Trp. zu vermiethen. Zu erfragen 
Stübchen ſ.7 Mk. a. 5 ALE. gii v. Poggenpfuhl 92, im Keller. 
Näh.Häkerg.4, Eing.Prieſtg. 2 T. Möbl. Zimmer, p. f. e. Einj,zu vm. 
Wohnung für 26 DEE. zu verm. Weidengaſſe 4, 1 Tr. Hinterhaus. 
Petershag. Promenade 28, 2, l. Möbl. Zimmer v. gleich zu vm. 
Stube, Stabinet, Küche, Keller] Schüſſeldamm 5 b, 3,Eg.Faulgr. 
an nur anfi, Leute für 24 Mk.] Möblirt. Zimmer ſofort zu 
fofort zu orm. 3. Damm 14, pt. vermiethen Am Sande 2, 1. 


Jopengaſſe it eine Wohnung landornhe 7 ji S 
W. n., AD, 


für 17 e monatlich zu verm. 
Näheres Langgaſſe Nr. 69. beſte Peni., jep.Ging,, ſof. z. orm. 
Jwirngaſſe 1, Wong. zu verm. Ein frenndfmöbl. Vorderzimm. 
Mäh, Breitgaſſe 114, Posauskl, ſep. Gg., an anſt. H. od. D. b, zu vm. 
Stadtgebiet, Schilingag.61 ifte. Dreherg. 1,3 Tr., Eg. Johannisg. 
kleine Wohnung zu vermiethen. Ein gut möbl. Vorderz. mit Nab., 
Bſſchofsgaſſe 25 ifte. Wohnung 35 ifte, Wohnung ſev⸗Eing. zu v. Heil. Geiſtg. 61.2. 
für 14 Mark ſofort zu beziehen. Aßegg⸗Gaſſela, 1 Tr. freundlich 
ine Wohnung möbl. Vorberzimmer zu verm. 
für 15 % vom 1. November zu Gut möbl. Vorderzimmer an e. 
vermieth. Kaſſubiſcher Markt 7. Herrn zu um Altſt. Grab. 42,1 Tr. 
von zwei Stuben, Holzynsse 12, part. links, 
Wohnung Küche u. reichlich.[möbl. Zimmer zan ſep. Ein⸗ 
Zubehör ſogleich od. ſpäter zu gang von gleich zu vermiethen. 
verm. Weideng.5, Baubur. (15007 Fin renndi, mókiirtes Vorder- 
zimmer für 8—10 Mk. zu verm. 
Tobiasgaſſe Nr. 20, 2 Treppen. 


miethen Poggenpfuhl 67, 1 Tr. 


keller zu vermiethen. Näheres 
Stube und Kabinet, möblirt, 


Neugarten 33/34. (99066 
Gr. 2ſtöck. Pferdeſtall, auch ges 
theilt, auch paſſend z. Speicher. 
Werkſt. zu nem. Kneipab 3, 1 v. 
Czersk Wpr., Hauptſtr., von gl. 
oder ſpäter ein Laden mitSchau⸗ 
fenſter u. Wohnung, zu jedem 
Geſchäft paſſ., zu vermieth. bei 
Ed. Lange, Friedrichſtraße 21. 
hangi., Brunshöfw. 25/27, 2 Läd. 
m. Wohn. u. Nebenr. ſof. zu vm. u. 
zu bezieh. N. dſ.b. Sohnenomann 
in Danzig, Altſt. Grb. 105. (99255 


Lagerkeller z. v. Peterſilteng.? 


unlich. 


gemeine Wacanzenliste für 
Has dentsche Reich‘. Verlag 
E. Marlier, Nürnberg 68. (13093 


Ein Materialiſt, 


flotter und ſicherer Verkäufer, 
mit der Delikateßbranche ver⸗ 
traut und im Beſitze beſter Em⸗ 
pfehlungen findet per 1. No⸗ 
vember er. Stellung bei (15011 
R. Siegmuntowski, 
bing. 


Mit 200 Mark 


kaun ſich ein jung. Mann ſelbſt⸗ 
ſtändig machen. Anſtänd. leichter 
Erwerb, hoher Verdklenſt. Off. 
Sj unter K 748 an die Exp. (98276 


Schneiderg. m. ſ.Fungfrug. 20,2. 
ch g „to gi (8605 


Ma 
ſchnell u. billig 


Wertelnngſtuden 


will, verlange pr. Poſtkarte 
die Deutsche Vakanzenpost 
Eßlingen. (183 


Viel Geld zu verdienen 


; ohne Mühe u. Risico 
e mit m. sensat. Neuheit. 


Sogleich geſucht ordentlicher, 
gewandter, fleißiger (14947 


Hausdiener 


für Apotheke Sobbowitz. Beura. 
eben entlaſſene Reſerviſten. 
R. Ulmer. 

Ztücht. Gehilfen ſt. ſt.e. W. Remus, 

Friſeur, Stadtgebiet 7. (9850b 

Infolge plötzlichen Todes⸗ 

tale meines Mannes ſuche 

ich für meine Böttcherei ſofort 


Per ſofort wünſche ich für 


15042 


neu aufg 


22 Holzmarkt 22 


y 


empfiehlt 


dem geehrten Publikum außer feinen bisher geführten Waaren auch folgende 


enommene Artikel 


gu befannt 


(15052 


unerreicht billigen Preisen! 


DBamem-TConfeetion, 
Schuhwaaren für Damen, Herren u. Kinder, 
Strümpfe, Stricekwolle ete. 


Schneider findet hellen Platz 
Tagnetergaſſe 10, 1 Treppe. 
Zeichner 
zum ſofort. Antritt für unſer 
techn. Bureau geſucht. (25038 
Gebrüder Körting, 
Körtingsdorf bei Hannover. 
Zweiggeſchäft: 
Danzig, Langgaſſe 49. 
Fabrik für Strahlapparate, 
Heizungsanlagen, Gasmotoren 
und elektriſche Anlagen. 
Tüchtiger Gutsſchmied, 
der eigene Zuſchläger ſtellt, zu 
Martini geſucht von Roemer, 
Matern bei Danzig. (15041 
Tücht. Schneiderg. f. dauernde 
Beſchäftigung, Tagelohn 3 Mk., 
St, Katharinenkirchenſt. 13, p. v. 
Schneſdergef. u. Mädch. können 
ſich melden Pfefferſtadt 49, 3. 
2 Admintiſtrat, 3 Ober⸗Juſpekt., 
6 Inſpelt., 2 Afſiſtenten, 2 Rech⸗ 
nungsführer 2 Jägers Brenner. 
Verw., 1 Zieg.⸗Verw. zu beſetz. 
d.d. General⸗Agentur Rogaſen 
Bezirk Poſen, Gr. Marktſtr. 50,1. 


| Lipoziergelilien 
e EA sago teugarten 


Gut. Rockſchneid.geſ⸗ Breitg. 65,1 


Friseurgehilfen 
ſtellt per ſofort oder ſpäter 
ein. Rich. Liebscher, 


Stolp in Pommern. (15043 


Schuhmacher, Hru.⸗Arb., k. ſich 


melden Burgſtraße 13. (99856 


Ein sauberer, titchtiger 
Barbiergehilfe 
fann am 1. November ev. etwas 
ipäter in mein beſſeres 
Friseurgeschäft eintret. 

Stellung leicht und dauernd. 
A. Schikanowski, Grandenz, 


Bägenſtraße Nr. 9. (15045 


Tüchtige Schuhmachergeſellen 
in und außer dem Hauſe können 
ſofort eintreten bei Rospitzki, 
Langfuhr 109. 


Tüchtige Malerarbeiter ſtellt 
einA.Adomat, Langfuhr, Mirch.⸗ 
Promenadenweg 12. 

Sauberer Knabe, 
Sohn auſtändiger Eltern, findet 
leichte gaufburſchenſtelle. Offert. 
unter K 800 an die Exp. d. Bl. 

Ein Arbeitsburſche zur Bee 
dienung der Dampfheizung ſucht 
B. Grün, Brandgaſſe 17-18. 


7 i + 
Jin Lanibursche neden 
Langenmarkt 22, Laden. 

Ein Laufburſche kann ſich 

Krattigen Arhelishnrschen 
ſtellt ein S. A. Hoch 
Johanuisgaſſe Nr. 29—30, 
Ein ſauberer, ſehr ordentlicher 
Knabe Sohn beſſerer Eltern, 

y 5 der eingeſegnet ift, w. 
für ganz leichte Haudarbeit ge⸗ 
ſucht Apotheke Holzmarkt 1. 


1 Küferlehrling 
fof. gej. Beding, dasReifezeugn. 


e-Mittelſchule od. Sekundanerz. 
Offert. unt. K635 an d. Exp. (97455 


Ein Lehrling, 
Sohn achtbarer Eltern, welcher 
das Kolonial- u. Dostillations- 
ftoschAft erlernen will, kann 

ſich melden bei (14799 


* 


Rabattmarken werden auf alle Artikel zugegeben. 


Eine Aufwärterin 
mit guten Zengniſſen findet 
für den Vormittag Stellung 
Frauengaſſe 24, 1 Tr. 


Junge Dame mit guter 
Schulbildung als Lehrling 
für die Papier⸗, Galanterie⸗ 
u. Spielwgarenbranche geſucht. 
Haus Guderlan, Langebrücke 
am Broöbänkenthor. 


Kindergärten. 2. Al. 


Wirthin f. Rittergut k. f. jof. mld 
mit guten Zeugn. Langfuhr, 
Bahnhofſtr. 13, 2 Tr. Haus⸗ 
beamtinnen⸗Verein, Mittwoch, 
Donnerst. od. Freitag 1012 Uhr. 


Orbtl. Mädchen, welches noch z. 


Schule geht, wird zum Mittag- Zur Damenſchneiderei werd. 
holen verl. Hl. Geiſtgaſſe 50,2 Tr. | nnentyeltlich junge Mädchen 


Gesucht nicht zn jungo Dame, 
welche kleinen Haushalt bei 
einzelner kränklicher alt. Dame 
führen will und Kochen und 
ſonſtige Hausarbeit übernimmt. 
Offerten unt. K 805 an die Exp. 


Ordentl. ſaub. Köchin, 


mit guten Zeugn. ſofort oder 
15. Oktober geſucht. (9868 
H. Lanyauke, Tiſchlergaſſe 2. 
— Be 


Ordentliches 
flüchtiges Mädchen 


das gut kochen kann und häus⸗ 
liche Arbeiten übernimmt, findet 
ſofort oder per 15. Oktober 
ſelbſtſtändige Stellnng. Meld. 
mit Abſchrift der Zeugniſſe unt. 
K 762 an die Exped. (98776 


Ladenmädchen 


für mein Deſtillationsgeſch. w. 
geſucht Hundegaſſe 117. (98266 


Gewandte Verkäuferin 


findet zum 1. Novbr. Stellung 
bei W. Fürste, Fleiſcher⸗ 
meiſter, Langgarten 54. (97895 


tt alt 4 
Wittwe oder älteres Midehen 
für Alles, ohne Anhang, tann 
fi) melden bei Bazy, Lang⸗ 
fuhr, Friedensſtraße Nr. 10. 
Geſucht wird ein ord. Dienſt⸗ 
mädchen v.15. Oktbr. mit Zeugn. 
Offerten unt. K 794 an die Exp. 
Suche per ſoſort od. 15. Oktober 


sine Hit. Verkäuferin 
Offerten mit Zeugniſſen, Ge- 
haltsanſprüchen und wenn mög⸗ 
lich Photographie erbeten. 
Emil Purtzel, (14958 
vormals Anna Masckke, 
Delikateſſen⸗, Mehl⸗ u. Vorſt⸗ 
koſthaudlung. Konitz Wyr. 


Ein ordentliches Mädchen mit Kräftige Mädchen für dauernde 


Zeugniſſen kann fiH von ſofort z. 
Dienſt melden Langgarten 55,3. 


Bine Trau Steinmachen rann 


ſich melden Halbe Allee, Berg⸗ IJ. 


ſtraße 23. 


melde ſich Fraueng. 33, 2 links. 


Suche fm. Schankgeſch. anſtehrl.Aelt. Dame wünſcht ord. ſaub. 
arbeitst. kr. Moch. a. St., w. gleichz. Aufwärterin Weideng. 17, pt. r. 
3. Ladenm.ausg. w. Off. u. K 866. Ig. Mädch. w.gröl u. keichtfaßl. 
Handnäht. findet drnd. Beſchäft. d. f. Damenſchneid. erl. w., k. ſich 
Pfefferſt.43, Cg. Böttcherg., 3. Th. mið. Bürckner, Hl. Geiſtg. 5, 1. 
Geübte Rockarbeiterin geſucht Eine Weiten = Arbeiterin kaun 
Hundegaſſe 85, Eg. Berholdſcheg. ſich melden Dienerg. 11, 2. (99286 
Handnäht. m. ſich Tobiasg. 28, 1. Maſchinen⸗ u. Handnäht. a. Hoſen 
(99216 kann ſich melden Büttelgaſſe 9,2. 
Eiue Frau zur Gartenarbeit 
geſucht Schießſtange 3. 


Waſchfrau, die ſauber und gut 
wäſcht,geſ.Brodbänkengaſſe 38,2 


Stellengesuche 
Männlich. 


-Junger Komtoirist, 


bisher in Getreide» und Kom⸗ 
miſſionsbranche thätig, firm in 
Korreſpondenz, doppelter Buch⸗ 
führung, mit Abſchluß 2c., ſucht 
anderweitiges Engagement. 
Eintritt ev. ſofort. Offerten 
unter 60846 an die Exp. (60845 
Ordentlicher Mann 
bittet um eine Stelle als Hilfs⸗ 
arbeiter oder Hausknecht. Zu 
erfr. Sammtgaſſe 5, 1, r. (397g 


+ + 
Tiſchlermeiſter 
ſucht Stellung als Werkführer, 
Aufſeher, Portier od. Kaſſirer. 
Kaut. k. in jed. Höhe geſt. w. Off. u. 
E. S. Ohra postlag. b. 3. 15. d. M. erb 
Konditor ſucht Stellung. 
Offerten u. K 803 an die Exped. 
Anſt. nücht. u. ſolid. j. Mann ſucht 
v. ſofort Stellung a. Hausdtener. 
Off. u. KS 20 an d. Exp. d. Bl. erb. 


Suche. 


als Komtoiriſt ꝛc. bei beſcheid. 


Gebild. junges Mädch. als Lehrl. 
ohne Gehalt für ein Bureau gej. |. 
Off. unt. K 865 an d. Expd. (99396 
Handnähterin a. Jaquets verl. 
Kökſchegaſſes,Tresewski. (9914 b 
Mädchen od. Frau z. Rolledr. für 
Nachm.w.geſ.Häkerg. 45im Rollk. 


Anfwärterin on gesucht 


Hopfengaſſes9. 


angenommen u. nach d. Lehrzeit 
danernd beschift. Langgaſſes5, 
' (99156 


Kindergärtnerin 
nach Rußland bei hohem 
Gehalt kann ſich melden Jopen⸗ 
gaſſe 51, 2 Treppen. 

Anſtänd. Frau als Aufwärterin 
geſucht Langgaſſe Nr. 511. 

Geübte Schneiderin auf Taillen 
und Röcke wird geſucht. Offert. 
unter K 863 an die Exp. d. Bl. 
Saub. jg. Mädch. f. d. Morgenſtd. 


Sch Maſchinennäht. [j.m Am 
Stein 10,1, daſ.w. Lehrm. angen. 
Ein Mädch. unentgeltl. Hruſchn. 
erlern will Langenmrkt.5, Hof r. 
Handnäht.mld. ich Tobiasg. 19,1. 
Ein jaub. Aufwartemädch. f. den 
Vormittag gej. Neugarten 22, 2. 
Eine nur geübte Plätterin wird 
geſucht Tagnetergaſſe 10, part. 
J. Mädch. f.d. Vormittag geſucht 
Wallplatz Nr. 12b, 3 Treppen. 
Mädchen inHerrenröcken geübt, Anſprüchen Beſchäftigung in 

k. ſich meld. Baumgartſcheg. 22. dak: Komtoir, Offerten Unter 

Ein Mädchen, auf Herrenpal. g. K 835 an die Expedition d. Bl. 
melde ſich Röpergaſſe 9, 1 Tr. Reiſepoſten 


Ord. Perſon zu feſten Dienſt bet 
in der Drogen- Chemik.⸗ oder 


hoh. Lohn kann ſich ſofort meld. 

Goldſchmiedegaſfe 34, part. Drag BIE ot 115 Enz 

Schneiderin, w. Knab.: u. Moch. Drogtſt. erten unter 
Ele der © will, melde 125 an die Expeditton dieſes Blatt. 
Fiſchmarkt 5,Eg.Lazareth, 1,188, | Herrſch. Kutſch m. gut. Zeug. ſucht 
Junge Mädchen zur Erlernung] Stell. Off u. K 864 an die Exp. 
der fein. Blumenbinderei fönn. | Knabe anſt. Elk. .e. Laufburſchen⸗ 
ſich melden Schießſtange Nr. 3. ſtelle. Offert.unt. K 861 and. Erp. 
Für m. Schuhgeſchäft inSchidlitz Suche für meinen Sohn eine 
ſuche per fof. ein Lehrmädchen.] Lehrſtelle als Koch. Offerten 
Bruno Willdorif, Langebr. 5—6. unter K 843 an die Exped. d. Bl. 
1 5 Ordl. jung. Mann mit gut. Zeug. 
Schneiderinnen und Militärpapieren ſucht Bes 
finden dauernde Beſchäftigung] ſchäftigung gleichviel welch. Art. 
Langgaſſe 35, 2 Tr. (9922b Offerten u. K 855 an die Exped. 
CCC. en 


Maſchinennähterin a. H.⸗Jag. g. sm 
Węiblich. 


geſucht Paradiesgaſſe 20, 1 Tr. 
Ein Fräulein wieter 


oder 15. d. Mid. Stellung zur 
5 e ſelbſtſtändigen Führung der 
tädch. w. Luſt h.d. Glanzplätt. Wirthſchaft. Offerten unter 
au ert., k. . meld. Weidengaſſe 4. K 678 an die Exp. erb. (97866 


Arbeit werden eingeſtellt im 
Speicher Johannisgaſſe 29/30, 
Lehrling zur Damenjchneiderei 
melde ſich Frauengaſſe 42, 3 Tr. 


Jung. Mädch. für d. Vorm. an Aufwärterin geſ.Abegggaſſe 6,1. Ord, Frau 6. um St. 3. Waſch. U. 
Stelle eines Stubenmädchens Ig. Mädchen zum Aufw. für den Reinmach. Gr. Nonneng. 22, 1. 


verlangt Dominikswall 10, 2. Vorm. geſucht Frauengaſſe 9, 1. 


Erſte Wirthin, Hundegaſſe 100, 1 Treppe. 


befte Köchin mit nur beſten 
Zeugniſſen kann ſich melden, 


Lehrfräulein, 


Einen Steindructer Und welches die feine Küche er- 


e eee ee eee eee 
' j hlin p Vergebe Lizens. f. Bez. einen tüchtigen, ſelbſtſtändigen, won Tadden, 
|: 8 cin felt möbl { bis ') on möhlirte Jimmer und Städte, Verlangen ARS LAU (14957 vorm. Filbranit, Dirichan, 
ebata > ein m n mi ejon vermieth. Näh. Langfuhr, SYO Sie Gratis-Prospectu. ottcher 
| pamer mit ſepar. ( 1198185 Hauntſtraße 36 im Lad. (96816|,‚Nenkeit“, Maasenstein u. sid 1 
| „ Ditober zu vern. ^( Möbl. Zimmer und Kabinet Fogler, Kóln a. Rh. 12055 im Alter von 25—30 Jahren. 


H. Teizlaft’s Wwe., 


n Stolp, Wollweberſtr. 12. 
, be 


Penſion Breitgaſſe 28, 3 Tr. 


Vorſtädt. Graben 31,1, Hoher Aebenverdienſt! 


freundl., ſaub., gut möbl., fep. Breitgaiie 126b, 3 Tr., eeg. tigst Fin S idergejelle k.ſich meld. 
f A 1 x 5 r o eleg.| Zu den günstigsten Be-| Cin Schneidergeſelle k. ſich meu 
AR Borderzinmer ſofort zu verm, möbl. se Vorderz. m. Pianind dingungen ſuchen wir Mit⸗ Pori Graben 65,2 Tr. l.5.0875b 


Auf Wunſch Penſton. (98250 
Hl. Geiſtg. 53, hochpt. tit eg. möbl, 
Vordz m. a. oh. Puſ. ſof. z. v. (98450 
j Weideng. , r., mök. 3.3. v. (98616 
| Hundegaſſe 50, 2 Treppen, ein 
| gut möbl. Zimmer mit od. ohne 
| Penſion ſofort zu verm. (98715 
Am brauſ.Waſſer L r. möl. Im. 
bill. zu verm., Aus ſ. n. d. Waſſer. 


arbeiter und geeignete Per⸗ 
ſonen zur Uebernahme von 
Agenturen bezw. Zahlſtellen. 
Nur Ae Sia Dot e 
zuverläſſige Herren belieben 
ausführliche ſchriftliche Meld⸗ 
ungen einzureichen. (14599 
Euroan der Friedrich Wilhelm: 
Gesellschaft. 
Danzig, Jopengaſſe Nr. 67, 


fofort auch tageweiſe zu verm. 
Ein gut möbl. Vorderzimmer 
zu verm. Frauengaſſe 28, 2 Tr. 
Frauengaſſe 29, part., ſep. möbl. 
Vorderz. mit od. oh. Penſ. zu vm. 


Gut müblirtes Zimmer 


zu verm. Biſchofsberg 7a, part. 


Junge vente für Reiſe, aſernen 
und ſolche zum Hauſiren für 
patriotiſche und andere Bilder, 
bei hohem Verdienſt ſofort g 
ut Militär⸗Kunſtverlag A. M. 
Bugsiko&lo.,Sanaf, He 
Bl ͤ ͤ LEZA OAI 


— — — ů — —ͤ— — ry N 
PRETO wyg: 2 junge Leute finden anſt. 57 5 kann fi meld Mort 

Möblir ei Zimmer gogi Fifómartt 26, Jyewitł gene Summe] ADP Buch 

mit einen Herr oder Junger Mann findet ſ. Logis imſſtraße Nr. 28 Billa Konkordia. 

foliter zu verm, Gdidangajje. | fepar. Hunm.Schilfgaffeib,pt.r. . raia, Gesucht handlungs- 


8) teisende, j 
Y welche gute Erfolge nach⸗ 
weisen können, sucht für 
au eigene Verlanswerke mit 


Offert. unt. K 798 an die Exp. 


Walon und Nehlalzimmer 


mit Bad zu vm. Stadtgraben 20, 


durch eine leiſtungsf. Oliven⸗ 
Oelfabrik der Provence, in ganz 
Deutſchland Mchlige Agenten 
zum Verkauf der vorzüglichen 


Punge Leute finden gutes Logis 


Damm Nr. 2, 3 Treppen. 


Für 2j Seutetog.n. Penſ., Woche 


äber 33% % Provision % 


. Arne 10 A, Mon. 40 4. Pieiferit.37,8, 
2 Tr F erſtadt. — as zd BAZA OSAKA A fi 95 
- GE oran zu gwei junge Leute BER, gures en 5. Sue "ów kris if 6 
vermiethen Fleiſchergaſſe 38b; 2. zonis Tagnetergafje 10, part. Chantier in Marſeille. (15033 6 Kon ŚŚ 


Junge Lente finden gutes 


Logis Ratergajje 17, 3 Trepp. uberer Nodavbeiter 


[af 5 
findet 8 Beſchäftigung 


Bin gut möbl. Partorrezimmer 


ift von gleich od. fpäter zu verm.] Jan Lente find, gutes Logis | Kaſſubiſcher Markt 4-5, Park. (18999m 
Hrn. o. Dm. Petershag. a. d. R. 13. Sanggat, 46-50, T0. 5, 1 Sr, L 1 gut. Rockarb. tann ſich melden Gin gutmadj p auf gane, 
Boggenpfuhl 69,1. Ct. ſind 2möbl. N anſtänd Logis Johannisgaſſe Nr. 48. Lehrke, |" E geiibt,, kann 
Bimm aui Wunſcha. ohneceöbelf ee eee ZN, 1, z. 1 Kürſchnergehflfe für Milftär⸗ ſich melden bei 


Max Specht, Breitgaſſe 63. 


von ſogleich zu vermiethen. Ein Mann findet gute Schlaf⸗ 
Gürtnergehilſe find, ſof Stellg. 


Vorderz. leer, mit Balk. a. 1.0.2, itelle Töpfergaffe 28, Hof, 2 Tr. 1 
a. Du verm. Karpfenſeigen 23“. J.Leute [.gut. Logis im Vorder- panas uang, Dang, Knech u. St. Salvatorkirchh., Borowski, 
Mö. ſep. Borders. an auſt. Herrn Ammer Baumgariſchegaſfe 181. Ig. N. Berl. u. Schlesw. fre. Ig feißig. Schuhmacher find d. 
billig zu verm. Jakobsneug. 16,p. ] Schlafſt. zu hab. Tagneterg. 10, 1. KM. Gilatshdfer, Breitg. 37, Gſ.⸗V.] Beſch. a. beſt.Arb. Kaff. Markt 6,1, 


Mützen findet d. Beſchäftigung 
Pfeſſerpadt 43 6 DIUDI Th. 


Í A 
22 


cin. Scriftfeherlehrling 


t ein F. Goerl & Co. 
Bud: und Gteindructerei, 
Straußgaſſe 9. 


Lehrling 


mit guter Schulbildung fürs 
Komtvir gegen Remun geſucht. 
John Philipp, 

Brodbänkengaſſe 14. 

„Lehrling zur Bäckerei melde 

ſich Breitgaſſe 70 am Krahnthor. 
Lehrling 

fürs Friſeurgeſchäft kann gleich 

eintreten Poggenpfuhl 3. 


Ein Lehrling 
zur Feinbäckerei findet Auf⸗ 
nahme bei (9899b 


Gg. Sander, Poſtgaſſe. 
Lehrling 


mit der Berechtigung zum ein⸗ 
jähr. Dienſt für unſer kaufm. 
Bureau geſucht gegen monatl. 
Remuneration.’ (15037 
Gebrüder Körting, 
DEN a POOR 
weiggeſchäft: 
Danzig, Langgaſſe 49. 


Weiblich. 
FE nn ̃ ̃ — 
Ord, Mädchen wd. gef. A 
płubi2-20, Garne 9. Eads, 


ernen will. 
Cafe Hohenzollern. 
Arbeiterinnen 
für Hemden u. Blouſen können 
ſich melden Fiſchmarkt 24. 
Geübte Arbeiterinnen 
beſſere Kinderkleider geſucht 
A. ©. Stenzel, 
Fiſchmarkt 34. 


Flix ein Komtoir wird eine 
junnge Dame als Lehrling 
geſucht. Offerten unter K 836 
an die Expedition d. Blattes. 

Eine ſaubere Waſchfranu 
geſucht Wallplatz 13, parterre. 


Als Stütze der Hausfrau 


findet ein einfach. Fräulein in 
meinem Hauſe Stell. Daſſelbe 
muß ſchneidern und plätten 
können und ſich außer der 
Wäſche jeder Hausarbeit unter⸗ 
ziehen. Geg. Offert. an Frau 
Apoth. Wiehe, Sierakowitz, 
Kr. Carthaus. (15005 
Saub. Aufwärterin ſ. d. Vorm. 
melde ſich Reitbahn 5, 3 Tr., r. 


Junge Perſönlichkeit 
eſucht, d. einem unverheirath. 
92 Abendeſſen 7 5 = 
ſich um deſſen Wirthſchaft etwas 
bekümmert. Off. u. K 829 a. Erp. 
Tüchtiges Mädchen od. Stütze 
ſofort ene! E > 
wegen Kra es jetzigen 
gef. Strobdeich ln no 


für fals ſolche ſchon thät. gew. ſind, bei 


Anſtändig. Frau bittet um eine 
Eine Aufwärterin geſucht Aufwarteſtelle für den Vor- 
Ord. Dienſtmädch m. Buch kann Ig. Mädch. b. um Stll. f. Vor⸗ u. 
ſich meld. Brodbänkeng. 12.2 Tr. Nehm Zu erfr.Jungferng. ate 
nw” Für ein großes Komtoir | Ord. Frau b. f. h. 0. g. Tag eine 
wird Fin junge Dame als Aufwarteſt. Off, unter K 810. 

Mädchen wünſcht Beſch. f. Geſch., 
4 Lehrling am liebſt. Herrenhoſen od. Bluf. 
5 Gefl. Offerten unt. Off. u. K 809 an die Exped. d. Bl. 

851 an dle Exp. d. Bl. erb.] Frau w. Stellen 5. Waſchen I. 
Anche Verkäuferin für Bahn: Reinmachen Altſt. Graben 56,2. 
u höſe nach außerhalb die Beamtenwfttwefalleinfſehend, 
wünſcht Stell. z. Führ.d.Wirthſch. 
Selb. würde a. d. Erzieh.mutterl. 
Kinder übernehm. Off. u. K 83% 
Ig. Frau ſucht Stell. als Wirthin 
J. Frau ohne Anh. ſucht Stellung 
Verein Mädchenwohl, Soc e. Mädchen mar wur 
Heil. e 49, 1 Trp. warteft. v. 11-5 Hohe Seigen 10. 

t 


fu (15013 gre Auw ter uje 16 DI. 
tichtige ren,, ZA 


hoh, Gehalt, Stubenmädch. für 
gr. Güter, a. ſolche,die Oberhmd. 
plätt. könn., u. gute Hausmdch. 
Justine Dau, Hl. Geiſtgaſſe 9. 
Ordentliche Waſchfrau melde 
ſich Weißmöchenkirchengaſſe 3. 


; t. Kl. Krämerg⸗ 5a, 3. 
Stütze, die kochen kann, ; Wenn 
Köchin nnd Hausmädchen. „Mädchenheim 3 
Zur Erl. d. eleg. Damenſchneid. warzes Meer 25, 
könn. ſich jg. Mädchen mld. auch B aaie jeder Art. 
unentgeltlich Röpergaſſe 13, 3. uiwówterin mit guten A 
M fan ii 25, Hof, 2. Thüre. 
Ordentliche ran ee 
zum Reinmachen geſucht. Meld. Impiehle neu, Stützen, welche 


Milchkanneng. 30, Blumengeſch. die feine Küche erlernt haben, für 
Verkäuferin für Konſituren⸗ Privat u. Geſchäftshäuſ., Kndr.⸗ 
geſchäft gej. Offrt. mit Gehalts⸗ Mädchen mit gut. Zeugniſſen. 
anfprücen n.K 796 Exp. (9885| Justine Dan, Heil. Geiſtgafle 9, 


Verkäuferin für Spielmaanren] . $ 
ma r Offert. mit Gehalte] Eine Dame 
anfprüchen u. K 795 Exp. (98866 wünſcht für Verſicherung oder 


Gin junges Mäßchen mid ür, jedes andere Geſchäft 
für Vormittag als maße 8, 2. Kaſſtrerſtelle zu übernehmen. 
geſucht Gr. Berggaſſe 8. 2. Off. u. K 825 an die Exp. d. Bl. 
Schneiderin auß d Panie geſucht] E. Frau b. um Stelle 3. Waschen 
Kamrowski, Borſt. Graben 28. u. Reinm. Nonnenhof 11, Th. 8,2. 


R 


8 ies tag Danziger v. rueſte Nachrichten. b. Oktober. Ar. 236. 


Oberhemden 


A | Y =) beste Arbeit — vorzüglicher Sitz, 


A 7 Qa 4 | t nach Maass. 
ae Ol Fertige Oberhemden 


Milch-Choeolade . . violette Packung 100 grm, Tafel50 Pfg. 
a Stück 3,00 Mk. 
Welhefeuerverfiherungs:Gej. 


| Crémant „ (Fondant-Choe.) weisse „ górę 0 gre60U5 
e £ 
Kragen — Manschetten 
ſucht zum Vervollkommen in vexſich. im Kr. Berent e. Grund- 


w » „ gelbe „ 5 5 » 60 „ 
der feinen Küche Stelle. Off. eg € ER RE 75 fuck mit Inv., Wohnh., maio u. Cravaiten ST Trieotagen * Socken 
unſer K 859 an die Exp. (99236 | S 0 h B h ili 1 $ . Ke Str : 
Ein anfi. ją. r ER St. 3. Chancenreic e et el Igung bei KE be A 2789 an die Guy, 
Waſch. u. Reinm. Nonnenh. 13, pt. || Die Beleidigung, welche ich 


VETERAN IT EN M a 3 p da DĄ 
J 1 ACC | | einem Industriewerke. F 


Grösste Produktion der Welt in feinen Chocoladen 
(8480 À zum Rohessen. 
Niederlage in Danzig: J. Lóceinstein, Confituren, 


S Madchen, welches kochen kann, 


Midch. J Aufwrtſt. Beutlerg. 4,3. lich hiermit zurück. 


ß S a 7 s 5 W. Gebauer. 

Wittwe aan a 30 le Es wird Beabfihtit, eine Tonfnesenziote Papierfabrik M| meutatrmafiie. _ 

ein. klein. Wi schaft b. Hrn ob. im Oſten Deutſchlands mit Waſſerkraft und Bahnanſchluß zu billigem ]. Die Beleidigung die ich dem = i 
Dame Altſtädt, Graben 63,1 Tr. Preife zu erwerben und in eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpflicht Hauseigenthümer Herrn Car! 

FFF umzuwandeln BM | Helit zugefügt habe, nehme ich i 

J. Mädchen rden ganz. Tag e.. 1 y zurück. Frau Renate Hass. i 

Aufwartejt. Gr. Oelmühleng. PR Intereſſenten belieben ihre Adreſſe sub K 871 in der Expedition A |Aclterer, vertrauenswürdiger GB 

Franz. Wajen u. Neinmachen dieſes Blattes niederzulegen. (15055 $ Buchhalter \ 

empf. fi Peter: R.29b, pt. „ übernimmt Buchführung zeit- 

Mädch. . St. Vo raben 0, pt. drr TT CZT ETNA z e SAGE 5 on Bo || || 5 
Anſtänd. g. Frau b. u Nufwart⸗ : = a z sima : um ug von Geſchüfts⸗ 

F Das Winterhalbjahr meiner Vorbereitung für 


ſtelle Breitgaſſe 126b, 4 Trepp. faan. 5) A 
Anſt. ehrliches Dasmen, das Mittelſchule und Sexta höherer Lehranſtalten beginnt 


elbſt kochen und waſchen kann Dienstag, den 15. Oktober. Anmeldungen täglich. Š i reparirt 5 beitet. 
bit e eine Auſtarteſtelle ertiitellig, gu vergeben. Krane, K. Vogel, Johannisgaſe 2. ; (13948 


= e a 13984 A. Vogel, Johannisgaſſe 23, pt 
Off. unter K 857 an die Exped. Anna Sievert, 6I555 y= e e e I 


Stütze der Hausfrau, die ſich Johannisgaſſe 26a. 7000 Mark Aufpoliren Röpergaſſe 20, 4 Tr. C l { Bi > ht n 
im Kochen vervollſtändigen ſuche ſofort auf ein Grundſtück a. a N omp e 2 Inr ie unge 


will, ſucht bei mäßigen An⸗ Baugeld reip. 1. Stelle. Off. unt Damen⸗ u. Kindergarderoben, 
= zu 
in grösster Auswahl. 


oe ol Der Winterkurſus mw nee 


tn [angefertigt und modernifirt bei 
dieſes Blattes erbeten. Geldſuchende bee i 


s Valeria Potulski, Weiden 
upre van des Molkskindergarteng|: 


Uypothekenkapitalion, sinse Gr. Gerbergasse 11/12. 


of Languages (9995 


jetzt Vorstädt. Graben 54. ! 


Got on A. Schindler’ gaſſe 6, Gartenhaus, links, ; 
und Stubenmädchen, rl, B 8 BUN Mókeltransporte jeder Art * + 2 
Kutſcher, Hausdiener, Auf⸗ beginnt Montag, den 14. Oktober er. SAANA ornnn ann | werd. unt. Garantie bill. ausgef. U è 
wartefrauen, Laufburſchen, Anmeldungen neuer Kinder im Lokal Hohe Selgen 25 30 000—35 000 Mk. Damenſchneiderin empf. ſich in Benno Przechlewski, Danzig,, 2 
Haack, Heilige Getjtgajje 27. | Donnerstag, den 10. und Sonnabend, den 12. Oktober er., zur erſten Stelle mündelſicher ur auß d. Daufe Topfergſ. 25, 1. Aliſt. Graben 44 Suhr 
den Bm. Vorſt. Graben 25 Hapt. PFröbel'ſcſer Kindergarten und und Grundbeſitzer Verein, |1 Prieſterg. 1, part, Hartwig. Sonnen ſetzt jest Heil.Geistg.8T, pt. pt. von 
Gelbe Schneiderin w. Pesch in röbel'ſcher Kindergarten und | Srnvesaiie 109. Empfehle e eden Geschwister Schmidt W. Unger, 
S de = żę! 1 77 $ ‘ofti Mänt. u. Pelzſachen 
Schneiderin, d. gut arbeitet, w. 8 A fi Koſtümen, zęba 1 © 
Beſchäftig. in u. außer d. Hauſe ildungs U alt für Kindergärtnerinnen, . auch gh nik Fr. Drółke, irek a 
EASY. in Zopp ſof vd. pl.. ST : 18 thar Bir N 
Sera em GE a e. Alntwazięfi Der Winterkurſus beginnt Donnerstag, den 15, Oktober 4 i Plätterin empfiehlt ſich in ur Aushilfe enpi ihr reichhaltiges Lager ſümmtlicher Bürſteuwaaren 
Langgarterhinterg. 4, 0.3. Th. 1. und nehmen wir neue Anmeldungen am 11., 12, ij 114959 und außer Seut e e rar Dar 1 E ia 500 M 8 S Sbeda W 
ee eee ee. Oktober, Vormittags von 9—1 Uhr, entgegen. 114768] Suche v. gleich 5000 Mk. zur Außerhalb Kl. Gaie 6. 2 Tr. ſich Mamſell. Näheres Brod- ur en >) A * P 
Ohra Korinthengaſſe 14, Kohn. 5 i r e ] 7˖‚—‚— 
Waſchfr. b. u. Stück⸗ u. Monats⸗ Offrt. u. K 680 an d. Exp. (97846 angeſtrickt. Offu. K 845 an d. Exp. + A 7 
Waſchfr. b. u. Stück- u. Monats⸗ 25000 Mark Gardinen w. gew. u. geſpannt Mein Ahrengeſchäft 
Anſt. Frau, Mitte 50er, wünſcht ur 1. Stelle pupillariſch ficher] Fede Putarbei ern U. mt U “All "i i 
einem Herrn die Wirthſchaft zu . November 1901 a. . ee POWANIE A Golf LUB de gaffe 28, Parguetbode H⸗Wichſe von 0.F I itze &Co.,Berlin 
fer 1 876 Dan > - Stahldrahtbürſten und Stahlſpähne 
77500 ink koniec a ee "an at K 
um pO PEU IRTEE wohne nicht Holzmarkt, bet R r 75 
Mark Saftadie23j24,5.p.Dentzchmann er Bog eupfußt 92. Amerikaniſche Ceppichfegemaſchinen, Lußbürſten 
1 cheunemann. 
fiere Hypothek zu begeben.] Hüngekleider werden billig an- ten! Verſtellbarer Federbeſen Neu! 


erl., Berlin SW. 48 (98026 auch Knabenanzüge angefertigt. 
Ordtl. Mädchen wicht. Beſch. f. Nachmittags 4—6 Uhr. (14294 ſofort zu begeben durch Haus⸗ Damen Kinderkl w. angejext. | Telephon 1011. 
u. auß. d. Hauſe Mauſegaſſe 11, p. z. Moderniſiren v. 5 ee 
8-10 000 Mark Friſenſe. Modiftin. A k 
. ons| Langenmarkt 47, neben der Vörſe, 
Schw. Meer, Gr. Berggaſſe 1, pt. Ankerſchmiedegaſſe 6. 
geſ. Off. u. 14959 an die Exp. 
Waſchfrau, die tim Fr.tr. iſt zeri, O. Milinowski. A. Senkler. 2. ſicheren Stelle auf ein Gut Strümpfe w, billig geſtrickt u. bänkengaſſe 12, parterre. (97956 die Equipage und die Landwir i j j r aft 
HH è 
LE dak Schw. Meer, Salvatorg. 11 Dirks befindet ſich jetzt (14972 Parquet⸗Bohuerbürſten. 
führen. Off. u. K 819 an d. Exp. ſtück in Danzig, Altſt., geſucht. Slickeren Aufzeichn. ſed. Ark wrd. Eugen Bieber, Uhrmach. 
; i A zum Reinigen der Parquetböden. 
u 5% zum 1. November auf] Jede Art von Wäſche, Matinses 
zum Reinigen von Zimmerwänden, Plafonds, las 


R Staatl, cone. Vorbereitnng 


z. Einjähr.-Examen Offert. unt. K 799 an die Exped. | gefertigt, Offert. u. K 812 Exp.] Mein Komtoir A. 755 
J9 


. Weltausstellung 1900 2 gold, u. 2 silb. Medailleu, Mk. 50 000 Gut ſitufrtes kinderl. Ehepaar jetzt ( obelins, Stucverzierungen ww. _ 
| Dr. A. Rosenstein, erſtſtellig, ganz oder getfetlt|witniejt ein Kind für eig. anzu⸗ Hundegaſſe 45. Fensterleder, Fensterschwämme, 


| Straussg.6, pt:u. 1 Dr. (1447 u vergeben. Oſſerten unter nehmen, bei einmalig. Abfindg. 
1 rasse „Pt. u. 1 Pr. K 834. EA die Exped. d. Blatt. Prez 8 15 den an die re A. H. Hoffmann, verstellbarer Fensterputzer, 
7 p Anſtändige Leute wünſchen ich ; = ws ; 
Predigtamtskandidat KA p 45-50 000 Mark Jai Aus vo lehnen OGC Moſtrich⸗ u. Fiſchkonſerv.⸗Fabr. Plassava- Artikel, Besen, 5 eto. 
ertheilt Privatunterricht in den PX find erſtſtellig auf ein hieſig imfgegen einmalige angemeſſene Mache meinen werthen Cocog- und Rohr⸗ Matten, 
Real⸗ und Gymnaſial⸗Fächern. 7 7 Zentrum belegenes Grundſtück Entſchädigung für eigen anzu⸗Kunden hiermit die evgebenelEchtPerleherger Glanzwichse, Putzpomade, 
gu zeitgemäßein Zins fuß ſofortf nehmen. Mittheilung, daß ſich mein Scheuertücher. 


Dreld.Münchengasse12n.(93375 ÉA 2 Frau E. Wieganił 

Tüchtiger Piſton⸗Lehrer, am T. der ſpäter zu vergeben. Off. riefe an Frau E. Wien 5 $ 
Baader © SUR nar T EN AST KA die Gry” b. BI. [Landsberg a. W., Parade] Böttcherwaaren⸗ 
geſchäft 


m 
Milit.⸗Muſiker, wird geſucht. A 3 b A 
Off. mitiPr. u. K 883 an die Exp. BA na A CO || a 8—10000.4juthe 6.540008Bfg. fi. plat 8, erbeten. (98216 


Klapier⸗Nuterricht] Zirkel und Einzelunterricht uu jt Aboptiveltern w. emen e 1 ne c. „o 
wird leicht faßlich u. gewiſſenh. in Sprachen, Wiſſenſchaften, Kunſtgeſchichte. (98396 y Anani f einmal. Erziehungsbeitrag von Kl. 5oſennäher⸗ 
esse ses bee Allerricht: Wollwebergaßſe 13, 2. nene eg osò] gaſſe Nr. 9 
FIILILLILLLIIIIIT Anmeldungen nur Shi 40, 3, |SSmoet.abuf.Stotgenbq 2. Wer verdichtet Sener? Senne. 

gen Jicjinige 40, 3. | Seroren Referer verdichet Keuter! nenen 
ann-Imlertichl S| Slaver =anteriót, Tę zj |Mosuneb._Reitevtagergafie 14 |Ofer u K 849 an bie ted] F, Krause. 
Beginn der neuen 


C p f Granatohrbonton (Stern) veri. Verſch. wadi. Hofh. Fleiſcherg. 92 
Auguste Selonke, Fr acks 
Kurſe (97415 


W G. Bel. abzug. Biſchofsg.15/16,1. Ein feiner und guter Privnt- 
e | dem Wege Altſtädt. Graben Langgarten 57, 1 Tr. (99006 In 
Mitt Okt ber Fangfutr Bagndofiirake Nr. 5, 109 Ml. Darlehn bis Heil“ Geiſtgaſſe 6 Mark Damen, b. in Zurückgezogenheit u.Frack-Anzüge 
itte! ober. Å 


2 Winterpnlctotftoffe r 
ze Winteranzuaftoffe IE 
sa Winterhofenfioffe IE 


in beſonders großer Auswahl und dot: 
züglichen Qualitäten empfehlen für dieſe 
Saiſon zu (15049 


äußerſt billigft geſtellten Preiſen. 
Riess & Reimann, 


in u. außer dem Hauſe ertheilt 


Ein armes Mädchen hat auf Mittagstiſch iſt zu haben 
Gartenh. links 3 Tr. Anmeld. in | auf 3 Monate geſucht. Offert fg bet? : 7 Ę 
den Vormittagsſtd. erb. (99086 Junter K 890 an die Erpel veri. Abzug. Kohlenmarkt 20,1, Ae N ee werden verliehen (98766 
Anmeldungen erbeten "Un Parisien 5-600 WEF. ſucht jogi, Hauselgen⸗ ne ae emme -Stona ZE, A it 20 
täglich 12—8 Uhr, / ( PJ amen, Brei gasse 20. 
1 4 1 desire donner des lecons de|unterlage. Off. u. K 875. (99366 | Gold Kinder⸗Ohrring verloren. di ; ST OWE T e "TATA 
‚Damm Ar. p) be conversation. S'adresser AIM"  £JAh4L4R GWNRE 7 Abz.Langebrückeß⸗6. Schuhgeſch. 5 einige Beit Sn 4 El t — (449 112 f 
M ie D fk S [Monsieur ou a 4—3000 Mk. 5 N eine Arena V CQNII CTN 
eil. Geistgasse 48, 3. werd, gegen Hinterl. ein. ſich.][ Manſchette mit ſchwarzem : 837 au die Exped. und 96576 
allie YUIKE, 5 Primaner erthellt in allen zweilſt. Supoth. von 10000 Uk. Knopf Mözuged, Paſſage 14/16, Pllerten u. K 837 nu bie bed. K ( 


Tanzlehreriu. — Füchern Nachhilfeſtunden. Off. von ſofort o. ſpäter zu 6% gej. in der Klinik. Gut arb. Schneiderin empf. ſ. b. F i 4 A sę 
goseo0060c0n0608 inter K 838 an die Crped. d. BL. Di. u. K 818 m bie Er 5. Bl. Em Teimer gund jar fid che YE a ee Tad = Alzuge Tuchwaarenhaus i 
i i 20—25000 Mark gefunden Breitgaſſe Nr. 112.22299 an d. Srped. 2. DL. EI] werden ſtets verliehen. , ji 5 
M eee eee pur 2. telle fofort oder fait | Green ger. u. anigeb. gotamnisgae,.| Breitgasse 36 Heilige Geiſtgaſſe 20 
eo * * 8 * «U. p eng: „10, 8. |. 
ädchen⸗Jo rtb ildungs R Schule. bebautes GLIOMA nahe Der Damen: u. Kinderkl. w. mod. u. ge i ga j 


nn bill. angefertigt, ſow. jede Arend. i Kniel, Preuss. 

fd Freitag ausgeführt Röpergaſſe 22a, 1. 427 © . “m 
4. Schwelterlein. Fip e EE g 
Vorher Brief abholen. (98805 A M eine R oh. DR AŚ Magee — 


Der Unterricht für das diesjährige Winterhalbjahr beginnt Hauptbahnhof geſucht. Offert. $ in 
Dienstag, den 15. Oktober er., e = 2 Uhr in unter K 827 an die Exp. (98906 > 15 
der Dr. Scherler'ſchen höheren Mädchenſchule, Poggenpfuhl 810000 Æ zur 1. Stelle 1 
Nr. 16 und erſtreckt ſich auf: 1. Deutſch (Briefſtil), 2. kauf⸗ per April 1902 an Selbſtdar⸗ g 
männiſches Rechnen, 3. Buchführung, 4. Kalligraphie, 5. SHreib-f oiher, Agenten verbeten. CJ 15 Pfg., Töpfergaſſe 27, 1 Tr. Yg ler Loose zur p 
maſchine, 6. Körperzeichnen und Ornamentieren, 7. Natur⸗ Offerten unt. K 854 an die Exp. — Wohne jet | SAN 4. Klaſſe 205. 
kunde, 8. Handelsgeographie, 9. Stenographie und 10. Turnen. 1 5 OSR Lotterie ſchließt 
Auf beſonderen Wunſch wird auch Unterricht in der pin 9 Tobiasgaſſe 13 Dienstay, den 15. Oktober er., ; d 
Fan een eee Auen lens W hohe Zinsen ſofork oder 1 Haun. Mitte 20, dem Banja zan. Amalie Spliess, |Abonds8 uhr. Ginige Viertel- ` ý 
esie Re 8, 15 Teese ehe Aufnahme von Offerten unter K 840 an die Exp. B aa ciacha Hebeamme. e uo, Raa, ne Selles, Nick, Wirel- u. Nnsskollen streng reell 
Schiilerinnen täglich in ihrer Wohnung während der Ferien 6000 Mk., 1.Stelle, zu vergeb. mögender Dame zwecks ſpäterer Malerarbeiten 411 Gronau er Lotterie⸗ Kami k hl R li und 
in den Stunden von 3-5 Uhr, ſonſt Vormittags von 11-12 bereit. | Offert u. K 872 n.0.629.0.81.erb. «heixatl werben jchnell und Billig ans nehmern Jopeng 1. (1500 AADIRONIEN OX BOUND į zu allerbilligsten 
Das letzte Schulzeugniß ift vorzulegen. (44358 2000 Hypo th. h. 16000 Bantg. Ver heirathung. geführt Hofe Seigen 30, 1 Er. | Einnehmer, Jopeng. T Ur Autlıraeil — Holz. Koke und Brikeis j Preisen. 
i ofort zu zediven. Off. K 869 C. Diesbezüigl. gefällige Offerten Klaviere ftimmt u. veparivt Königl. Preuß. , 
Das Kuratorium. ſoſort zu zediren. Off. K 869 ©. mit Photographie beliebe man Brinkmann, Tobiasgaſſe 28. 2 7 ſowie (14801. 
w. EF 208 key so DA ne unter k 873 15 die Exp. d. Bl. Móbelumzige ſomie jeb. e, Zotterie. 8 hl per 60 Ztr. 30 Ztr. 15 Bir, 
Höhere Knabenſchule Zinf. fof. od. 3,1. Jan. e. Gigt, abzugeb Diskretton Chrenſache. andere Transport wird ftets bill. N Raufioofe a . gleich Steam small Kohlen t Wk. 22 Dit. 1150 Mi. 
Heilige Geistgasse 86 ód Off. unt. K 841 an d. Exp. (99055 Heirath. ausgefünrtifitit. Graben38,pait. 3 4.48— zur Haupt- offeriren | 
eilige Gei . 

& pig een dee daneben Vorbereitung für 

exta bis Quarta incl. 


r d Pianino zu verm. G. Ziemssen iefiutg, ſow. Rothe & Bros KAR 
7 TTT. 36. 13497 |Qveuztooje a 3,30 Hat 442003 ROCA z aid Ta 

Für zurückgebliebene Schüler Extraſtunden. ag 
G. Re 


5, 6, 8, 15, 21, 25000 + ſind u. Bildung ſucht Gedankenaus⸗ abzugeben. 
ma 
Zum Schulbeginn 


00 
von gleich zu vergeben, 18000 tauſch mit einer Dame behufs fr » f 
zu 5 Prozent zu Januar. Prüfung, 06 eine Ehe möglich zu Zufernerfrahtung | C. Schmidt, Dawig, 
empfehle zu billigsten Preisen: 


ddies, Pfarrer U. Rektor, Thuram, Jopengaſſe 61, wäre. 


F L. | Bir sagt anonim, mi By Ea en AB G| Sabengajie 66, 


15025) 

3 Rückadreſſe in Zeich poſtlagernd, + „Königl. terie⸗Einnehmer. 1 i iali 
Mannhardt jhe Snabenjdjufe, |, 000 Such lemn ß Schultaschen, Zeichenutensilien, 
DU kl Nr 77. IG&rundſtück geſucht. Offerten) Annonecen⸗Expedit., Königs⸗ Empfehle meine Werkflatt zum e, p All Bücherträger 

. i unter K 852 an die Exp. d. Bl. berg i. Pr., zur Weiter: Anfertig. neuer Polſterſachen u. 1. Sorte 55,2. Sorte 50 A Mitte 2 
BS” Vorbereitung für Sexta. QF] roko Bee TER SET ce beſörderung U (15085 Umpolſt. alt. Möbel fow. Gar. |modh u, Donnerstag zu haben Hefte in sämmtlichen Liniaturen, 
Beginn des Winterhalbjahres Dienstag, den 15. Oktober. Auf ein neues gutverz-Grundſt., = und Port. anmach. d. Krlewall, Breitgasse No. 127 — Pestalozzi-He fte 


8 Czersk Wpr., Hauptſtr., Feuerk. Junge gebildete Dame, evangl. a $ m m 2 g r. h 

Aufnahme | . den 12. u. re 83900 Mk. we tan ſofort, hint. vermögend, wünſcht zw. eirath Tapezier, Dienetg , En Eingang Mauergang, Tr. ſowie sämmtliche andere Schalatensilien 
3 / die 0 e ATi md Hans Guderian; 

Agnes Lisse, Borjieherin,  |400Mt5.50, zw. Auszahl. d St. 125. Mis u, K 842 an die Exped. Beste schmackhafte Winterkartoffeln Lonate am Wu n e. (bias 


DDD 00005 ge. Dfi.u. 99415 a. Exp. (99416 „ Rönigt, 8: Sabre a Ztr. 2,10 Mk. franko Haus empfiehlt - 
© Nach Vollendung meiner Muſikſtudien in Berlin © k die Bekauntſchaft einer Dame Richard Schellwien, Mein Total-Ausverkauf von 4. Damm 9 
$ ettfeile ich hierſelbſt wieder j ; 3 „ Igleichen Alters, zwecks Hetrath.] Langfuhr, Mirchauer Promenadenweg No. 11, 2 Treppen, wird für turze Zeit 

l Offert. unt. K 802 an die Exped. Proben liegen aus und nehmen Beſtellungen an; 


S | extfiertige Hypothek, juhe bald. Kondktor, ev., 25 J., Wünſcht beh. In Langfahr : 
$ 


4 = x s 4 7 
s. Interrielt im klwiergpieł $sssesrtes®: | Nichmarkt 15 fortgefeht. 
Off. unt. K892 an die Exp. d. Bl. ; it jungen D bis Kaufmann Georg Sawatzki, Am Markt, s 
2 | À © Suche 12—15000 Mk. a. e. neues ö en Verbund. gu ire. Vebing, Carl Machwitz, Sauptftrahe 55, I MINT 3 gl k t e 
è 
» 


LA 
zu tägli 4 uhr 2 Grundſtück (Rechtſt.) z. 2. ſich.St. 6000 Mk. Baarvermög., da eine Abeggſtift Legſtrieß Woelcke, Petſchowſtraße 14, Empfehle Strickwolle, Zephyrwolle, Trikotagen, Winter⸗Hand⸗ 
Nach en ie 60a, patha ig: Offerten u. K 860 an die Exped. bereits 3 Jah. ſelbſt. geführte p an der Allee: Frau Sommer, Friedensſtraße 24, ſchnhe, e ſowie ſämmtliche Kurz und Woll- 


a Rn Gun. Naonditoreiübernomm. werd ſoll (Rur Vormittags.) waaren. Gleichzeitig‘ empfehle ich einen kleinen Poſten der 

2 Frau Anna Jaskulski, $ „200 Mark  |netótnit1006hm. Off. m. in Danzig: f 
von . ̃ — 1Äv—— — — 

2 geb. Carol. Beamten gegen gute Zinſen zu| Gelegenheltsgedichte fertigt 

80 


einem ſichern Phot. unt. K 889 an die Exped. im Komtoir bei Herrn 1 bee a. 34, | Mm regen Beſuch bittet hochachtungsvollſt 
Koch- Proben à 5 Liter g. . s 1 e 
00000000900009100150000000 00000009 leihen geſ. Off. unt. K 797 Exp. E. Dnske. Breitgaſſe 115, 1.(96896 . in meiner Wohnung. G. Schoernick, Fiſchmarkt 15. 


* 


& 


4 Rr. 236. Dienstag Danziger Nenefte Nachrichten. “ Oktober. | 8 
5 (re NN Z ——̃ ech 


Roggen unverändert. Gehandelt ift inkändiſcher 720 Gr. 
Mk. 131 per 714 Gr. per Tonne. 

Gerſte ruhig, unverändert. Bezahlt tft inländiſche große 
644 Gr. ME, 118, 647 Gr. Mk. 119, 647 und 653 Gr. Mk. 120, 


Werner Schuch geſchmückt find, darſtellend den Kaiſer Louis Menchau für 105000 Mr. B. Durch 8wangs⸗[Holzinduſtrie⸗Aktien 
i l 3 ; tz. geſellſchaft zu 
auf dem Langenmarkt an der Spitze der Leibhuſaren; ann, Pore geb. Stkeitein auf den Rentier Joßaun]Goſſentin (Kreis Neuſtadt) die Arbeit ge: 
ſie 1 M - i Meßling für 510 Mk. und Vorfſlädt. Graben 80 von demjtündtgt und denſelben mitgetheilt, daß die Fabrik e o LZ wj p 3 
ya A i : 6 2 Mk. 129, . 695 Mk. 75 Gr. | 
onillon mit Mark Danziger Werder Kalbskeule binnen vierzehn Tagen die Arbeit einſtweile near 120, nek r ME 120, Gybmalei den OE GL. 


einem „Gute Nacht Kameraden“ begrüßt, worauf ſie 
den Gegengruß riefen. Drei kräftige Hurrahs ſchollen 
ir dem davonrollenden kaiſerlichen Wagen nach. Mit den 
vier Vorreitern voran, fuhr die Equipage zum Bahnhof. 
Neben dem Kaiſer im Wagen ſaß wieder Generalmajor 


v. Mackenſen 5 AE 

x . i ME. 7,72½, Dezember 7,82½, Januar⸗März Mk. 8,06, Mai f 
i Sassy dem Gebrauch bei dem letzten Kaiſerbeſuch Mk. e diele © De 28,45. 4 
y n Langfu i i - 5 aa 
= a ala Pada en 998 e e Gs U u man ihn nach dem hat es in unſerer Stadt gegeben. Unter Leitung eines November Mk. 777½ Dechr. ME. 7,87%, Januar Mk. 7,97 ½, y 
; * Polizeibericht für den 8. Oktober. Verhaftet: 
dem Kaſino durften ſich die Leute aufitellen, 9 Perſonen, darunter 1 wegen Sachbeſchädigung, k AR 
| dwa die Abfahrt des Kaiſers erfolgte genau Ho mig t af SE tey i ma 8 
ahrplanmäßzig. Nachdem ſich das Gefolge des Kaiſers |, Bettler. did 0 WE den | 
= AE karte für die „Danziger Zeitung“ auf den Namen Mielke, 
ſchon vorher auf dem Bahnſteig eingefunden hatte, kam abzuholen aus dem Rn Oper königl. Polizeldtrektlon. 
um 10 Uhr der Kaiſer, wieder begleitet von Herrn n n * 
h y r 28; 
Generalmajor v. Ma tenien, in einem geſchloſſenen am 2. Sept. er. 1 N abzuholen aus den EAT, 
Koupee auf dem Bahnhofe an, in einem zweiten Wagen . . ge GÓR 125 1 Fahrrad- 
f : aterne, abzuholen vom u romann n= 
folgten die Kommandeure der beiden Leibhuſaren⸗ pfubl 4, 25 Treppen. Verloren: Geſindeztenſtonh unt 
Regimenter, Oberſtleutnant v. Colomb und Oberſt e e 1 m Kutz, sy gpóotograpóie: 
von der Schulenburg. Nachdem fiğ der Kaifer [Harder mit einer Damen-Photographie, am 21. Auguft cr. eine 
5 S oldene Damen⸗Remontolruhr Nr. 38645 mit kurzer goldener 
von den Herren durch Händedruck verabſchiedet hatte, Bette und Kugel, abzugeben im Fundbureau be königlichen 

beſtieg er feinen Salonwagen. Vom Fenſter aus unter. Polizelötrektion. 

hielt er ſich noch in leutſeliger Weiſe mit den genannten 

Herren, bis ſich der Zug 10 Uhr 34 Min, unter den 
Hurrahruſen des Publikums in Bewegung fette, 
— annann 


it Bechamel⸗S s pge Urban auf die Wittwe Hulda Krauſe für 
m echamel⸗Sauce. — IL 3 Oliva i tter. . übergegangen. i x i 4 
si . e Si Jed rai puger 8 s * Fritz Meißner, der feübere, hier wohlbekannteſeinſtellen wird. — Der Grund zu der Maßregel Mt. Ea 677 Gr Dt 2 W R, a e nę Roa f 
gemachtes. — Salat. — Kai i „ Pächter e tinenta UŁ i i ift ni i afer unverändert. inländiſcher Mk. 12 
ET eee eee ee Ken Blerhenen⸗ n ene A ift nicht allein darin zu ſuchen, daß infolge schlechten 128, 430, 181, 134 und 135, verzegnet Mt. 120 per Tonne. Y 
Schnell i tine” i osi Geſchäftsganges die Nachfrage nachließ und eine un. rufen inländtſche Gold ME. 175 per To. bezahlt. 5 
chnell ſchwanden die Stunden dahin und bald nach|Geabfichtigte, wegen großer Kautionsſchwindeleien Were PA i je € 4.106, 6 
10 Uhr ſuhr ſchon der kaiſerliche Wagen, dieſes Mal ein haftet worden. lohnende Ueberproduktion Platz griff; ſie ſoll auch damit Tons . WT inländiſche Mk. 186, beſetzt Mk. 128 per 
| gen, sufammenhängen, daß durch die Liquidation des Bant|*"" Senf inländischer Befegt Mk. 170 per To. bezahlt. 
gaujes Suermondt & Co. in Aachen dem Etabliſſement sentont poc 2 = 1 5 * 5 get. , 
= <A i d et ` . 4,20, — 3. 2 
die flüffigen Betriebsmittel entzogen wurden, Ander⸗] heſetzt mit Genuch Mk. 8,70 per 50 Kilo gehandelt, | A 
weite Kapitalbeſchaffung ift dem Vernehmen nach bereits Roggenkleie Mk. 4,40, beſetzt Mk. 4,20 per 50 Kilo 
eingeleitet. gehandelt. s 
15 $ Garthang, 7. Okt. Taegen m i A A an b tung Rohzucker⸗Bericht. ` 
0,12 0,16, Culm — 5) einer eigenen Mutter verurtheilte da öffengericht von Paul Schröder. 
. 9056, Dirſchan den Gigentgümer Albert Rogale ws ki aus Chilshüte Danzig, 8. Oftober. 
gu 4 Monaten Gefängniß. ar een Ay: rażą? prs ee 7,40-—45 
í * l TH „en ranſito franko Neufahrwaſſer . 
burg ＋. 0,22 Meter. Dirijan, 7. Ok Der Herr Oberpräfident hat Magdeburg. Mittags. Tendenz: ruhig. Höchſte Notiz 
Bafis 880 Mk. —,—. Termine: Oktober Mk. 7,65, November 


Standesamt vom 8. Oktober. 
Geburten: Arbeiter Albert Koſakowski, T. — 


Aus dem Gerichtsſaal. 
Schwurgericht vom 7. Oktober. 
Körperverletzung mit Todeserfolg. 


zu ſehen. 

* Konitz, 7. Okt. Das Gerücht, daß der wegen 
Meineides zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilte Fleiſcher⸗ 
geſelle Mori E Lewy zur Beobachtungſſeines Geiſtes⸗ 
zuſtandes nach Conradſtein gebracht iſt, beſtätigt ſich 
nicht. Moritz L. befindet ſich nach wie vor in der 
Strafanſtalt in Graudenz. 

Schlochau, 8. Okt. (Privat⸗Tel.) In Prond⸗ 
gonta hat geſtern ein Knecht feinen jüngeren Kollegen 


an das Landgericht daſelbſt verſetzt worden, Diebſtahls mehrere Male, aber geringfügig, vorbeſtraft. 
Für die Bismarck⸗Säule auf Thurmberg] Durch Vermittlung des Taubſtummenanſtalts 


bei Carthaus nehmen di e 
ein Zeichen dafür, e Sammlungen guten Forigang, 


ach 6 Uhr kam der nr mit mehreren 


lich Bier. — Korrektor Johannes Foth zu Halle a. S. und 
Margarethe Freitag, hier. 

Todesfälle: Unbekannter, dem Arbelterſtande ange- 
hörender, etwa 45 bis 50 Jahre alter Mann, am 4. v. Mts. * 
im Neubau am Kaſſubiſchen Markt aufgefunden. — T. d. = 
Arbeiters Albert Koſakowski, 10 Stunden. — S. d. E 
Tiſchlergeſellen Eduard Arndt, 10 Wochen. — T. d. Zimmer- E 
geſellen Paul Pompecki, 8 J. 11 M. — T. d. Poſtillons "4 
Peter Grzenia, 7 Wochen. — Rentiere Witrwe Adeline 4 
Hübner geb. Knoff, 78 J. 8 Dt. -- Frau Henriette Fiedler 
geb. Panke 64 J. — Frau Renate Schrock geb. Markaske, 
82 J. 6 M. — Unehelich 1 T. 


Spezialdieuſt 1 
für Drahtunachrichten. | 
Die Berliner Bürgermeifterfrage. 
J. Berlin, 8. Oktbr. (Privat⸗Tel.) Die Weigerung 
des Oberpräſidentan von Brandenburg, die Wiederwahl 
des Stadtraths Kauffmann dem Miniſter des Innern 

zwecks Einholung der Beſtätigung des Königs amtlich 
mitzutheilen, erregt hier wenig Auſſehen. Die frel 
finnigen Kreiſe hoffen immer noch auf eine andere 
Regelung der Angelegenheit durch einen direkten Appell 
an den Kaiſer. Von rechtsſtehenden Blättern wird die 
entgegenkommende Form der Ablehnung hervorgehoben 
und den Stadtverordneten zur Nachahmung empfohlen. 


Der mittelamerikaniſche Kanal. 3 
London, 8. Okt. (W. T.⸗B.) Wie „Daily Chro⸗ 
nicle” mittheilt, haben ſich England und Amerika dahin 
geeinigt, daß der Clayton⸗Bulwer⸗Vertrag außer Kraft 
tritt und Amerika das alleinige Recht zum Bau 
eines mittelamerikaniſchen Kanals erhält. Der Kanal 


Seng Bangia an tri 


auert bis zum 13. Oktober. 
»Die Oberwerftdirektion in Danzig wird, wie 
aus guter Quelle verlautet, die vermehrte Ein⸗ 
ſtellung von Werftarbeitern des Maſchinen⸗ 


„Jubiläum. Geſtern konnte der Schmiedeſchirr⸗ 
gaci pe 


u 


Handel und Jnduſtrie. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 
7 


F 7. 
Weizen per Oktober . . 154.50 Hafer per Oktober „ 185.2 
” „ Dezember. 158.75 „ „ at 142.25 
” n Mai . 163.50 Mais per Oktober „. 125.75 
Roggen per Oktober . . 132.— „„ Mat 124.25 
Pr o Dezember, 134.25 Rüböl per Oktober „ „| 54.30 


* Lehrerinnen⸗Feierabendhaus für Weſtpr. Imſeigenen Vaters, welcher bemerkt, daß er nun nach dem Mat 139.50 Ma 51,40] .. $ : 

Schaufenſter von L. Saunier's Buch⸗ und 5 Tode ſeines es ee gemüthlicher“ lebt. 1 Wy? i Spiritus 70er loco .. 30.—ſoll Schiffen aller Nationen zu gleichen Bedingungen, 
ift jetzt ein Bild ausgeſtellt, welches infolge feiner] Herr Medizinalrath Dr. Haaſe, welcher die Sektion 7. 7. ſoffen ſtehen und in Friedenszeiten neutral fein, während 
ſchönen Ausführung, feines Gegenſtandes und jeinerjder Leiche vorgenommen hat, giebt über die tödtliche 3¼ / Reichs⸗Anl. 1905100.10 J Defter Ungar: Staatsb.⸗ in Kriegszeiten Amerika befugt iſt, alle zum Schutze 
Größenverhältniſſe die Aufmerkſamkeit der Paſſanten in Wunde folgende Auskunft: Der mit großer Gewalt 3½% „ „ 100.40] Akt. ultimo 183.75 feiner Intereſſen nöthigen Schritte zu thun. i 


30% s. Bp 89.90 | Oſtpreuß. Gióbagn=Aft| 83, 
½% Preuß. Conſ. 1905/100.10 | Anatolier II. OBI. Er⸗ 

Halo „ 9 100.10 gänzungsnetz 97.50 
o m 90.20 Berl. Handelsges. ⸗Anth. 129.— 
31,0, Pomm, Pfandbr.J 97.60 Darmſtädter Bane 1115.60 
Salo Weſtpr. Pfandbr.] 97.30 Danziger Privat⸗Bank —— 


3 
3 


mäldes exiſtirte. Dieſes Kunſtblatt, in würdiger Weiſe s em vor feinem Austritt aus dem Herzen die Lungen⸗ 3½ Deutſche Bank⸗Aktien 190.75 pi i i i 
8 wurde zum 4. Hauptgewinn für die Lotterieſſchlagader. Der Tod trat in Folge innerer Verblutung neulandſch. * 95.90 | Diskonto Comm.⸗Anth. 169.70 el Bags bab e ene e e erung 
es Vereins Lehrerinnen⸗Feierabendhausſund Erſtickung ein; ca. 2 Liter ausgetretenes Blut hatte 3 Weſtpr. Pfandbr. Dresdener Bank⸗Akt. 118.50 ihrerſeits hatte nicht minder beſtimmt ſich dahin 


ritterſchaftl. I. 86.30 | Nordd. Credit⸗Anſt.⸗Akt. —— | 
4 % Chin Aul. v. 1898 83,70 | Defterr. Ered⸗Anſt. ult. 193.89 ausgelaſſen, daß fie den fejten Willen habe, Allein 
4% Ital. Rente 99.10 
3% Ital. gar. Eifnb.-ObL| 61.— Allgemeine Elektr.⸗Geſ. 178.— 
507 Meritan. conv. Anl.] 97.25 Dang, Oelmühle St.⸗Akt.“ 10.— 
4% Oeſterr. Goldrente 100 90 „ St.⸗Prior.] 62.— 
4% Rum. Goldr. v. 1894 77.60] Große Berl. Pferdebahn.194.10 
4% Ruff, 1880er Anl.] 99.60 Harpener 150.75 
4% Ruf. inn Anl. v. 1894] 95.90 Laurahütte 175.— 
5% Türk. Adm.⸗Anleiheſ 99.10 Varziner Papierfabrik 196.— 
4% Ungar. Goldrentel100.— Wechſel a. London kurz 20.87 
Canada Eiſenbahn⸗Akt. 105.80 IE; „  NYangi20.265 
Dortm.⸗Gron.⸗Eif.⸗Akt. 150.30 Wechſ. a. Petersburg kurz —.— 
Marienburg ⸗Mlawka⸗ „ „ lang 213.75 

Eiſenbahn⸗Aktien 71,40 | Wedel auf Warſchau 215.75 
Marieburg = Włlawta = Oeſterreichiſche Noten | 85.30 


für Beftpreußen beftimmt. ſich beim Tode in der Bruſthöhle angeſammelt. Ein 
Scharſſchießen nach See zu. Am Donnerstag leichter Stich fand ſich noch auf dem Rücken des Ge- 

werden von früh 9 Uhr ab auf dem Anſchießſtande vor ſtödteten vor. * 
der Möwenſchanze bei Weichſelmünde Lafetten mit] Bei den Schuldfragen wird auch die Frage geſtellt, 
j zuſammen 24 Schuß auf Haltbarkeit angeſchoſſen werden. ob der Angeklagte die zur Erkenntniß feiner That 

» Während des Schießens wird auf der Schanze eine erforderliche Einſicht beſeſſen habe. 
; 4 ‚weiße Flagge gehißt fein. Die Schuß richtung. Herr Staatsanwalt Schreiber führt in feinem 
E Die der See zu, die Schußweite beträgt 5000 Meter. Plaidoyer aus, daß zur Verübung der That der Ange 
GW bſperrung des Schußfeldes wird durch einen [klagte wohl gereizt war, aber nicht in Nothwehr ge- 
PA wait mit Lootſen an Bord erfolgen. Eine handelt hat. Die erforderliche Einſicht hat er auf jeden 
ya: herung an die Schußlinie darf nicht erfolgen. Fall beſeſſen. Er beantragt daher die Schuldfragen be⸗ 
Zur Ermordung der Fran Zabel in Glettfau|dingungslos zu bejahen, dagegen die Frage nach 

liegt heute wenig Neues vor. Die Obduktion dejmildernden Hnfländen ebenjals żu bejahen. 


£ Prag, 8. Okt. (Privat⸗Tel.) Wie verlautet hat 
Kaiſer Franz Joſef dem deutſchfortſchrittlichen 
Bürgermeiſter v. Leitmeritz fein Bedauern über die 
Spaltung der Deutſchen Böhmens ausgedrückt. 

a Paris, 8. Ott, (Privat⸗Tel.) Von der Noré- 
küſte werden zahlreiche Unglücksfälle infolge des 


è $ À r Rechtsanwalt Lewinsky bittet die Ge- 
z Leiche der Ermordeten wird heute Nachmittag 2 Uhr ne Nothwehr bei dem Angeklagten Sahne e Eiſenbahn⸗ St. Prior.) 119.75 Ruſſiſche Noten 226.40 Sturmes gemeldet. Viele Fiſcherboote find mit der 
in der Leichenhalle von Zoppot erfolgen. Wie uns mit-| Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen, North. Pacific pref. Akt ——| Privatölskont 2½ of Bejagung untergegangen. 


Zend „ © äftsunl kennzeichnete den 
heutigen Wei verde Ss e war bei gej a Paris, 8. Okt. (Privat⸗Tel.) Geſtern Abend 


ringen Umfä leichmäßig. Banken lagen von Begin 2 b eſu⸗Kirche⸗ eine 
an ec Skuntantwertde nacgesend auf des Gerücht von less mpe. ES ii Niemand etfern > WJ 
der Herabjegung der Kokspreiſe ab 1. Jannar, bei erhöhter Bombe. gt. MR 
gorderungseinidrintung. Kanada auf Rewyxt schwach.] Palermo, 8. Ott. (W. TB.) Das deutſche 
ſchiff „Charlotte“ mit dem Prinzen Adalbert an 


1 1 "bee Neueſte Nachr.“ 7 
è . * v. 3 è 

prerio eTe >; er. Bord ift geſtern Nachmittag nach dem Pyräuß abge⸗ 3 

gangen. 


pa e ede © kę, made e Benni dbb deen muj OT ON] sa i est, zo Besa md oogen we | 
gie Möbel, ilten m a. in Brand gerathen waren Bel iudesmord. bet Berdelaren Saufluß bößere, grelle angelegt meiden] Barcelona, 8. O. (B. 2 Cämmiliihe 
Eintzeften der Feuerwehr hatten Hausbewohner das Feuer] Die zweite Anklageſache richtete fiğ gegen das Hafer jej. SRGUI etwas beſſer bezahlt, Spfritus 39, Um-] Maurer traten in den Ausland. l 
: i g New⸗Hork, 8. Ott, (Privat⸗Tel) Die amerikaniſche h 
Regierung plant ein Einwanderungs⸗Verbot 
für Verbrecher und Anarchiſten. | 


ſchon gelöſcht. — Heute Morgen 9%, Uhr waren in der im Dienſtmädchen Wilhelmine Schardin, hier. Das ſatz 5000 
Die hentige Nummer umfaßt 12 Seiten. A 


getheilt wird, ift Frau Zabel noch am Freitag Nach-|billigten dem Angeklagten aber mildernde Umftände zu, 
mittag um 2 Uhr, als * am "Siek" WK Der gi 7 Staatsanwalts lautete auf 1 Jahr 
den Weg nach Zoppot am Strande hin einſchlug, wohl⸗ ee Hea DEP ZSL e auf eie h 
auf geſehen worden. — Die Obduktion wird voraus-] Bei der Strafabmeſſung wurde als beſonders 
ſichtlich entſcheidende Auſſchlüſſe über die Todesartjmildernd der gereizte Zuſtand des Angeklagten in Bee 
ergeben. tracht gezogen. 


Keller des Hauſes Spendhausneugaſſe Nr. 5 belegenen 35fähri ädchen iſt angeklagt, am 11. Juli d. J. ihr 
Tiſchlerei Hobelſpähne, Bretter u. a. in Brand gerathen. an h 1 5 Kind 2 oder gc nach der 
Unfere Feuerwehr gab mit einer Gaeſvrize Waſſer und hatte Geburt vorſätzlich getödtet zu haben. Die Verhandlung 
bae, Gener bald gelöſcht Nach ca. 3 Stunde konnte fie wieder war nicht öffentlich; fie endete mit der Verurtheilung 
* Krunpbeſitz⸗Weränderungen. A. Dur Bertaus:jder Angeklagten du 2 0 6 Gefängniß. be 
Sanggafie 26 von der Frau Liedtke geb. Kiefelbach an den ſchworenen hatten ihr mildernde Umſtände zugebilligt. 
Rentier Moſes Freymann für 150000 Mk. Neugarten 37 . 
; von dem Apotheker Eugen Meyer an die Kaufmann 
K Gromoll ichen Eheleute für 80000 Mk. Fiſchmarkt 17 von 
SĘ . ję A ipn En an ben Ranina dipara 
5 en Kaufmann Guſtav Scheller für EN zaba: i 
w TARA Balae 25 von dem Kaufmann Heymann an den Raujmannijómmtilijen Arb eitern der Oſtdeutſchen IM. 149 per Tonne. 


* 


Die heutige Berliner Börſe wegen Leitungsſtörung 
nicht eingetroffen. 


Chef⸗Redakteur Guſtap Fuchs. 

w fir” Politik und Feuilleton: Kurd Hertell 
far Ben Totalen gheil, ſowie den Gerichtſaal: Alfred Mopp, 
ee Blat um bety i ANA: 

HA tlag er eſte 
Albin nódcióteh & ns u, Cle.“ anzig ; 9 ; 


Pr po” 


* 
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a; | Tenska? Danziger Nenefte Nachrichten. =. Oktober. | Nr. 236. 


TE egi el Wilhelm⸗Theater 
Stadt⸗ Theater. 


Direktion: Hugo Meyer. 
Dienstag, 8. Oktober 1901, Abends 7 Uhr: 


Jon Mittwoch, d. 9. bis incl. Sonntag, 
den 13. Oktober: 


5 Fahrprtis⸗ Ernüüßigung 


* Norddentsche Mo Holzindustrie 


Abonnemente Vorſtellung. Pafjepartout D. E ję N l E 3a Während der Winterfaifon vom 10. Oktober 1901 bis zum 
Mo „ r neuer ies asispie ja Fernspr. No. 8. GES en Holzindustrie. 430. Ap i 1902 mt wird aar ber le 


dest  Pantischierel,teistentahrik, Hobel- n nen den GER |  źjuje Danzig: Üenfahrwaer (ꝰWeſterplatte) 


Schauſpiel legte; Mar Büttne wm era Sören. à 700 Betriebspferdekräften und 150 Pferde» ję ein ermässigtes Betourbillet für den ersten 
Perſonen: kräften für den elektrischen Antrieb, rue (Platz ausgegeben und zwar 
Johannes Rosmer, Beſitzer von Rosmers⸗ Bantisehlerel mit Hoholwerk liefert als Spezia- aiig zum Preiſe von 30 Pfennigen. 
holm, ehemaliger Pfarrer Eduard Pötter ee no Menden * Billetverkauf an den Schaltern Danzig, Weichſelmünde 
Nebeffa en im Hauſe bei Johannes , i À Debernahme ana Bauten incl, Pinsetzen. und Neufahrwaſſer n. im Geſchäft des Herrn Joh. Krupka 
Błetlor Kro, Kos mers Schaber . | Mar Eier pyte eee ebene Fusshöden aus polnisch. u. ostpreussisch. Neufahrwafſfer, Olivaerſtraße 48. (14967 
Ulrik Brendel ; „ 14 Adolf Gärtner D H H — Kiefern u. aus diversen amerikan. Kiefern- „Weichsel“ Danziger Dampfschifffahrt und 
Peter Mortensg ard . A 5 z a 3 3 „ Hermann Merz F. nns Sin Ewers, i hölzern. Bearbeitung durch die neuesten 3 Seebad-Actien-Gesellschaft. 


amerikan, u. deutschen Spezialmaschinen. 


i j b || na, Jalonsien auf Drell, mit durchzogener Gurte $ 
Theilweise neue Kräfte! Fre e e 
` wände werden als Spózialita! angefertig 
DES” Neues Repertoire! WR Leistenfahrik Liefert Ban- u. Mopelfeisten tn 
4 jedem Profil aus Kiefern, Erlen, deutsch- 
Hierzu das gegenwärtige amerikan. Eichen, Nussbaum u. Mahagoni 


Spezialititen-Programm. | 2 mera n e en en 


0! Sätewerk ist ausgest. mit 1 Doppel-, 5 Voll- u 


eim , MGM ZAWIE AT M. Schäfer» Kruje 

Die Handlung ſpielt auf Rosmersholm, einem alten Herren- 

fige in der Nähe einer kleinen Fiordſtadt, im weſtlichen 

Norwegen. 

Größere Pauſe nach dem 2. Aufzug. 
Gewöhnliche Preiſe. 

Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für 

Stehparterre à 50 J. — Ende nach 10 Uhr. 


| 241 Einlagen 


verzinfen wir vom Tage der Ein: 


Spleinlan: gen ans fan reife der Plätze wie n ; * e en en v.Lobnschn. 
Mittwoch. Außer Abonnement. . E. Lohengrin. onnements und aſſepartouts ungiltig 5 Zart. Sachgem. Ausnutz. A 5 i 
an Ope a — Anfang des Konzerts 7 uhr; en Vorſtellung 7½ Uhr.] Sorgfalt. Pflege dergeschnitt.Hölzer.Vorz. zahlung bis auf Weiteres mit: 


Dots AS TZ. Vorſtellung. P. P. A. Das Bij l 
Glöckehen des Eremiten, Komiſche Oper. Minen ERC mm EE OA 3% p. a. ohne Kündigung, 


ene Stitinarzt. Sue. R P. B De) Doppel- Frei- Konzert. | ZA Be Jop. a. mit einmonatlicher Kündigung 


Marine: u. 8980960959599969888 Fee ie 40 p. a. mit breimonatlicher Kündigung 
w fi ann ken 8 


Trockenplatz — 100Morg. gr.Sandboden, — 


I >... $ T otal- Ausverkauf! J cpr 
. VIEVER IT S Vankgeſchäft, 
N — GI: Al muy 8 8 des aus der Langenmarkt 1 
Einholung des 2. Leibhuſaren⸗Regimenks in / ae im Ser 


e e, Konkursmaſſe 
M. Lövinsohn & Comp. 


Excentric⸗ Neck = AF. Phän. Gymnaſtie⸗Akt. Hochfeine Streich- und, 
ſtammenden Wagrenlagers, beſteheud in: 


10 Spezialitäten I. Ranges. Blas - Musik 
Gewöhnliche Preise der Plätze. ge Soden. mol 
Abonnements, Passepartonts haben Giltinkelt. 
t. Keen dak tl en 
aiser-Panorama eee pim en Herren- und Knaben-Garderoben, Spezial-Geschä Akt 
in der Passage. Diese Woche: Graben 33, pt., Ecke Bus r 3 S Anzügen, Paletots, Manteln, Joppen, Hosen, 8 18192 
A © Westen, fowie in modernſten Stoffen deutihen und engliſchen \ D h f- 
gutras 26 Fig., Billets 1 Mk. Binder 10 Pig, 10 Billets 1 Mk. _ 1 Fabrikats. 44717 8 aller ran 


Nach beenfleter Vorstellung: Doppel-Frei-Konzer > $ 5 A KE 
Die hohe Tatra. Veni 
Iriedriel Tilden. \ehliizenhans, rte All inta. 2 Verkauf bis zu 30% unter früheren Preisen. Oefen. 


IK den 


Danzi 
Häkerthor 34/89. 


Dr. 0. Schulz, L M IB 25 
Donnerstag, den 10. Oktober er.: a Man verlange Preislisten. 
Erstes populäres Symphonie-Konzert, eher © an M gasse a Weifhohl zoon feten Ausverkanf zu 


Anfang 7%, Uhr. Entree 40 J, Logen 60 A zig, (98665 q e ipten 5 ua l" 5 mn e 
n Botnetiuj bet m, kan, Sanggafie Octo Zerbe. Gr, agi aije > LORE poGe©0008l0060600008608 e 3 = eobbäntengaife 48. _ 
Abonnements Einladung! 


Zoppot, Victoria-Hotel. 


Die Lifte zum Einzeichnen für ie im Laufe des Winters 
m „Vietoria-Hotel“ ſtattfindenden 


5 Abonnements - Konzerte 


4 Symphonie-Konzerte) 
der Rapelle A es ro > zaa: No. nan unter Leitung “american dentist 
es Kapellmeiſters Herrn Julius Lehmann, ol $ 
liegt daſelbſt aus, und erlaubt ſich Unterzeichneter zum een 103, „BŁ 
Abonnement freundlichſt einzuladen. 


d. Bantitienbitet},Bßerfunen\ für 115 e br. Gene Fugen Leman, i Be ond CIS billiger 
Preis: ee 225 % künftl. deen A i 2 
BE 


* bzy eibilet «.. . .. 
à e „Sperationen, araturen 


Conrad Steinberg 


ER e | 0!) w TR E 5 n 
u. Umarbeitungen in einige 
Hochachtungsvoll Hinterlach. Stunden. 8 1 


Strandhotel Bröſen. m 


ae eee re nu ee 
Beſitzer: ©. Pettan. anf 


Heute sowie täglich: 


UE > 
Lager: Kaſtanienweg4 © 


von morgen ab und die folgenden Tage. 


Kaufhaus 


{Hl N eid, 


78 Langgasse 78. ` 


Nur a en note 
d 
Bin W 120 Hallen, 
Gm jehfe meinen ee vorzüglichen » ; A 
las 4 5 endtiſch Holz, Koks, Briketts.) 
Beine Ei te ENO" | Maka p 
lewwwwewww®e 
66 
„Hygieia H. Wandel, Daip, 
Verein fit naturen. debens- und Heilweife. ner 
im Gewerbehause, Heil. Geistgasse 82 
Vortrag des Herrn Zahnarzt Ährenfeldt: Kohlen und 
den billigſt. Tagespreiſen. 
8 fühlen, N szetepion 807. (0125 | 
Po ce OSB Alle Arten Zithern fimmt und 
g e „Schiemaun, Mufiker 
s Zur Traube, $ $ 


Grosse Vorstellung 
dos. ui neu engagirten Variété - Ensembles, 
(15048 | 
Apollo. 
i empfiehlt 

Breitgasse 113 (Inh. Wwe. Rosenthal). 

in ſtets großer ky wię in und außer dem wi o ay ano 4 
D 
und Vereine zur gefälligen Verfügung. (99126 
Frauengasge 39, 
Mittwoch, den 9. d. Mts., Abends 8 Uhr, 
e wird man alt und bleibt doch jung ? H o i 2 
mit 70 
eee iż 63. ( 

8 Hundegaſſe 123. 


liefere einen eleganten 


Herren⸗Auzug 
nach Maaß, unter Garantie. 


roßes Lager 
modernſter Stoffe. 


| "R 


Danziger Krieger, 


Pa. Engl. 1. Natives, 
Atr. Caviar, 
Fr. 5 Hummer. a 

89892 


5 


d. (14809. IE 
(ini - Magiker- Verein]: we seh 8. M. Wulff, 


12 Uhr Fahnenwei Uhr Jopengaſſe 42, 
Danzig genen 3 en beiſem 
übernimmt Muſſkaufführungen Kamerad alte GEJ 2 M Bilardi jen ure 8 
ira lat e BENE Mittheilung lat ålen, pillar (ong 
iechmann, der Theilnehmer am Eſſen beiſu. allen üb tonzllien | ® 
. 2e 0 Gaitwiztón, mir bis 11. d. M. Etla egolkugeł Biarin Schach: $ 


zu richt Engel, M 
6. Kuren, Borfigender] gel, Major 9. 155000 und Dar ominozpiele, Würfel una 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


